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Umfassende Modernisierung der Vogesen-
straße

Bauarbeiten verzögern sich 
durch erweiterten Leis-
tungsumfang
Die Baumaßnahme in der Vogesenstraße 
erfordert mehr Zeit, als ursprünglich kalku-
liert. Neben den schwierigen Witterungs-
bedingungen der letzten Wochen haben 
baubegleitende Untersuchungen ergeben, 
dass eine grundlegende Sanierung der Infra-
struktur unumgänglich ist.
Statt einer einfachen Leitungserneuerung 
durch die Stadtwerke erfolgt nun ein voll-
ständiger Ausbau der Straße. Im Zuge dessen 
werden die Regenwasserleitungen großflä-
chig erneuert und veraltete Hausanschlüs-
se saniert. Diese proaktive Entscheidung 
vermeidet, dass die Straße in naher Zukunft 
erneut für die Reparaturen geöffnet werden 
muss.
Die Stadtverwaltung bedauert die daraus 
resultierenden Verzögerungen und bittet 
die Anwohner um Verständnis für die not-
wendigen Maßnahmen, die der langfristigen 
Standsicherheit und Entwässerung dienen.
Weitere Auskünfte erteilt das Stadtbauamt, 
Tel. 0 72 43/1 01 – 83 73 oder 
stadtbauamt@ettlingen.de.

Geschlossen

Bürgerbüro
Am Ostersamstag, 4. April, bleibt das Bür-
gerbüro geschlossen.

Grünabfallsammelplatz
Der Grünabfallsammelplatz mit Wertstoff-
hof und Bioabfallsammelstelle in Ettlingen 
ist am Ostersamstag, 4. April, ebenfalls ge-
schlossen. Die Grünabfallsammelplätze in 
den Stadtteilen sind an diesem Tag zu den 
dort üblichen Öffnungszeiten offen, bitte bei 
Bedarf ausweichen.

Champagnerfest 2026: 
Bistro 15:LOVE ist auch 
mit dabei!
Die Karten für die Degustationen des 
Champagnerfests vom 17. bis 19. April 
sind ausverkauft, doch für die Champa-
gnermenüs in Restaurants in und um 
Ettlingen gibt’s noch freie Plätze. Unter 
anderem beim Bistro 15:LOVE, das ver-
sehentlich im Artikel der vergangenen 
Ausgabe unerwähnt blieb.
Informationen zu den Menüs und die je-
weilig beteiligten Winzer finden Sie unter 
www.ettlingen.de/champagnerfest

Erste Info-Messe rund um selbstbestimmtes Leben in Ettlingen:

Aspekte des Älterwerdens im Fokus

 
Zahlreiche Besucherinnen und Besucher nutzten am Mittwoch die Gelegenheit, sich auf der ers-
ten Ettlinger Informationsmesse rund um selbstbestimmtes Leben auch im Alter zu informieren. 
Im Bild: Referent Thomas Heine (re.) mit Roboter Naval und Besucher Uwe Adamszeski (lks.).

„Ein besonderes Anliegen hab ich nicht, ich 
möchte mich einfach umschauen“, sagte eine 
Besucherin und steuerte den nächsten Stand 
an. Schon vor der offiziellen Eröffnung der 
ersten Ettlinger Info-Messe am 25. März in 
der Schlossgartenhalle rund um vielfältige 
Aspekte des Älterwerdens und eines selbst-
bestimmten Lebens hatten zahlreiche Inte-
ressierte den Weg in die Schlossgartenhalle 
gefunden und kamen mit den Ausstellern ins 
Gespräch. An 25 Ständen gab es viel zu entde-
cken, die Bandbreite reichte von der Compu-
terspielschule mit Bewegungsspielangeboten 
über die Wohnraumberatung Paritätische So-
zialdienste Karlsruhe bis zu den Damen und 
Herren der Quartiersarbeit mit der Karten-
spielgruppe oder den Strickerinnen.
„Gut versorgt Zuhause“ lautete der Titel der 
Messe; federführend für die Organisation war 
das Amt für Bildung, Jugend, Familie und Se-
nioren in Person von Luisa Adamszeski und 
ihrem Team; sie ist im Amt die Seniorenbe-
auftragte. ‚Selbst.Ständig.Leben in Ettlin-
gen‘: Oberbürgermeister Johannes Arnold 
griff in seiner Begrüßung das Motto der Mes-
se auf und berichtete Persönliches. Auch in 
seiner Familie rücke das Thema Hilfe mehr in 
den Fokus, „die Überlegungen reichen dabei 
vom Hausnotruf bis zur Beseitigung von Stol-
perfallen“, berichtete der OB.
Schon lange sei in den Familien ein Wandel 
vor sich gegangen, weg von der Großfami-
lie hin zu vielfältigen Lebensentwürfen. 
Was bleibe, sei der Wunsch Älterer oder be-
wegungseingeschränkter Personen, im ver-
trauten Wohnumfeld bleiben zu können. Das 
werfe Fragen auf, bei den Betroffenen, den 
Angehörigen. Viele Antworten finde man an 
den Infoständen auf der Messe.
Entstanden sei bei ihm die Idee zu diesem 
neuen Format 2024 bei der Sozialkonferenz 
im Begegnungszentrum, so Arnold weiter. 
Denn Ettlingen wolle nicht nur eine Stadt zum 
Leben und Arbeiten, zum Einkaufen und Ge-
nießen sein, sondern auch eine soziale Stadt 

mit Blick auf Ältere oder Bedürftige und ihre 
speziellen Ansprüche. Er dankte allen Be-
teiligten, allen voran Luisa Adamzseski, den 
Ausstellerinnen und Ausstellern und den bei-
den Referenten der Impulsvorträge, Thomas 
Heine vom Landeskompetenzzentrum Digi-
talisierung und Pflege sowie Anja Englisch; 
die stellvertretende Bildungsamtsleiterin 
referierte zum Thema „Einsamkeit – ein unter-
schätztes gesellschaftliches Thema“.
Von 11 bis 19 Uhr informierten sich über 500 
Interessierte an den Ständen, ließen sich 
praktische Hilfsmittel zeigen wie den kleinen 
Roboter Navel, der bei der Strukturierung 
des Alltags helfen kann oder daran erinnert, 
Medikamente einzunehmen, lernten die di-
gitale Nachbarschaftshilfe über die Chayns-
App kennen oder die vielfältigen Sensorik-
Hilfsmittel wie funkgesteuerte Steckdosen, 
die Markus Link, bei den Stadtwerken Ettlin-
gen für Sensorik und Fernmeldetechnik zu-
ständig, vorstellte.
Überhaupt stand das Thema Digitalisierung 
vielfach im Mittelpunkt bei den einzelnen 
Anbietern. Die Technologie, die laut Thomas 
Heine seit Corona enormen Schub erfahren 
hat, kann für die Pflege, aber auch altersun-
abhängig für den Komfort und die Sicherheit 
im eigenen Heim viel leisten, dies machte 
er in seinem Vortrag deutlich. Als Beispiele 
nannte er in seinem Impulsreferat die auto-
matische Herdabschaltung, das Trinkma-
nagement oder die Sturzerkennung.
Ergänzt wurde die Infomesse durch die mo-
bile Musterausstellung der Kommunalen 
Pflegekonferenz des Landkreises Karlsruhe, 
die anschließend einige Tage lang im Be-
gegnungszentrum zu sehen war. Sie bot An-
regungen für die altersgerechte Gestaltung 
von Wohnungen, mit der Möglichkeit, alle 
denkbaren Hilfsmittel einfach einmal aus-
zuprobieren. Beispielsweise die Gehhilfe, die 
auf Knopfdruck Füßchen ausfährt und ab-
gestellt werden kann, wenn man die zweite 
Hand braucht.
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45. Jahreshauptversammlung der Gesamtwehr

 
70 Jahre gehört Manfred Dürr (vorn Mitte) der Freiwilligen Feuerwehr Abt. Oberweier an; er er-
hielt als Ehrung der Stadt den Sibyllataler in Gold. Weitere 22 Männer sowie eine Frau erhielten 
auf der Versammlung eine Ehrung, teils vom Land, teils von der Stadt.

Am Freitag vergangener Woche erhielt Man-
fred Dürr von Oberbürgermeister Johannes 
Arnold den goldenen Sibyllataler für 70-jäh-
rige Feuerwehrzugehörigkeit. 1956 war er 
in die damals noch selbständige Freiwillige 
Feuerwehr Oberweier eingetreten und ihr 
seither in verschiedenen Funktionen treu 
geblieben. Die Feuerwehrkameradinnen und 
-kameraden würdigten sein Engagement, 
aber auch das der vielen übrigen Geehrten, 
mit anhaltendem Applaus. Leider konnten 
nicht alle anwesend sein, sie seien dennoch 
erwähnt.
‚Güldene‘ Auszeichnungen der Stadt über-
reichte der OB am Abend der 45. Jahres-
hauptversammlung im Spechtwaldsaal 
Spessart für 50-jährige FW-Zugehörigkeit 
an Siegmund Weinbrecht, Elke Waldenmaier 
und Ralf Reichert, alle Abt. Stadt, sowie Hel-
mut Schönwald, Abt. Bruchhausen.
15 Jahre ergibt Bronze: Die Landesehrung, 
überreicht durch Kreisbrandmeister Jür-
gen Bordt, erhielten Bodo von Czarnowski, 
Bruchhausen, Luca Arsic und Bjørn Kuhn, 
Abt. Stadt, David Wenger, Philipp Wenger, 
Dennis Gräßer und René Gattner, Oberweier, 
und Sebastian Laible, Schluttenbach.
Mit der silbernen Landesehrung wurden aus-
gezeichnet: Patric Otto, Bruchhausen, Jens 
Engelmann, Ettlingenweier, Marcel Früh und 
Florian Reuter, Ettlingen-Stadt.
Landesgold für 40-jährige Zughörigkeit 
gab’s für Martin Baureithel, Thomas Blum, 
Oliver Bollian, Dr. Olaf Hässler, Roland Neu-
maier und Dirk Schönwald, Abt. Ettlingen-
Stadt, und für Heinz Mai, Abt. Spessart.
Bei der Jugend standen Sonderehrungen 
an. Steffen Strack, Nicolas Gack, Christian 
Schoch, Holger Kunz und Frank Lauinger be-
kamen die Ehrennadel der Jugendfeuerwehr 
des Landes in Silber. Fabian Keller wurde zum 
Hauptbrandmeister befördert.
Erstmals oblag es dem neuen Kommandan-
ten Luca Arsic, die Versammlung zu eröffnen 
und durch den Abend zu führen. Sein Vor-
gänger Martin Knaus schilderte in seinem 
letzten Rückblick die Ereignisse des vergan-
genen Jahres, anschließend wurde er in die 

Altersmannschaft ‚befördert‘. Ein Jahr mit 
Jubiläen liegt hinter der Wehr. „100 Jahre 
Wehr Spessart“ wurde gefeiert, der Kreisfeu-
erwehrverband Landkreis Karlsruhe beging 
sein 50. Jubiläum. Höhepunkt war sicherlich 
das Kreisfeuerwehrjugendzeltlager mit fast 
1.000 Teilnehmerinnen und Teilnehmern, 
darunter eine Delegation aus Épernay. Der 
Fliegerbombenfund am 7. Juli, die große 
Katastrophenübung am 19. Juli, die Planung 
und Konzipierung des künftigen Feuerwehr-
hauses Berg, die Wahl des neuen Komman-
danten, all dies ließ Knaus Revue passieren. 
Er sei stolz auf die drei Abteilungswehren 
Berg und ihr Engagement für das neue Haus, 
betonte er, nicht verhehlend: „Ich bin skep-
tisch gewesen“, mit Blick auf drei ‚meinungs-
starke Kommandanten‘.
Stv. Kommandant Alexander Johmann 
schilderte das Einsatzgeschehen 2025, das 
bereits in der Silvesternacht 1. Januar mit 
einem Wohnwagenbrand bei Neurod begann 
und mit dem Brand einer Schreinerei am 30. 
Dezember endete. Besondere Herausforde-
rung war der Einsatz des Gefahrstoffzugs Süd 
mit Beteiligung der Ettlinger Wehr, als im Ap-
ril im Industriegebiet Malsch aus einem be-
schädigten Transportbehälter eine gefähr-
liche Flüssigkeit austrat.
Fabian Keller, 2. Stv. Kommandant, wartete 
mit der Statistik auf, anmerkend, dass hinter 
den nüchternen Zahlen Engagement, Ver-
antwortung und Gemeinschaft steckten. In 
den sieben Abteilungen waren 246 Feuer-
wehrleute aktiv, darunter 34 Frauen. 79 jun-
ge Leute engagieren sich in der Jugendwehr, 
ein leichter Rückgang, aber sieben konnten 
in die Einsatzabteilungen übernommen 
werden. Die Altersmannschaft zählt 75 An-
gehörige. 486-mal und somit häufiger als 
im Vorjahr wurde die Wehr alarmiert, davon 
waren 156 Einsätze technische Hilfeleistun-
gen, 79 Brände wurden bekämpft, darunter 
ein Großbrand. 23-mal leistete die Wehr 
Überlandhilfe, 19 Sicherheitswachen wur-
den bewältigt und 168 Fehlalarme, 68 davon 
wurden durch automatische Brandmeldean-
lagen ausgelöst. „Im Durchschnitt rückte die 

Feuerwehr Ettlingen mehr als einmal täglich 
aus“, so Kellers Statistik.
Kommandant Luca Arsic betonte in seinem 
Ausblick, er wolle eigene Impulse setzen 
für einen modernen Führungsgeist und 
eine zeitgemäße Kommunikation. Ziel sei, 
die Feuerwehr an die Anforderungen der 
Zeit anzupassen, digitaler, strukturierter. 
Dabei dürfe der Gestaltungsspielraum zur 
Ideenverwirklichung nicht fehlen. Engere 
abteilungsübergreifende Zusammenarbeit 
für weiteres Zusammenwachsen, auch dies 
strebe er an.
OB Arnold richtete die Grüße des krankheits-
bedingt abwesenden Bürgermeisters Dr. 
Moritz Heidecker aus und stellte den Dank 
an die Familien der Feuerwehrleute an den 
Beginn seines Grußwortes. Realisten seien 
die Feuerwehrangehörigen, zugleich aber 
auch Idealisten. „Sie sehen die Wirklichkeit 
klar und blicken nicht weg“, sondern han-
delten nüchtern, wenn es darauf ankomme. 
Zugleich setzten sie sich aus einer inneren 
Haltung heraus für andere ein, „dafür danke 
ich Ihnen im Namen der Bürgerschaft und des 
Gemeinderats.“
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Medizinisches Versorgungszentrum 
Ettlingen:

Verlängerte Öffnungszeiten 
am Karsamstag

Am Karsamstag, 4. April, gelten angepasste 
Öffnungszeiten. Das MVZ ist an diesem Tag 
für Kinder, Jugendliche und Erwachsene von 
10–14 Uhr sowie von 15–19 Uhr geöffnet.
Ab dem nächsten Werktag gelten wieder die 
üblichen Öffnungszeiten Mo./Di./Do. 18–21 
Uhr, Mi./Fr. 16:30–21 Uhr, Sa. 10–14 und 
15–18 Uhr. So. und Feiertage geschlossen.
Patientinnen und Patienten aller Altersklas-
sen sind herzlich willkommen. Infos unter 
www.mvz-ettlingen.de

Deutsch-Französischer 
Stammtisch
Der nächste Deutsch-Französische Stamm-
tisch findet am Donnerstag, 9. April, im Pa-
dellino ab 19 Uhr statt.
Wegen der Reservierung bitte bis spätes-
tens 6. April unter folgender E-Mail-Adresse 
anmelden: franz.stammtisch51web.de.
Bei unseren Treffen sprechen wir in beiden 
Sprachen.

Muttertagsehrungen
Die Stadt Ettlingen ehrt am Muttertag, 10. 
Mai, wieder alle Mütter, die ab diesem Tag 
das 80. Lebensjahr vollendet haben. Mütter 
im Alter von 80 bis 84 Jahren erhalten ein 
Glückwunschschreiben, Mütter ab 85 Jah-
ren werden durch einen Besuch mit Überga-
be eines Glückwunschschreibens und eines 
Blumenpräsents geehrt. Mütter, die bis jetzt 
noch keine Ehrung erhalten haben, aber ger-
ne geehrt werden möchten oder Mütter, die 
keine Ehrung wollen, können dies dem Bür-
gerbüro, Schillerstr. 7-9, Tel.: 07243/101 
222, E-Mail: buergerbuero@ettlingen.de 
oder den Ortsverwaltungen bis zum 13. April 
gerne mitteilen.

Volkshochschule, ein dynamisches Haus

Auch mit 76 kein bisschen leise

 
Die Volkshochschule (VHS) ist ein Ort der Begegnung, ein Ort, an dem man Impulse bekommt, 
an dem man etwas ausprobieren kann.� Foto: S. Bienefeld

Auch im 76. Jahr ihres Bestehens geht die be-
liebte Ettlinger Bildungseinrichtung schwung-
voll ins aktuelle Semester für Frühjahr und 
Sommer: mit einem prall gefüllten Korb von 
fast 600 Kursen, Workshops, Vorträgen und 
Mitmach-Veranstaltungen kommt bis zu den 
Sommerferien keine Langeweile auf. Zumal 
es nie zu spät ist, um in Sprache zu baden, die 
Welt zu retten, Balance zu finden, den Pinsel zu 
schwingen, die Kunst des Backens zu lernen, 
die Karriere zu befeuern, die Kondition zu stär-
ken, aus Gesundquellen zu schöpfen oder ganz 
einfach „unter die Leut zu kommen“ ...
Ein Rückblick auf die vergangenen Jahre do-
kumentiert die gute Leistungsfähigkeit und 
Innovationsbereitschaft der Ettlinger VHS: 
waren es 2019 insgesamt 5.152 Buchungen, 
waren es 2022 schon 5.627 und 2025 sogar 
9.605 Buchungen. Parallel dazu stieg die Zahl 
der erfolgreich durchgeführten Kurse und Ver-
anstaltungen von 540 (2019) über 649 (2022) 
auf insgesamt 936 (2025). Dasselbe gilt für die 
Anzahl der erbrachten Unterrichtseinheiten 
(„Schulstunden“): diese steigerten sich von 
8.129 vor der Pandemie auf über 11.800 im 
vergangenen Jahr. Im gleichen Tempo erhöhte 
sich die Auslastung der VHS-Angebote über alle 
Programmbereiche hinweg von durchschnitt-
lich 74 Prozent (2019) über 76 Prozent (2022) 
auf sehr gute 82 Prozent (2025). Die Verteilung 
zwischen weiblichen und männlichen Teilneh-
menden blieb mit einem Verhältnis von 70 Pro-
zent zu 30 Prozent nahezu unverändert.
Auch die seit 2024 bestehende, gemeinsa-
me VHS für Ettlingen & Waldbronn ist den 
genannten Bildungszielen verpflichtet und 
hat im aktuellen Angebot bereits zahlreiche 
Programmpunkte in Kooperation mit Anbie-
tern der Erwachsenenbildung sowie örtlichen 
Institutionen und Vereinen verankert – z. B. 
Stadtarchiv, Museum, Kinderkunstschule, Be-
gegnungszentrum, Ambulanter Hospizdienst 
Ettlingen, Hospizdienst Karlsbad/Marxzell/
Waldbronn, Ettlinger Kinder Sommer Akade-

mie, Kassenärztliche Vereinigung B.-W., Erb-
prinz und PAMINA Volkshochschule UP Wiss-
embourg.
Seit dem Ende der Pandemie hat die VHS das 
Portfolio an Kursen und Veranstaltungen in 
Bezug auf die besonderen Zielgruppen deutlich 
erweitert: neben zusätzlichen Angeboten für 
Eltern & Kinder sind spezifische Themen z. B. 
zur Gesundheitsvorsorge rund um die Schwan-
gerschaft oder für Menschen mit Mobilitäts-
einschränkungen. Mit gezielten Angeboten zu 
EDV-Anwendungen, Immobilien- oder Finanz-
fragen werden darüber hinaus junge Erwachse-
ne mit Bildungsaktivitäten angesprochen.
In allen Ortsteilen von Ettlingen und Wald-
bronn werden in Abhängigkeit von der Verfüg-
barkeit geeigneter Räumlichkeiten Angebote 
bereitgestellt, besonders im stark nachgefrag-
ten Themenfeld „Gesundheit & Bewegung“.
Also alle wunschlos glücklich? Auf entspre-
chende Nachfrage räumt VHS-Direktor Attila 
Horvat ein, dass insbesondere kreative Mar-
ketingmöglichkeiten und die passgenaue An-
sprache der Kundengruppen sein Team immer 
wieder vor neue Herausforderungen stellen. In 
den nächsten Jahren soll daher die Qualitäts-
sicherung in den Kursen, die Gewinnung zu-
sätzlicher Kursleitender und die regelmäßige 
Befragung von Teilnehmenden zusätzlich zum 
Tagesgeschäft im Fokus stehen - mit einer aus-
gewogenen Mischung aus digitalen Arbeitsab-
läufen und persönlicher Ansprache.
Alle aktuellen Informationen unter 
www.vhsettlingen.de

Erreichbarkeit der  
Baurechtsbehörde
Die Baurechtsbehörde ist bis auf Weiteres 
nur per Online-Terminvereinbarung über die 
städtische Homepage und zu folgenden Tele-
fonzeiten erreichbar:
dienstags, 9 bis 12 Uhr und donnerstags, 
13.30 bis 17 Uhr
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Gastspiel 

 
LIEBE großgeschrieben 
ein Abend mit Lesung, Schauspiel und Musik 

mit Fritz Pechovsky, Elisabeth Görtz  
und der Band Dapper Dan Men 

 
Sa 11.04. 20 Uhr 

So 12.4. + 26.4. 19 Uhr 
 

www.kleinebuehneettlingen.de 
www.facebook.com/kleinebuehneettlingen 

Goethestr. 10, 76275 Ettlingen 
 

 
 

Die ganze Welt der Comics 
Comic-Wochen in der Stadt-
bibliothek
Comics sind beliebt: Sie bieten eine einzig-
artige Mischung aus visuellen und sprachli-
chen Elementen. Der Tag des Comics hat sich 
etabliert, auch die Stadtbibliothek stellt die 
Welt der Bildergeschichten mit verschiede-
nen Veranstaltungen in den Mittelpunkt.
Donnerstag, 23. April, 16-18 Uhr Comic 
Tauschbörse
Zum Welttag des Buches lädt die Bibliothek 
große und kleine Comic-Fans zum Comic-
Tausch-Treff ein. Ausgelesene Comics mit-
bringen und gegen neue Comic-Abenteuer 
tauschen. Gerne können im Vorfeld auch gut 
erhaltene Comics in der Bibliothek abgege-
ben werden, vielleicht finden sie so bei an-
deren Lesern ein neues Zuhause. Außerdem 
stellt die Bibliothek eine große Auswahl neu-
er Comics zur Ausleihe bereit.
Donnerstag, 30. April, 16.30 bis 18 Uhr 
Greg-Zeichenkurs
Mit Charlotte Hofmann für Kinder von 9 bis 12 
Jahren
Wie zeichnet man die berühmte Figur aus 
„Gregs Tagebüchern“? Schritt für Schritt 
wird gezeigt, wie Greg entsteht, wie Mimik 
und Körperhaltung Gefühle zum Ausdruck 
bringen und wie Sprechblasen eingesetzt 
werden. Anmeldung erforderlich: Tel. 
07243/101-207
Samstag, 9. Mai, 10 – 13 Uhr Bundesweiter 
Gratis Comic Tag
22 verschiedene Comics für Kids & Teens wur-
den von elf renommierten Verlagen wie Carl-
sen, Reprodukt, Splitter/toonfish und Panini 
für diesen Tag produziert. In der Bibliothek 
kann jede/jeder bis zu drei Hefe gratis ab-
holen.

Wahl des 20. Jugendgemeinderates

Auch in diesem Jahr wieder hohe Wahlbeteiligung

Stadtwerke Ettlingen warnen vor falschen Mitarbeiten-
den im Stadtgebiet

Die Stadtwerke Ettlingen (SWE) warnen ak-
tuell vor Personen, die sich im Stadtgebiet 
fälschlicherweise als Mitarbeitende der 
Stadtwerke ausgeben. In den vergangenen 
Tagen wurden mehrere Fälle gemeldet. Nach 
derzeitigem Kenntnisstand traten die Perso-
nen unter anderem im Bereich der Hohewie-
senstraße sowie in umliegenden Gebieten 
auf und suchten Bürgerinnen und Bürger di-
rekt an der Haustür auf. Dabei gaben sie vor, 
im Auftrag der Stadtwerke tätig zu sein, und 
forderten unter anderem Einsicht in Strom-
rechnungen. In einzelnen Fällen kam es zu-
dem zu Gesprächen über vermeintliche Ver-
tragsänderungen oder zum Abschluss neuer 
Verträge.

Ziel dieser Vorgehensweise ist es offenbar, 
an sensible Kundendaten sowie Bankverbin-
dungen zu gelangen.

Die Stadtwerke Ettlingen stellen klar, dass 
ihre Mitarbeitenden grundsätzlich keine 
unangekündigten Haustürbesuche durch-
führen und an der Haustür weder persönliche 
Daten noch Bankverbindungen abfragen. Die 
SWE raten eindringlich, an der Haustür kei-

ne sensiblen Informationen preiszugeben. 
Dazu zählen insbesondere Kunden- und Zäh-
lernummern, Vertragsdaten oder Bankver-
bindungen.

Zeigen Sie keine Rechnungen vor, leisten Sie 
keine Unterschriften. Im Zweifel wird emp-
fohlen, das Gespräch abzubrechen und sich 
direkt an die Stadtwerke Ettlingen zu wen-
den.

Bürgerinnen und Bürger, die einen entspre-
chenden Vorfall erlebt haben – insbesondere 
im Zusammenhang mit Vertragsänderungen 
oder einem möglichen Anbieterwechsel – 
werden gebeten, sich direkt an den Vertrieb 
der Stadtwerke Ettlingen zu wenden. Tele-
fon: 07243 101 – 658.

Unsere Servicezeiten sind Montag bis Don-
nerstag von 8 bis 12 Uhr und von 13 bis 16 
Uhr, freitags 8 bis 13 Uhr.

Die Stadtwerke Ettlingen bitten zudem dar-
um, insbesondere ältere oder alleinstehende 
Personen im persönlichen Umfeld für diese 
Betrugsmasche zu sensibilisieren.

Die Wahlbeteiligung für den 20. Jugend-
gemeinderat war mit 81,74 Prozent erneut 
etwas höher als im letzten Jahr. Oberbürger-
meister Johannes Arnold gratuliert allen 
neu gewählten Mitgliedern und wünscht 
dem neuen Jugendgemeinderat viel Erfolg. 
Es gebe in diesem Jahr wieder eine gute Mi-
schung, da gleichermaßen Realschule und 
Gymnasium und auch jede Altersstufe von 13 
bis 17 Jahren vertreten sei.

Verteilt auf die einzelnen Schulen zeigt sich 
bei der Wahlbeteiligung, dass die Carl-Orff-
Schule mit 87,50 Prozent, die Wilhelm-Lo-
renz-Realschule mit 87,17 Prozent sowie das 
Heisenberg-Gymnasium mit 84,97 Prozent 
vorne liegen. Aber auch sonst lag die Wahl-
beteiligung durchweg bei über 70 Prozent: 
Anne-Frank-Realschule mit 77,36 Prozent, 
Schillerschule mit 77,0 Prozent, Eichen-
dorff-Gymnasium mit 75,32 Prozent und das 
Albertus-Magnus-Gymnasium mit 73,13 Pro-
zent.

Federführend haben sich Yasemin Scherer 
und Christina Leicht-Rehberger vom Amt für 
Bildung, Jugend, Familie und Senioren um 
die Wahl gekümmert. Bei der Vorstellung 
der Wahlergebnisse war zudem Sonja Reich 
vom Ordnungsamt anwesend, dort zuständig 
für Wahlen. Wie bereits in den Jahren zuvor 
gab es wieder eine Onlinewahl, bei der jede 

und jeder Wahlberechtigte insgesamt sechs 
Stimmen vergeben konnte. Nach einer kur-
zen Einführung hatten die Schülerinnen und 
Schüler in vorgegebenen Zeitslots die Mög-
lichkeit, in der Wahlkabine über ein Tablet zu 
wählen.

Für den 20. Jugendgemeinderat wurden 
gewählt:
Finya Offermans von der Wilhelm-Lorenz-Re-
alschule mit 3 142 Stimmen, gefolgt von Giu-
seppe Saladino mit 2 457 Stimmen, Farhan 
Noorshams mit 2 367 Stimmen, Sinan Rösner 
mit 1 613 Stimmen, alle drei vom Eichen-
dorff-Gymnasium, Nathalie Müser von der 
Anne-Frank-Realschule mit 1 469 Stimmen 
und Charlotte von Manteuffel vom Heisen-
berg Gymnasium mit 1 383 Stimmen. Der 20. 
Jugendgemeinderat setzt sich somit weiter-
hin aus 67 Prozent Mädchen und 33 Prozent 
Jungen zusammen, die Mehrheit dabei 15 
Jahre alt.

Ein Einführungswochenende für den neuen 
Jugendgemeinderates wird am 24. und 25. 
April stattfinden. Am Montag, 4. Mai, folgt 
die konstituierende Sitzung und am Mitt-
woch, 6. Mai, die Präsentation des Jahres-
berichts des 19. Jugendgemeinderates und 
schließlich die Verabschiedung der alten 
Mitglieder sowie die Verpflichtung der neuen 
Mitglieder im Gemeinderat.
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Geänderte Abgabeschlüsse 
fürs Amtsblatt beachten!
Die Feiertage im April, Mai und Juni bedin-
gen geänderte Redaktions- und somit für die 
Vereinsschreiberinnen und -schreiber auch 
angepasste Abgabeschlüsse.

Für das Amtsblatt, Ausgabe 15 (erscheint 
am Donnerstag, 9. April), gilt ein vorge-
zogener Abgabeschluss, Ursache ist Oster-
montag. Abgabeschluss ist am Karfreitag, 
3. April, an diesem Tag können die Verfasser 
von Vereinsartikeln ihre Beiträge noch ein-
stellen.

Weiter geht’s mit der Ausgabe 18 (erscheint 
am Mittwoch, 29. April). Wegen des Feier-
tags am 1. Mai, Tag der Arbeit, wird der Abga-
beschluss auf Freitag, 24. April, vorverlegt.

Die Ausgabe 20 erscheint wegen des Feier-
tags Christi Himmelfahrt (14. Mai) bereits 
am Mittwoch, 13. Mai. Abgabeschluss: Frei-
tag, 8. Mai.

Pfingstmontag (25. Mai) ist der Grund für 
den geänderten Abgabeschluss für Ausgabe 
22 (erscheint Donnerstag, 28. Mai): Es gilt 
Freitag, 22. Mai.

Am 4. Juni ist Fronleichnam, auch für Aus-
gabe 23 gibt’s daher nochmals einen vor-
gezogenen Abgabeschluss: Die Ausgabe 
erscheint am Mittwoch, 3. Juni, Abgabe-
schluss ist am Freitag, 29. Mai.

Die Abgabeschlüsse für das gesamte Jahr 
sind für registrierte Vereinspresseleute im 
Redaktionssystem „artikelstar“ über die 
Auswahl „Kalender“ (blaues Auswahlfeld 
links auf der Startseite) abrufbar.

KVV Bus-Fahrplananpas-
sungen zu Mitte April
Auf den Linien 105 und 110 kommt es nach 
dem Ende der Osterferien zum Montag, den 
13. April, zu kleineren Anpassungen am 
Fahrplan.

Linie 105 (Ettlingen Huttenkreuzstraße – 
Rathaus – Wasen – Pestalozzischule)
Mangels entsprechender Nachfrage nach 
Fahrgastzählungen unter der Woche verkeh-
ren die Fahrten um 22:32 Uhr ab Ettlingen 
Pestalozzischule und 23:07 Uhr ab Ettlingen 
Huttenkreuzstraße zukünftig nur noch in den 
Wochenendnächten Freitag auf Samstag und 
Samstag auf Sonntag sowie in Nächten auf 
Feiertage.

Linie 110 ((Waldprechtsweier – Malsch –) 
Bruchhausen – Ettlingen)
Mangels entsprechender Nachfrage nach 
Fahrgastzählungen unter der Woche verkeh-
ren die Fahrten um 22:13 Uhr und 23:13 Uhr 
ab Bruchhausen Feré-Champenoise-Stra-
ße nach Ettlingen sowie um 22:30 Uhr und 
23:30 Uhr ab Ettlingen Huttenkreuzstraße 
nach Bruchhausen zukünftig nur noch in den 
Wochenendnächten Freitag auf Samstag und 
Samstag auf Sonntag sowie in Nächten auf 
Feiertage.

Vorerst letzter Spatenstich an der Johann-Peter-Hebel-Schule:

Aufstockung des Pavillons beginnt

 
Auch wenn nur ein kleiner symbolischer Sandhaufen zu sehen sei, habe man es mit viel mehr zu 
tun, so OB Arnold beim offiziellen Spatenstich der Pavillonerweiterung.

In der vergangenen Woche war der offizielle 
Spatenstich für die Erweiterung des Pavillons 
der Johann-Peter-Hebel-Schule in Schöll-
bronn. Damit beginnt nun der dritte Bauab-
schnitt auf dem Gelände, der voraussichtlich 
ein Jahr andauern wird.
Oberbürgermeister Johannes Arnold be-
dankte sich zunächst bei den Schülerinnen 
und Schülern, die für diesen Anlass Lied-
beiträge vorbereitet hatten. Sie seien die 
Zukunft, und wenn ihre Zahl zunehme und 
sie Platz brauchen würden, solle man auch 
bauen. Denn „Schule bauen, heißt Zukunft 
bauen“, so Arnold.
Es handle sich um einen weiteren Spatenstich 
an dieser Stelle, denn im letzten Jahr hatten 
bereits die ersten beiden Bauabschnitte am 
alten Schulhaus und dessen Anbau begon-
nen. Doch auch der Vorplatz, die Treppenan-
lage, die Kita mit Erweiterung oder das Pfle-
geheim gehören zu einem älteren Konzept, 
welches noch auf den damaligen Ortsvor-
steher Steffen Neumeister zurückgehe. OB 
Arnold betonte, dass für die Robustheit und 
Solidität des Konzepts spreche, wenn weiter 
darauf aufgebaut werden könne.
Sein Dank ging nochmals an alle Anwesen-
den, von denen jede und jeder seinen Teil 
dazu beigetragen habe. So einerseits die Po-
litik, darunter die Gemeinde- und Ortschafts-
räte, vor allem aber auch Ortsvorsteher Eber-
hard Wurster.
Andererseits die Verwaltung, die das Vorha-
ben umsetze, allen voran Amtsleiter Jürgen 
Rother (Amt für Hochbau und Gebäudewirt-
schaft) und Sebastian Becker (Amt für Bil-
dung, Jugend, Familie und Senioren). Und 

nicht zuletzt dankte er den künftigen Nutze-
rinnen und Nutzer, die am Ende profitieren 
würden, bis jetzt allerdings mit den Baustel-
len und Baulärm auch bereits durch ein ‚Tal 
der Tränen‘ gegangen seien.
Der Bauplan sei zunächst eigentlich ein grö-
ßerer gewesen, gab der OB zu. Doch durch 
Kompromisse sei es möglich gewesen, statt 
der ursprünglich geplanten acht Millionen 
nur noch von einer Kostenprognose in Höhe 
von 5,1 Millionen Euro auszugehen. Hierfür 
gehe ein großer Dank an Bürgermeister Dr. 
Moritz Heidecker, unter dessen Federfüh-
rung die Kosteneinsparungen erreicht wur-
den.
Ortsvorsteher Wurster sagte, er freue sich 
über diesen weiteren und vorerst letzten 
Baustein. Außerdem wünsche er gutes Über-
stehen und hinterher viel Freude damit.
Andreas Adler vom Architekturbüro adler + 
retzbach schloss sich seinen Vorrednern an. 
Nach einem kurzen Ausblick auf die geplan-
ten Bauschritte richtete er sich direkt an die 
Schülerinnen und Schüler mit dem Hinweis, 
sie sollten gut aufpassen, wenn gebaut wird. 
Denn es gebe dort viele interessante Baube-
rufe zu beobachten.
Rektorin Bettina Rossa meinte abschlie-
ßend, es sei keine Selbstverständlichkeit, 
dass man heute hier stehe. Es sei ein langer 
Weg gewesen. Doch sie freue sich, dass die 
Schule wachse, denn sie platze aus allen 
Nähten. Deshalb seien sie und das gesamte 
Kollegium der Stadt Ettlingen und allen Be-
teiligten dankbar für die Unterstützung. Es 
sei toll, dass die schulischen Belange gehört 
und berücksichtigt würden.
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Plauderbank im Park
Ab April findet wieder das Gesprächsangebot der 
Senioren- und Behindertenbeauftragten auf der 
Plauderbank statt. Sie haben ein Anliegen oder 
wollen einfach nur plaudern? Dann kommen Sie 
gerne vorbei!
7. April im Horbachpark beim Wasserspielplatz
14. April im Gatschina Park beim Bücherschrank
21. April im Entenseepark beim Entenseebrunnen
28. April im Horbachpark beim Wasserspielplatz
Die Treffen finden von 15 bis 16 Uhr und nur bei 
gutem Wetter statt!
Infos erhalten Sie unter: Stadt Ettlingen – 
Amt für Bildung, Jugend, Familie und Senioren
Telefon: 07243 / 101 – 146, 
Mail: bjfs@ettlingen.de

Glasfaserausbau in Ettlingen gestoppt:

Stadt sucht nach Alternativen

 
Herber Rückschlag: Die Deutsche Glasfaser zieht sich unter anderem aus dem Landkreis Karls-
ruhe zurück. Auch Ettlingen ist betroffen.

Emmanuelle Mei

Im Rahmen des Champagnerfests ist 
die mehrfach ausgezeichnete
Chanson-Musikerin Emmanuelle Mei 
mit ihrer Band zu Gast im Ettlinger 
Schloss. Sie schreibt und komponiert 
intimen Pop, der abwechselnd neckisch, 
ergreifend, sinnlich und entschieden fe-
ministisch ist. In ihrem neuen Album 
„Sans Dessous“ erzählt sie von ihren 
Erfahrungen als junge Frau, Liebhabe-
rin und Mutter.
Schloss Ettlingen, Epernaysaal;
VVK 17 / 19 €; AK 19 / 21 €; erm. 50 %

Tickets: Touristinfo Ettlingen, 07243/101-
333, ettlingen.de/kulturlive, reservix.de
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Der Glasfaserausbau im Landkreis Karlsruhe 
steht vor einem unerwarteten Rückschlag: Die 
Deutsche Glasfaser Holding GmbH hat ange-
kündigt, die für 2026 geplanten Ausbauprojek-
te im Landkreis zu stoppen. Diese Entscheidung 
trifft nicht nur die Stadt Ettlingen, sondern 
auch zahlreiche weitere Städte und Gemein-
den, die auf einen flächendeckenden Ausbau 
der Glasfaserinfrastruktur gehofft hatten. 
Als Gründe gibt das Unternehmen gestiegene 
Kapitalkosten an, die „die gesamte Branche, 
inklusive der Baupartner, vor Herausforderun-
gen“ stelle. Bestehende Vorverträge bleiben 
angeblich „von der Entwicklung unberührt“.
Oberbürgermeister Johannes Arnold und sein 
Mitarbeiter Frank Alex, bei der Stadtverwal-
tung unter anderem Ansprechpartner für den 
Glasfaserausbau, zeigten sich überrascht und 
zutiefst enttäuscht über den plötzlichen Stopp. 
Besonders kritisiert wird die mangelhafte Kom-
munikation seitens der Deutschen Glasfaser. 
Denn schon seit geraumer Zeit gab es auf die 
zahlreichen Nachfragen nur Schweigen. OB 
Arnold sprach von einem „Marktversagen“ der 
Glasfaser, das die Verwaltung, vor allem aber 
die Bürgerinnen und Bürger trifft. Landrat Dr. 
Christoph Schnaudigel äußerte sich ebenfalls 
enttäuscht und bezeichnete den Projektstopp 
als Vertrauensbruch: „Vier Jahre Abstimmun-
gen und Zuarbeit sind trotz der unterschrie-
benen Kooperationsvereinbarungen und aller 
Beteuerungen nun hinfällig.“

Seit der erfolgreichen Vorvermarktung 2023 
und einer Kooperationsvereinbarung zwischen 
der Stadt und der Deutsche Glasfaser warten 
trotz intensiver Zuarbeit durch die Verwaltung 
die Bürgerinnen und Bürger in den Ettlinger 
Ortsteilen auf einen Glasfaseranschluss. Mehr-
fach wurden sie, wie auch die Verwaltung, auf 
immer neue Termine vertröstet.
Die Stadtverwaltung Ettlingen steht in engem 
Austausch mit dem Landkreis Karlsruhe und 
den Telekommunikationsunternehmen, um 
alternative Wege für den Glasfaserausbau in 
den Ortsteilen zu finden. Nach dem geförder-
ten Ausbau der Gewerbegebiete durch die Stadt 
und der Stadtwerke Ettlingen GmbH erfolgt ak-
tuell der eigenwirtschaftliche Ausbau der Kern-
stadt durch die Deutsche Telekom. Die Stadt 
prüft nun, ob der flächendeckende Ausbau in 
den Stadtteilen gemeinsam mit der Telekom vo-
rangetrieben werden kann. Der Landkreis und 
die Breitbandkabel Landkreis Karlsruhe (BLK) 
eruiert zudem, wie die betroffenen Kommunen, 
auch mit Blick auf die aktuelle Haushaltslage, 
unterstützt werden können.
Der Stopp des Glasfaserausbaus durch die 
Deutsche Glasfaser stellt für Ettlingen und den 
gesamten Landkreis Karlsruhe ein erhebliches 
Debakel dar. Die Stadtverwaltung betont je-
doch, dass sie gemeinsam mit dem Landkreis 
und anderen Partnern weiterhin alles daran-
setzen wird, den Glasfaserausbau voranzutrei-
ben und die digitale Infrastruktur für Bürgerin-
nen und Bürger sowie Unternehmen zu sichern.
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Leben mit Handicap

Amt für Bildung, Jugend, Familie und 
Senioren
Schillerstraße 7 - 9, Tel. 07243 101-146
Luisa Adamzseski, 
E-Mail: luisa.adamzseski@ettlingen.de
Homepage (leichte Sprache):
www.ettlingen.de/inklusion
1. Barrierefreie Infrastruktur
2. Barrierefreier Stadtrundgang
3. Barrierefreie Geschäfte usw.

Agendagruppe Barrierefreies Ettlingen
Ansprechpartnerin für Barrierefreiheit im öf-
fentlichen Raum:
Daniela Adomeit, 
E-Mail: ettlingen-barrierefrei@web.de

Gemeindepsychiatrische Dienste des 
Caritasverbandes Ettlingen
Sozialpsychiatrischer Dienst, Tagesstätte, 
Ambulant Betreutes Wohnen, Psychiatri-
sche Institutsambulanz des Klinikums Nord-
schwarzwald
Goethestraße 15a
Tel. 07243 345-8310, 
E-Mail: gpd@caritas-ettlingen.de

Netzwerk Ettlingen für Menschen mit 
Behinderung
Inklusion und Teilhabe. Partner im Netzwerk 
sind neben der Stadt Ettlingen Dienste, Ein-
richtungen, Organisationen, Vereine, Ini-
tiativen, die ihren Wirkungskreis in Ettlingen 
haben und Angebote für Menschen mit Be-
einträchtigungen machen.
Sprecherin: Karin Widmer, Tel. 0 72 43 - 9 244 
255, karinwidmer@gmx.de
www.netzwerk-ettlingen.de

Ergänzende unabhängige Teilhabebera-
tung (EUTB) der Paritätischen Sozial-
dienste Karlsruhe nach § 32 SGB IX
Menschen mit Behinderungen oder von Behin-
derung bedrohte Menschen (körperlich, geis-
tig, psychisch) sowie deren Angehörige oder 
sonstige Bezugspersonen können sich kosten-
frei mit Fragen zu z.B. finanzieller Sicherung, 
Umgang mit Behörden, Freizeit, Mobilität, 
Pflege, Hilfsmittel, Wohnen, Bildung, Arbeit, 
Ermittlung des individuellen Hilfebedarfs 
(BEIBW) und vielem mehr beraten lassen. Die 
Sprechstunden finden in den Räumen des Pfle-
gestützpunktes in Ettlingen statt, jeden 1. und 
3. Montag im Monat von 12.30 bis 15 Uhr und 
nach Terminvereinbarung im Begegnungszen-
trum Am Klösterle, Klostergasse 1.
E-Mail: EUTB@paritaet-ka.de
www.paritaet-ka.de/dienste/ergänzende-
unabhängige-teilhabeberatung.html

Termin:
Café Vielfalt des Netzwerks Ettlingen für 
Menschen mit Behinderung
Das Netzwerk lädt alle Bürgerinnen und 
Bürger mit und ohne Handicap ein zur Be-
gegnung bei Kaffee und Kuchen, Informatio-
nen und Gesprächen. Die Netzwerkpartner 
stehen zur Verfügung für Fragen und Infos 
rund ums Thema Inklusion und Menschen 
mit Behinderung. Der nächste Termin ist am 
5. Mai von 16 bis 18 Uhr im BeLa (Begeg-
nungsLaden) in der Marktpassage 12.

Familie

Frauen- und 
Familienzentrum effeff

Middelkerker Str. 11, 
Telefon-Nr.: 07243/12369,
Homepage: www.effeff-ettlingen.de, 
E-Mail:info@effeff-ettlingen.de.
Das effeff macht bis 12. April Osterferien. 
Sie erreichen uns ab Montag, 13. April, wieder 
telefonisch von Mo. bis Do., 9 bis 14 Uhr. Bitte 
nutzen Sie außerhalb dieser Zeiten und in den 
Ferien den Anrufbeantworter oder schreiben 
Sie eine E-Mail. Weitere Informationen gibts 
auf unserer Homepage. Die Anmeldung der 
Kurse erfolgt über das effeff-Büro.

Treff für Eltern mit verhaltenskreativen 
Kindern
Was ist los mit meinem Kind? ADHS?  
Autismus? Hochsensitivität?
Der Treff findet einmal im Monat immer 
samstags von 14.30 bis 17.30 Uhr statt, der 
nächste Termin ist in den Osterferien am 
Samstag, 11. April.
Die Teilnahme ist kostenfrei, da durch das 
STÄRKE-Programm des Landes gefördert.
Sie machen sich Sorgen, warum das Verhalten 
ihres Kindes anders ist? Die Erzieherinnen ihres 
Kindes oder ein Bekannter haben Sie vielleicht 
darauf angesprochen, ihr Kind diagnostizieren 

Personalausweise/ 
Reisepässe
Beim erstmaligen Antrag bei der Stadtver-
waltung Ettlingen muss die Geburts- oder 
Heiratsurkunde je nach Familienstand im 
Original oder als Kopie vorgelegt werden. 
Bei ausländischen Urkunden sollten die 
Formerfordernisse vorab beim Bürgerbüro 
oder den Ortsverwaltungen erfragt werden. 
Personalausweise, beantragt vom 12. bis 
19. März, können unter Vorlage des alten 
Dokuments persönlich abgeholt werden.
Reisepässe, beantragt vom 3. bis 10. 
März, können unter Vorlage der alten 
Dokumente vom Antragsteller oder von 
einem Dritten mit Vollmacht im Bürger-
büro abgeholt werden. Öffnungszeiten: 
montags, dienstags 8 bis 16 Uhr, mitt-
wochs 7 - 12 Uhr, donnerstags 8 - 18 Uhr, 
freitags 8 - 12 Uhr. Tel. 101-222. Warte-
zeiten vermeiden? 
Termin unter www.ettlingen.de/otv ver-
einbaren.

hospizdienst  
ettlingen

FR, 17. APR. 2026,  17.00 UHR 
TREFFPUNKT: HAUPTEINGANG

Führung mit Audio-Guide.
Keine Anmeldung erforderlich.
Kein Kostenbeitrag - um eine 
Spende für das „Arista“-Grabfeld 
wird  gebeten. 
►Bei Regen: Ersatztermin in der Presse.

RUNDGANG ÜBER DEN

Ettlinger  

Friedhof 
Fachkundige Führung von 

Melanie Gegenheimer 
& Selom Zobel 

zu den unterschiedlichen Grabfeldern 
und mit umfassenden Informationen 
zu den verschiedenen Bestattungsmög-
lichkeiten in Ettlingen.
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Kino in Ettlingen
Donnerstag, 2. April
19 und 21 Uhr Horst Schlämmer sucht das 
Glück (FSK 6)
20:45 Uhr Der Super Mario Galaxy Film 
(3D) (FSK 6)
Karfreitag, 3. April
15 Uhr Super Mario …
17 Uhr und 20:45 Uhr Super Mario … 3D
19 und 21 Uhr Horst Schlämmer …
Samstag, 4. April
15 Uhr Super Mario
17 und 20:45 Uhr Super Mario … 3D
19 Uhr Horst Schlämmer …
21 Uhr Ein fast perfekter Antrag (FSK 6)
Ostersonntag, 5. April
11:30 Uhr Ein Sommer in Italien - WM 
1990 (FSK 0)
13:30 Uhr Zwergenkino: Pettersson und 
Findus Mitmachkino 2 (FSK 0)
15 Uhr Super Mario
17 und 20:45 Uhr Super Mario … 3D
19 und 21 Uhr Horst Schlämmer
Ostermontag, 6. April
13:30 Uhr Zwergenkino: Pettersson und 
Findus Mitmachkino 2
15 Uhr Super Mario …
17 und 20:45 Uhr Super Mario … 3D
19 und 21 Uhr Horst Schlämmer …
Dienstag, 7. April
15 Uhr Super Mario …
17 und 20:45 Uhr Super Mario … 3D
19 Uhr Horst Schlämmer …
21 Uhr Ein Sommer in Italien - WM 1990
Mittwoch, 8. April
15 Uhr Die progressiven Nostalgiker (FSK 6)
17 Uhr Super Mario … 3D
19 und 21 Uhr Horst Schlämmer …
20:45 Uhr Ach, diese Lücke, diese entsetz-
liche Lücke (FSK 6)
Telefon 07243/33 06 33
www.kulisse-ettlingen.de
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zu lassen? Oder Ihr Kind hat schon eine Diagno-
se erhalten und Sie fühlen sich alleine damit?
Der Familienalltag mit Kindern kann auch 
eine Belastung darstellen. Das ist ganz nor-
mal. Mütter und Väter von Kindern mit Be-
sonderheiten stehen zusätzlich vor Heraus-
forderungen und fühlen sich gesellschaftlich 
kritisch beobachtet. Sie erkennen, dass ihr 
Kind ein atypisches Verhalten zeigt und su-
chen nach Klarheit, Orientierung, Stärkung.
Der regelmäßige Treff für Eltern mit verhaltens-
kreativen Kindern ist ein Ort der Akzeptanz und 
des Willkommens. Der Treff findet in einer ent-
spannten Atmosphäre ohne Kinder statt und 
bietet Raum für Austausch und Entlastung. Hier 
können neue Kontakte mit Gleichgesinnten ge-
knüpft und bei einer Tasse Tee oder Kaffee-Res-
sourcen aufgebaut werden. In diesem geschütz-
ten Rahmen können Fragen und Gedanken 
ausgesprochen, Gefühle gelebt und neue Hand-
lungskompetenzen erworben werden.
Ein lösungsfokussierter, ganzheitlicher Blick 
einer professionellen, erfahrenen Fachkraft 
steht Ihnen unterstützend zur Seite. Die The-
men ergeben sich situationsorientiert aus 
dem jeweiligen Bedarf der anwesenden El-
ternteile. Auch vorbereitete Themenschwer-
punkte wie z.B. Werte-/Zieleorientierung, 
Biografiearbeit, Ressourcenaufbau, werden 
der Nachfrage entsprechend angeboten.

NEU: Unsere Babykurse starten: DI, 21.04. 
/ DO, 23.04.26
Unter professioneller Leitung steht im Kurs 
die Möglichkeit, sich auszutauschen, einen 
Impulsvortrag zu lauschen, gemeinsam zu 
singen, Kniereiter oder Krabbelspiele aus-
zuprobieren oder die Kinder zu beobachten. 
Das Programm wird an die Bedürfnisse der 
Eltern und Babys angepasst.
Während sich die Eltern unterhalten, können 
die Kinder die liebevoll vorbereitete Umge-
bung entdecken.
Die Kurse finden in festen Gruppen, festge-
legt nach dem Alter der Kinder, statt. Ein Kurs 
besteht aus 10 Terminen.
Babykurs 120,-/ Mitglieder 100,-
Musikmäsue 100,-/ Mitglieder 80,-
Musikmäuse (8 - 20 Monate)
dienstags 09:30 - 10:15 Uhr UND 
10:30 - 11:15 Uhr
Babykurs (2 - 7 Monate)
donnerstags 09:15 - 10:30 Uhr
Babykurs (8 - 14 Monate)
donnerstags 10:45 - 12:00 Uhr
Anmeldung an info@effeff-ettlingen.de

Sternenkinder Ettlingen
Offene Gesprächsgruppe für „Sterneneltern“
Du bist Mama oder Papa eines „Sternenkin-
des“? Eines Kindes, das während der Schwan-
gerschaft, kurz nach der Geburt oder im  
1. Lebensjahr verstorben ist?
Egal, wie lange euer Verlust zurückliegt … 
Egal, in welcher Schwangerschaftswoche 
oder aus welchem Grund euer Kind gestorben 
ist … Ihr seid willkommen!
Nächster Termin, Donnerstag, 2. April,  
19 Uhr, bitte anmelden: 
sternenkinder@effeff-ettlingen.de

Veranstaltungen
Donnerstag, 2. April:
19 Offene Gesprächsgruppe für Sternenel-
tern
Samstag, 11. April:
14:30 Treff für Eltern mit verhaltenskreativen 
Kindern

Tageselternverein Ettlingen 
und südlicher Landkreis 
Karlsruhe e.V.

Kindertagesbetreuung in 
Ettlingen
Der Tageselternverein Ettlingen und südli-
cher Landkreis Karlsruhe e.V. ist für sieben 
Gemeinden im südlichen Landkreis Karlsruhe 
zuständig.
Sie möchten Ihr Kind bei einer Tagesmutter 
oder bei einem Tagesvater betreuen lassen 
oder in einem Tigerhaus? Sie haben selbst 
Interesse, als Kindertagespflegeperson zu 
arbeiten?
Unsere Fachberatungen sind zur telefoni-
schen oder persönlichen Beratung in der Ge-
schäftsstelle oder in Ihrer Gemeinde für Sie 
da. Rufen Sie uns an, wir vereinbaren gerne 
einen persönlichen Beratungstermin für Sie.
Unsere telefonischen Sprechzeiten sind:
Mo. - Fr., 8:30 - 12 Uhr, Di. + Do., 13 - 16:30 
Uhr
Gerne können Sie Ihre Anfrage auch per 
 E-Mail an uns richten.
Tageselternverein Ettlingen und südlicher 
Landkreis Karlsruhe e.V.
Epernayer Straße 34, Ettlingen
www.tev-ettlingen.de
Tel. 07243 945450, 
E-Mail: info@tev-ettlingen.de

Arbeitskreis 
demenzfreundliches Ettlingen

Begegnungszentrum am Klösterle, 
Klostergasse 1
Telefon 07243-101 524, Montag bis Frei-
tag von 10 bis 12 Uhr
E-Mail: info@ak-demenz.de
www.ak-demenz.de
Geschulte MitarbeiterInnen beraten Betrof-
fene und Angehörige ehrenamtlich.
Geboten werden:
Beratung und Einzelgespräche im Begeg-
nungszentrum nach tel. Terminvereinba-
rung, 0176 - 38 39 39 64.
Stammcafé im Begegnungszentrum: 
nächster Termin ist am 29. April ab 15 Uhr
Erfahrungsaustausch mit Angehörigen von 
an Demenz Erkrankten: Der nächste Termin 
findet am 29. April von 15 bis 16:30 Uhr im 
Begegnungszentrum, Klostergasse 1, statt.
Einsatz von Demenzhelfer/-innen bei Be-
troffenen.
Leseecke in der Stadtbibliothek, spezielle 
Literatur und Medien zum Thema Demenz.
Alle Einsätze und Beratungen sind kostenlos 
– eine Spende ist willkommen.

Senioren

Kochtreff für Senioren -  
Gemeinsam kochen &  
genießen!

Im Kochtreff treffen sich Seniorinnen und Se-
nioren einmal im Monat, um gemeinsam zu 
kochen und im Anschluss zu Mittag zu essen.
Wann: nächster Termin am 8. April, 11 bis ca. 
13:30 Uhr
Wo: Schulküche der Schillerschule, Scheffel-
straße 1, 76275 Ettlingen (Eingang auf dem 
Schulhof) Kosten: 5 € pro Termin
Mitzubringen: ggf. Frischhaltebox und eige-
ne Getränke
Gericht: Gemüse-Quiche mit Salat und Nach-
tisch
Bitte melden Sie sich spätestens 2 Tage vor 
dem jeweiligen Termin über das Begegnungs-
zentrum Ettlingen für den Kochtreff an. Eine 
Bezahlung ist vorab im Begegnungszentrum 
erforderlich. Eine Anmeldung ist für jeden 
Termin neu erforderlich.
Begegnungszentrum, Klostergasse 1, 
Tel.: 07243/101-524
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 10 - 12 Uhr

Begegnungszentrum am 
Klösterle – Seniorenbüro

Begegnungszentrum
Klostergasse 1, 76275 Ettlingen,
Beratung und Information Rezeption: Mo.- 
Fr., 9:30 – 12:30, Do., 14 -16; Anmeldung für 
Kurse: Tel. 07243-101-524
Büro, Sekretariat: Tel. 101-538 (Di. – Do.)
Café: Tel. 07243 - 101 - 458
E-Mail: seniorenbuero@bz-ettlingen.de.

Sprechstunden des Seniorenbeirates: 
Dienstag bis Freitag 10 bis 12 Uhr,
Tel. 101-538. Bei Fragen wenden Sie sich 
auch gerne an unseren Vorsitzenden, René 
Klaassen, E-Mail: seniorenbuero@bz-ett-
lingen.de
Hinweis: Mehr Informationen zu den Ange-
boten, Aktivitäten und Veranstaltungen gibt 
es auf der Homepage www.bz-ettlingen.de

„Café am Rosengarten“
montags bis freitags von 14 bis 17 Uhr. Im 
Angebot Kaffee, Kuchen und verschiedene 
Getränke.
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Konzert
Notos-Quintett im BZ. Am 19. April, 15 Uhr 
sind A. Knepper Flöte, I. Gehrecke Oboe, S. 
Aberle Klarinette, T. Crome Horn, M. Tavora 
Fagott im Begegnungszentrum Ettlingen zu 
hören. Das Café ist geöffnet. Eintritt 15 € (Er-
mäßigung 8 €) an der Tageskasse.
Hobbyradler „Große Tour“
Am 10. April Treff um 10 Uhr am Wasen zur 
Fahrt nach Knielingen. Mittagseinkehr ist 
vorgesehen. Helmtragen erwünscht. Teil-
nahme auf eigene Gefahr. Tourenleiter: 
W. Babinsky, M. Kühnel: 07243- 9398640
Literaturkreis
Nächstes Treffen: Dienstag, 21. April, um 
11 Uhr. Wir besprechen das Buch „Winter-
bienen“ von Norbert Scheuer
Spiel, Satz und Sieg!
Ab April wird es eine Kooperation vom Begeg-
nungszentrum und dem Tennisclub TC Blau-
Weiß Bruchhausen e. V. geben – für Anfänger/
Wiedereinsteiger beim Tennis in der Alters- 
klasse Ü65. Der TC BW lädt die Interessenten 
jeweils mittwochvormittags zu drei Trainerstun-
den in der Gruppe auf der Anlage des TC BW’s ein.
Sie haben dabei die Möglichkeit, die bestehen-
de Seniorengruppe kennen zu lernen und in der 
Gruppe mitzuspielen. Nach drei Schnupper-
stunden entscheiden Sie, ob Sie weiter dabei 
sein möchten und dazu die Seniorenmitglied-
schaft im TC BW für eine Saison abzuschließen.
Kontakt: Ingrid M. Breyer, www.tcbw-bruch-
hausen.de – info@tcbw-bruchhausen.de, 
Tel 07243-90142 oder 0171-4077414.
Veranstaltungen
Dienstag, 7. April
9.30 Uhr Gedächtnistraining
10 Uhr Hobbyradler „Rennrad“ – Treff. Halte-
stelle Horbachpark
10 Uhr Schach „Die Denker“
10 Uhr Kreativ schreiben
13.30 Uhr Gospelsinggruppe
14 Uhr Acryl Malen
14 Uhr Boule-Gruppe 1 – Wasen
14 Uhr Boule-Gruppe 2 – Neuwiesenreben
14.30 Uhr Spielenachmittag
15.15 Uhr Yoga auf dem Stuhl
17.30 Uhr „Intermezzo“ Orchesterproben
Mittwoch, 8. April
9.45 Uhr Gymnastik 1 – beim DRK
10 Uhr Englisch „Refresher“
10 Uhr FitMix1-Pilates
11 Uhr Gymnastik 2 – DRK
11.15 Uhr FitMix2-Fit a.Stuhl-PilatesAerobic-
StepDrumsFaszien
14.30 Uhr Doppelkopf
14.30 Uhr Das Salongespräch A
15 Uhr Flöten-Ensemble
16 Uhr Das Salongespräch B
17 Uhr Line Dance Gruppe „Old Folks“
18.30 Uhr Erlebnistanz
Donnerstag, 9. April
9 Uhr Progressive Muskelentspannung
10 Uhr Fit im Kopf
10.45 Uhr QiGong
12.30 Uhr FitMix4-Präv.Kurs-CardioAktiv
13.45 Uhr FitMix5-Präv.Kurs-FaszienPilates
15 Uhr Das Salongespräch C
15 Uhr Singgemeinschaft 50plus

Freitag, 10. April
9.30 Uhr Sturzprävention
10 Uhr Hobby-Radler „Große Tour“
10.45 Uhr Yoga auf dem Stuhl
14 Uhr Interessengruppe „Aktien“
18 Uhr Kegeln – Keglerheim
Workshops Computer und Smartphones, 
10:30 – 12:30 Uhr
Dienstag, 7. April, Fragen zu Internet und 
E-Mail
Mittwoch, 8. April, Smartphonehilfe Andro-
id Basics
Freitag,10. April, Hilfe und Tipps zum 
Smartphone/Handy (i-Phone)
Der gesamte Monatsplan sowie Infos auf der 
Homepage:
www.bz-ettlingen.de/PCSmartphone sowie 
auch in unserem Flyer.
Anmeldung erforderlich an der Rezeption oder 
per E-Mail unter: workshop@bz-ettlingen.de
Kostenbeitrag pro Workshop: € 5,– ; 5-er 
Karte: € 15,–
Eigene Notebooks/Laptops, Smartphones 
bitte mitbringen.

seniorTreff Ettlingen-West
Bürgertreff im Fürstenberg, Ahornweg 89, 
Handy: 01 71 - 5 42 61 84
Sprechstunde: dienstags von 10 bis 11 Uhr;
Yoga auf dem Stuhl montags 9 bis 10 Uhr und 
10:15 bis 11:15 Uhr.
Sturzprävention dienstags 9:30 bis 10:30 
Uhr und 10:45 bis 11:45 Uhr.
Offenes Singen der „Weststadtlerchen": 
dienstags von 16 bis 17 Uhr.
Die „Entensee-Radler“ gehen wieder auf 
Tour. Nächster Termin: 16. April.
Treffpunkt um 10 am Fürstenberg, Fahrstrecke 
ca. 50 km, Mittagseinkehr ist immer vorgesehen.
Boule „Die Westler“ treffen sich bei gutem 
Wetter mittwochs ab 14 Uhr im Entenseepark.
Offener Treff: donnerstags von 14 bis 16 Uhr 
im Fürstenberg Saal 1.
Mit Ausnahme der „Entenseeradlern“ sind 
bei allen Gruppen Plätze frei. Wenn Sie Inte-
resse haben, kommen Sie ohne Anmeldung 
zum Schnuppern vorbei.
„Wehr DICH, aber richtig".
•	 ein ganz besonderer Kurs – Das Kursan-

gebot „Wehr Dich aber richtig!“ zielt im 
Rahmen eines Selbstbehauptungstrai-
nings auf die Stärkung der Resilienz/der 
Handlungskompentenz der Teilnehmen-
den ab. Sie lernen, wie man sich selbst 
schützt aber auch, wie man im Sinne eines 
zivilcouragierten Verhaltens agieren 
kann. Ihnen werden Verhaltensweisen an 
die Hand gegeben, um sich einem aufkom-
menden Konflikt entgegenstellen zu kön-
nen. Ziel dabei ist es, dass dieser Konflikt 
nicht in einer körperlichen Auseinander-
setzung mündet. Unterricht und Training 
werden von erfahrenen Instrukteuren der 
Polizei durchgeführt. Zu den Terminen 10. 
und 17.4. sind wenige Restplätze frei. Für 
den Herbst sind weitere Termine geplant. 
Der Sparkasse Ettlingen sagen wir DAN-
KESCHÖN für die großzügige finanzielle 
Unterstützung dieser Kurse.

Jugend

Jugendgemeinderat

Der Jugendgemeinderat ist die Interessen-
vertretung aller Jugendlichen in Ettlingen. 
Er nimmt seine Aufgabe uneigennützig, neu-
tral und verantwortungsbewusst wahr und 
hat zum Ziel, Jugendlichen die Möglichkeit 
zu geben, Wünsche, Kritik und Fragen in die 
kommunalpolitische Diskussion besser ein-
zubringen.

Kontakt zum Jugendgemeinderat
Instagram: jgr_ettlingen oder E-Mail: 
jgr@ettlingen.de
oder über die Geschäftsstelle Jugendge-
meinderat

Geschäftsstelle Jugendgemeinderat
Die Geschäftsstelle des Jugendgemeinde-
rates ist die Schnittstelle zwischen Verwal-
tung, Bürger und dem Ettlinger Jugend-
gemeinderat und Ansprechpartner in allen 
Jugendgemeinderat-relevanten Themen. Sie 
organisiert die Sitzungen, betreut laufende 
Aufgaben und führt die jährlichen Wahlen 
durch.
Stadt Ettlingen
Geschäftsstelle Jugendgemeinderat
Amt für Bildung, Jugend, Familie und Senioren
Schillerstraße 7–9, 76275 Ettlingen
bjfs@ettlingen.de, www.jgr-ettlingen.de
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Multikulturelles Leben

Begegnungscafé AK Asyl
Das Begegnungscafé im Begegnungsladen 
Marktpassage 12 – immer donnerstags von 
17 bis 19 Uhr – ist ein Treffpunkt für Menschen 
mit und ohne Migrationsgeschichte. Herzlich 
eingeladen sind alle, die Informationen, Kon-
takt oder einfach ein nettes Gespräch suchen. 
Auch ehrenamtliches Engagement in unserer 
Begegnungscafé-Gruppe ist willkommen.
Weitere Infos unter www.asylettlingen.de.

Kleidertausch im BeLa
Am 21. März öffnete die Omas for Future 
Regionalgruppe Ettlingen die Türen des Be-
gegnungsLadens für ihre beliebte Kleider-
tauschbörse. Gebrauchte und gut erhaltene 
Frühlings- und Sommerkleidung für Damen, 
Taschen und Rucksäcke konnten abgegeben 
werden und es durfte gestöbert und anpro-
biert werden. Dazu gab es leckere Waffeln, 
Kaffee und Tee. So gingen am Ende des Nach-
mittags viele Besucherinnen mit einem neuen 
Outfit und der Gewissheit, durch Tausch statt 
Neukauf nachhaltig gehandelt zu haben, 
nach Hause. Alle Kleider, die am Ende übrig 
blieben, wurden an die BEQUA gespendet.

 
� Foto: J. Garcia Jester

Lokale Agenda

Weltladen

Umweltfreundliche  
Blumenerde
Der Frühling kommt und im Garten, auf dem 
Balkon und der Fensterbank wird wieder ge-
gärtnert. Doch Torferde ist nicht ganz unbe-

denklich. Denn sie wird in Torfmooren abge-
baut, die aus halbverotteten Pflanzenteilen 
bestehen, die sich im Laufe langer Zeiten in 
den Mooren angesammelt haben. Zum Ab-
bau werden diese trockengelegt und zum Teil 
einige Meter dicken Torfschichten ausgebag-
gert. Vielfältige wertvolle Biotope und ihre 
einzigartige Pflanzen- und Tierwelt werden 
unwiederbringlich zerstört.
Eine Alternative zu den Torf-Blumenerden ist 
der Kokoblock der Fair-Handelsgesellschaft 
GEPA. Die leichten, backsteingroßen Blöcke 
bestehen aus getrockneten und gepressten 
feinen Kokosfasern, die als Reste bei der Pro-
duktion von Kokosfasermatten, Seilen und 
Ähnlichem anfallen. Der Kokoblock ist leicht 
zu tragen und entfaltet erst mit Hilfe von Was-
ser seine wahre Größe. Die nachwachsenden 
Rohstoffe stammen von Kokosbauern und 
kleinen verarbeitenden Betrieben eines Fair-
Handels-Projekts in Südindien. Der Kokoblock 
ist ein vollkommen organisches Pflanzen-
substrat. Zudem ist er ein ausgezeichneter 
Boden- und Kompostverbesserer und lässt 
sich platzsparend zu Hause lagern. Zum Ge-
brauch legen Sie den Kokoblock in ein großes 
Gefäß mit warmem Wasser. Der Kokoblock 
quillt dann auf das 6- bis 7-Fache seines Vo-
lumens auf und bekommt eine torfähnliche 
Konsistenz. Sie haben damit eine umwelt-
freundliche Blumenerde aus Kokosfasern ge-
wonnen – ohne Torf und Düngemittel.
Kommen Sie zum Weltladen in die Leopoldstr. 
20 und fragen Sie nach der fair gehandelten, 
umweltfreundlichen Blumenerde.
Wir haben geöffnet Montag bis Freitag von  
10 bis 13 Uhr und 15 bis 18 Uhr, Samstag von 
10 bis 13 Uhr, Tel. 94 55 94, 
www.weltladen-ettlingen.de.

Stadtbibliothek

Die Bibliothek im April
Mittwoch, 15. April, 10.30 Uhr Bücher-
zwerge – Spielerische Förderung für Klein-
kinder
Kleinkinder ab ca. 1-3 Jahre sind zusammen 
mit Eltern oder Großeltern eingeladen, die 
Bibliothek zu entdecken: Es wird gesungen, 
gespielt, gereimt und gelesen und so auf 
spielerische Art die Freude an Wortspielen 
und Sprache geweckt.
Dauer ca. 45-60 Minuten. Begrenzte Teilneh-
merzahl, Anmeldung erforderlich.

Samstag, 18. April, 10.30 Uhr Treff am 
Samstag
Geschichten lauschen und kreativ sein
Mit Antje Reimer und Désirée Philipps
Vorlesezeit für Kinder ab 4 Jahren und ihre 
Eltern, Anmeldung erforderlich.

21. April bis 16. Mai Karikaturen-Ausstel-
lung „Glänzende Aussichten“
„Humor ist, wenn man trotzdem lacht“: Die 
Ausstellung bringt Humor und kritisches 
Denken zusammen. Karikaturistinnen und 

Karikaturisten thematisieren mit einem Au-
genzwinkern drängende Herausforderungen 
unserer Zeit wie Klimawandel, Konsum, Ge-
rechtigkeit und Lebensstil. Sie regen zum 
Schmunzeln und zum Nachdenken an.
Die Ausstellung, konzipiert von MISEREOR, 
richtet sich an alle Generationen und lädt 
provokant und mit viel Witz ein, eigene Ge-
wohnheiten zu hinterfragen.
Lassen Sie sich überraschen, berühren und 
inspirieren zum Mitwirken für eine lebens-
werte Zukunft!
Die Ausstellung, initiiert von den Omas for 
future/Regionalgruppe Ettlingen, kann 
während der Öffnungszeiten der Bibliothek 
besucht werden.
Herzliche Einladung zur Vernissage am 
21. April um 18.30 Uhr!
Anmeldungen für alle Veranstaltungen: 
Tel.: 07243/101-207 oder E-Mail an 
stadtbibliothek@ettlingen.de

​

 
�

 
� Plakate: Bibliothek
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Lernort Bibliothek -  
Verlängerte Öffnungszeiten 
im April

Lernzeit exklusiv für Schülerinnen und 
Schüler
Donnerstag, 2., 9. und Dienstag, 14. April, 
18 - 21 Uhr
Für die Vorbereitung auf Abitur-, Abschluss- 
und sonstige Prüfungen verlängert die Bi-
bliothek für Lernende an drei Abenden im 
April die Öffnungszeiten. Sach- und Fachlite-
ratur, eine Drucker- und Kopierstation, kos-
tenfreies WLAN sowie erfrischende Getränke 
und Knabbereien stehen bereit.
Anmeldung erforderlich.

Volkshochschule (VHS)

Bleiben Sie interessiert, 
neue Angebote mit der 
VHS!
Ort, wenn nicht anders angegeben:
Volkshochschule (VHS), Pforzheimer Str. 14a

E-261-S-0237 Ferienkurs: English for  
Seniors / Fortgeschrittene (Doris Dunlap)
Dienstag, 7., bis Freitag, 10. April, jeweils 
10 - 11:30 Uhr
VHS, Raum 14, EG, 38 €

E-261-P-0306 „Letzte Hilfe“ – in Koope-
ration mit dem ambulanten Hospizdienst 
Ettlingen
Donnerstag, 9. April, 17 - 21 Uhr
VHS, Raum 31, 2. OG, kostenfrei

E-261-G-1621 Back-Workshop: Panettone 
mit Lievito Madre – das italienische Tra-
ditionsgebäck in Reinform – neu! (Jürgen 
Rieger)
Freitag, 10. April, 18 - 20 Uhr, Samstag, 
11. April, 9 - 15 Uhr
VHS-Treff, UG, 51 € inkl. Lebensmittelkosten

E-261-G-1112 Workshop: Aerobic nach 
den Feiertagen (Natalie Keppler)
Samstag, 11., und Sonntag, 12. April, 
jew. 9 - 10 Uhr
VHS, Raum 12, EG, 18 €

E-261-S-0450 Partiamo ... con l'italiano! 
Italienisch für Anfänger mit guten Vor-
kenntnissen Kompaktkurs – Fortsetzung 
des März-Kurses! (Paola Gianella-Nanassy)
Sonntag, 12. April, 10 - 13 Uhr und 
14 - 17 Uhr
VHS, Raum 33, 2. OG, Entgelt: 64 €

E-261-G-0511 Sanftes Yoga, Beckenboden 
und mehr ... (Ljubica Boysen)
11 x montags, 13. April - 13. Juli, 
9 - 10:15 Uhr
VHS, Raum 31, 2. OG, 105 €

E-261-S-0228 English B2, Conversation 
(Angelika Martina Nowak)
11 x montags, 13. April - 6. Juli, 
10:30 - 12 Uhr
VHS, Raum 22, 1. OG, 122 €

E-261-G-0571 Power Yoga: Stärke finden in 
der Bewegung (Alice Krause)
11 x montags, 13. April - 6. Juli, 
16:45 - 18 Uhr
VHS, Raum 12, EG, 105 €

E-261-S-0220 English B1, „Let's talk!“ - 
Englisch für Alltagssituationen (Kitti Farkas)
10 x montags, 13. April - 29. Juni, 
18:45 - 20:15 Uhr
VHS, Raum 42, 3. OG, 111 €

E-261-G-0637 Pilates – Kraft, Balance und 
Achtsamkeit – in der Kleingruppe - neu! 
(Stefanie Egelmeier)
12 x dienstags, 14. April - 14. Juli, 18 - 19 Uhr
VHS, Raum 13, EG, 110 €

E-261-S-0310 Französisch A2, leichte Kon-
versation - neu! (Sophie Schofield)
10 x mittwochs, 15. April - 1. Juli,
 9 - 10:30 Uhr
VHS, Raum 14, EG, 96 €

E-261-B-0101 Word für Anfänger – in der 
Kleingruppe (Marcus Belz)
5 x mittwochs, 15. April - 13. Mai, 
18 - 20:15 Uhr
VHS, Raum 41, 3. OG, 170 €

Ausführliche Infos zu den Kursen und 
weitere Angebote finden Sie unter  
www.vhsettlingen.de.

Informationen & Anmeldung
Geschäftsstelle der Volkshochschule
Tel.: 07243 101-499, 
E-Mail: vhs@ettlingen.de
Öffnungszeiten Mo., Di. und Do., 
8.30 bis 13.30 Uhr
Öffnungszeiten während der Ferien (B.-W.) 
Mo., Di. und Do., 8.30 bis 12 Uhr

Schulen / 
Fortbildung

PAMINA Ballspiel-Cup der 
Mädchen: Sport, Begeg-
nung, interkultureller  
Austausch
Seit vielen Jahren begeistert der PAMINA Ball-
spiel-Cup der Mädchen mit einem einzigarti-
gen Konzept: Das Turnier wird im jährlichen 
Wechsel zwischen Baden, dem Elsass und der 
Pfalz ausgetragen. In diesem Jahr fand die 
Veranstaltung am 23. und 24. März in der In-
tegrierten Gesamtschule Landau statt.
72 Mädchen aus dem Elsass, der Pfalz und 
Baden trafen sich an den beiden Turnierta-
gen, um sich sportlich zu messen und neue 
Kontakte zu knüpfen. Aus Baden nahmen die 
Anne-Frank-Realschule, das Albertus-Mag-

nus-Gymnasium, die Wilhelm-Lorenz-Real-
schule und das Eichendorff-Gymnasium teil. 
Insgesamt stellten alle 12 Schulen der drei 
Regionen Mannschaften mit je sechs Schüle-
rinnen der Jahrgänge 2011 und 2012.
In immer wieder neu gemischten Teams spiel-
ten die Mädchen in den Disziplinen Floorball, 
Basketball und Badminton gegeneinander. 
So konnten sie in jeder Runde Punkte für ihre 
Schule sammeln. Neben dem sportlichen 
Wettkampf waren Teamgeist, Fairplay und 
die interkulturelle Kommunikation zentrale 
Werte des Turniers. Die Schülerinnen über-
nahmen auch Schiedsrichteraufgaben, was 
den Austausch und das gegenseitige Ken-
nenlernen weiter förderte.
Ein besonderes Highlight war die Übernach-
tung am ersten Turniertag: Je eine Schülerin 
aus Baden und dem Elsass verbrachte die 
Nacht bei einer Pfälzerin. So vertieften sich 
die beim Sport geknüpften Kontakte abseits 
des Spielfelds.
Bei der Siegerehrung am Ende des zweiten 
Spieltags lobten die Laudatoren den Sport-
geist aller Teilnehmerinnen und betonten 
die Bedeutung solcher binationalen Jugend-
begegnungen. Aus jeder Region konnte sich 
eine Mannschaft über einen Platz unter den 
Bestplatzierten freuen: Der erste Platz ging 
an das Collège Albert Camus aus dem Elsass, 
gefolgt von der Alfred-Grosser-Realschule aus 
der Pfalz. Den dritten Platz belegte das Ei-
chendorff-Gymnasium Ettlingen. Die weiteren 
Platzierungen der Ettlinger Schulen: Wilhelm-
Lorenz-Realschule (7.), Albertus-Magnus-
Gymnasium (8.) und Anne-Frank-Realschule 
(9.). Glückwunsch allen Teilnehmerinnen!
(Bericht: Simone Schnur)

Albertus-Magnus-Gymnasium

„Heimsuchung“ hat Heimat gefunden
Am 16. März besuchten die Deutsch-Leistungs-
kurse die Inszenierung von „Heimsuchung“ 
nach dem Roman von Jenny Erpenbeck.
Regisseur Daniel Schüßler präsentierte mit 
der Choreografin Hanna Held eine eindrucks-
volle und ungewöhnliche Interpretation des 
Werkes.
Die Inszenierung griff die Erzählweise des 
Romans auf und setzte sie konsequent in der 
dritten Person um. Unterstützt wurde das 
Bühnengeschehen durch den Einsatz von Vi-
deovisualisierungen sowie choreografischen 
Elementen, die das Geschehen auf eine zu-
sätzliche, teils abstrakte Ebene hoben. 
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Dadurch entstand eine vielschichtige Dar-
stellung, die sich bewusst von klassischen 
Theaterformen abhob.
Die Reaktionen der Schüler:innen fielen zu-
nächst gemischt aus: Zwischen Irritation 
und Neugier blieb vieles offen und regte zum 
Nachdenken an. Erst im anschließenden 
Nachgespräch konnten zahlreiche Eindrücke 
eingeordnet werden. In der gemeinsamen Re-
flexion entwickelte sich schließlich ein insge-
samt positiver Blick auf das Theatererlebnis.
Der Besuch bot somit nicht nur eine kreative 
Auseinandersetzung mit der Pflichtlektüre, 
sondern eröffnete auch neue Zugänge zu In-
halt und Form des Romans – und zeigte, wie 
vielfältig Literatur auf der Bühne interpre-
tiert werden kann.

Visions-AG
Am 18. März traf sich die Visions-AG zum drit-
ten Mal in diesem Schuljahr.
Zu Beginn des Treffens wurde gechattet – und 
zwar mit Albertus Magnus! Hintergrund ist 
das Anliegen der Schulentwicklungsgruppe, 
dass unser Namenspatron stärker im Schul-
alltag sichtbar werden soll. Schnell wurde 
deutlich, dass der Chat-Bot Albertus Mag-
nus noch in der Entwicklungsphase ist. Zu 
viele Rückfragen, zu wenig über sein Leben 
und Wirken waren kritische Rückmeldungen. 
Andererseits wurden u.a. seine Geduld sowie 
die Grundidee, dass sich Schüler:innen im 
Unterricht individuell mit ihm auseinander-
setzen können, sehr gelobt.
„Echt cool, wenn man sich so unserem Schul-
patron annähern kann.“
- Eine Schülerin aus Klasse 12
Im zweiten Teil des Abends sollten sich alle 
Teilnehmenden positionieren: Wie viel Ist-
Zustand soll in einem Leitbild beschrieben 
werden – wie viel Soll-Zustand bzw. Vision 
soll es enthalten? Dazu stellten sich alle ent-
lang einer Klebebandlinie auf. Interessant 
war, dass sich etwa die Hälfte ganz klar beim 
Soll-Zustand positionierte.
„Bitte keine rosa Einhörner mit Regenbogen. 
Mich hat bei der Anmeldung meiner Kinder 
interessiert, was an der Schule läuft, und 
dementsprechend haben wir uns damals ent-
schieden.“
- Ein Vater, der zwei Söhne an der Schule hat.
„Ganz klar brauchen wir Ziele.“, „Wir müssen 
doch wissen, wo wir hinwollen.“ „Es muss 
doch deutlich werden, dass wir uns entwi-
ckeln möchten.“
- Befürworter eines visionären Leitbilds
In der anschließenden intensiven Diskussion 
wurde deutlich, dass der Wunsch der Gruppe 
ist, dass Zielvorgaben formuliert werden, die 
durch zielführende Maßnahmen und konkre-
te Beispiele klarer werden. Frau Heck und 
Frau Bischof, Leiterinnen der Visions-AG, 
berichteten über den aktuellen Stand des 
Leitbilds. Es wird ein Dialog zwischen Alber-
tus Magnus und „dem AMG“. Zunächst freut 
sich Albertus, dass er der Namenspatron ist 
und erzählt, was ihm in seinem Leben wichtig 
war und welche Werte und Empfehlungen er 
für unsere Schule hat. Anschließend stellt er 
drei Fragen zum heutigen Schulleben:

Wie gelingt es euch, eine angenehme Lern-
atmosphäre an eurer Schule zu schaffen?
Was ist euch beim Lernen besonders wichtig?
Wie versucht ihr, eure Schüler:innen zu stär-
ken?
Dann wurde es zunächst ganz still, denn 
im dritten Teil notierten alle Antworten zu 
diesen Fragen. Auch hier war der Austausch 
geprägt von wertvollen Diskussionen. Zum 
Abschluss wurden Ideen gesammelt, wie der 
Dialog enden könnte:
„Machen wir uns gemeinsam auf den Weg.“
Frau Sorrentino, stellvertretende Elternver-
treterin
Dieses spontane Ende fand großen Zuspruch. 
Ergänzt wurde es durch Vorschläge, dass man 
nach einigen Jahren schauen sollte, wie weit 
wir uns vom Leitbild entfernt haben und dem 
Bewusstsein, dass ein Dialog eigentlich nie 
endet.
Das Treffen fand krankheitsbedingt in etwas 
kleinerer Runde statt. Auch dieses Mal waren 
sich Eltern, Schüler und Lehrkräfte einig, 
dass diese Treffen ein gelungenes Beispiel 
für eine Begegnung auf Augenhöhe ist, die 
alle Beteiligten auch persönlich bereichert.
Das vierte Treffen der Visions-AG findet am 
Donnerstag, 21. Mai, statt.

Wilhelm-Röpke-Schule

Erfolgreiche Teilnahme an der MiniMUN in 
Karlsruhe
Die Karlshochschule in Karlsruhe war 2026 
erneut Austragungsort einer Model United 
Nations-Konferenz für Schülerinnen und 
Schüler als auch Studentinnen und Studen-
ten. Insgesamt gab es drei verschiedene 
Committees: den European Council, den Uni-
ted Nations Humanitarian Rights Council und 
das Disarmament and International Security 
Committee. Innerhalb dieser Ausschüsse 
agierte auch ein Team aus 17 Schülerinnen 
und Schülern der WRS als Delegierte der Län-
der, die sie ausgewählt hatten. Sie debattier-
ten über vom Committee vorgegebenen The-
men, wie etwa die atomare Abrüstung oder 
die Versorgung der von humanitären Krisen 
betroffenen Bevölkerung im Gaza-Streifen. 
Alle Debatten fanden ausschließlich in eng-
lischer Sprache statt.
Der erste Tag begann mit einer motivieren-
den Rede von Prof. Dr. Anthony Teitler der 
Karlshochschule, anschließend lernten sich 
Commitees und Chairs mit Spielen kennen. 
Egal, ob PowerPoint-Karaoke oder das Tra-
gen eines Kuhkostüms aufgrund des aus-
ufernden Gebrauchs von Personalpronomen, 
gelacht wurde an beiden Tagen viel. Gekrönt 
wurde der erste Tag mit einer Einladung 
zum Pizzaessen von Herrn Ludwig und Frau 
Hauck, welche die Schülerinnen und Schüler 
bei der Konferenz unterstützten und diese 
mit ihnen vorbereitet haben. Der zweite Tag 
startete mit dem Ausarbeiten verschiedener 
Working Papers, die Lösungen zu den jewei-
ligen Themen vorstellten. Anschließend er-
arbeiteten die Teilnehmenden auf Grundlage 
dieser Working Papers sogenannte Resoluti-

on Drafts, die eine Kombination aus Lösungs-
vorschlägen darstellten. Am Vormittag be-
suchte auch die Schulleiterin Claudia Märkt 
die einzelnen Teams und war begeistert von 
der regen Teilnahme an den Diskussionen. 
Bei der Abschlussveranstaltung mit Preis-
verleihung zeigte sich der Erfolg des Teams: 
Die WRS gewann drei Preise, Best Improved 
Delegate (Mattin Osman Abdal), Honorable 
Mentions Delegate (Alina Cudzich) und Best 
Delegate (Silas Busch) – allesamt aus dem 
UNHRC Committee.
Das Besondere an der diesjährigen MUN-
Teilnahme war, dass viele Schülerinnen und 
Schüler zum ersten Mal dabei waren. Trotz 
der englischen Sprache und des schnellen 
Themenwechsels fiel das Fazit durchweg 
positiv aus. Die offene Atmosphäre und der 
Austausch neuer Perspektiven machten die 
Erfahrung bereichernd. Auch das Kennenler-
nen Gleichgesinnter hinterließ einen blei-
benden Eindruck: In kurzer Zeit entstanden 
neue Freundschaften und bestehende Kon-
takte wurden vertieft. Wie schon im letzten 
Jahr war die MiniMUN ein echtes Highlight – 
sie stärkte individuelle Fähigkeiten und zeig-
te, wie wichtig Zusammenarbeit und Kom-
promissbereitschaft in einem großen Prozess 
sind. Hoffentlich bis nächstes Jahr!

 
� Foto: WRS

Bertha-von-Suttner-Schule

Ostern in der Schulküche
Seid ihr noch auf der Suche nach Ideen für ein 
fröhliches Osterbuffet?
Die Schülerinnen/Schüler aus der zweijäh-
rigen Berufsfachschule für Hauswirtschaft 
(2BFH) und der Deutschlernklasse für Mig-
ranten (VABO) lernen jedes Jahr passend zu 
den Jahreszeiten und Feiertagen saisonale 
Leckereien zuzubereiten. Dieses Mal waren 
es georgische Osterschiffchen. Dafür wurde 
salziger Hefeteig oval ausgewellt, die Sei-
ten wurden etwas eingerollt und an den En-
den zusammengedrückt, so dass Schiffchen 
entstanden. Gefüllt mit einer Mischung aus 
Fetabröseln, Mozarellawürfeln und Frisch-
käse und mit Eigelb bestrichenen Rändern 
wurden sie bei 200 Grad im Ofen gebacken. 
Nach 15 Minuten mit dem Löffel eine Mulde in 
die Mitte gedrückt, ein Ei hineingeschlagen 
und nach weiteren sechs Minuten waren die 
Schiffchen fertig und konnten mit Schnitt-
lauchröllchen verziert werden.
Wir wünschen allen frohe Ostern und schöne 
Ferien!
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Amtliche 
Bekanntmachungen

 

 

Offenes Verfahren 

nach VgV  

 

 

Dienstleistung: 

Vergabe Nr. 2026-008 

 

Durchführung von 

Bestattungsleistungen für die 

Ettlinger Friedhöfe 

 

Leistungsumfang: 

- Abhalten von Trauerfeiern 

- Durchführung von Erdbestattungen 

- Durchführung von Urnenbeisetzungen 

- Durchführung von Umbettungen 

 

Der vollständige Veröffentlichungstext 

ist auf der Internetseite der Stadt 

Ettlingen www.ettlingen.de unter der 

Rubrik “Informieren – Aktuelles - 

Vergabebekanntmachungen“ 

nachzulesen. Unter www.subreport-

elvis.de/E83885612 können die 

Ausschreibungsunterlagen kostenlos 

eingesehen werden. Die EU-

Auftragsbekanntmachung ist abrufbar 

im Supplement zum EU-Amtsblatt 

(www.ted.europa.eu) unter der 

Dokumentennummer: 206155-2026 

 

Stadt Ettlingen, Zentrale Vergabestelle 

Marktplatz 2, 76275 Ettlingen 

Telefon 07243 101-130 

vergabe@ettlingen.de 

Mitteilungen 
anderer Ämter

Die Polizei Karlsruhe  
informiert zu Risiken durch 
Wildwechsel
In Baden-Württemberg zählt Wildwechsel 
zu den größten Risiken im Straßenverkehr. 
Das Phänomen tritt ganzjährig auf, verstärkt 
sich jedoch insbesondere in den Übergangs-
phasen zwischen den Jahreszeiten. In die-
sen Phasen wechseln Wildtiere häufiger ihre 
Lebensräume oder sind verstärkt auf Nah-
rungssuche.

Im Jahr 2025 registrierte das Polizeipräsidi-
um Karlsruhe insgesamt 1.287 Wildunfälle. 
Davon ereigneten sich 1.144 im Landkreis. 
Bei 15 dieser Kollisionen wurden Personen 
verletzt.

Eine angepasste Fahrweise kann das Risiko 
von Wildunfällen deutlich reduzieren. Be-
achten Sie deshalb zu Ihrem Schutz und zum 
Schutz der Wildtiere unsere Tipps und Hin-
weise:

Besondere Vorsicht in Wildwechselgebieten
Landstraßen entlang von Wäldern und Fel-
dern gelten als typische Risikobereiche. Ver-
kehrszeichen zum Wildwechsel weisen auf 
Regionen mit erhöhter Wilddichte hin. Redu-
zieren Sie dort vor allem in der Dämmerung 
und nachts Ihre Geschwindigkeit. Beachten 
Sie, dass Wildwechsel auch tagsüber und in 
nicht beschilderten Bereichen stattfinden 
kann.

Aufmerksam fahren und Fahrbahnrand im 
Blick behalten
Behalten Sie Waldränder, Felder und Wiesen 
entlang der Straße im Blick. Nutzen Sie das 
Fernlicht, um Wild frühzeitig zu erkennen. 
Bei Gegenverkehr oder Wildsichtung das 
Fernlicht rechtzeitig abschalten, um andere 
Verkehrsteilnehmende sowie die Tiere nicht 
zu blenden.
Vermeiden Sie Ablenkungen durch Mobilte-
lefone oder Touchdisplays im Fahrzeug. Ein 
ausreichender Abstand zum vorausfahren-
den Fahrzeug sowie eine vorausschauende 
und konzentrierte Fahrweise vermindern die 
Unfallgefahr.

Richtig reagieren bei Wildsichtung
Rechnen Sie damit, dass Tiere selten allein 
unterwegs sind. Überquert ein Tier die Stra-
ße, können weitere folgen. Hupen Sie und 
bremsen Sie kontrolliert, ohne sich und an-
dere zu gefährden.
Ist ein Zusammenstoß unvermeidbar, halten 
Sie das Lenkrad fest und vermeiden Sie un-
kontrollierte Ausweichmanöver. 
Kollisionen mit dem Gegenverkehr oder ein 
Abkommen von der Fahrbahn sind häufig fol-
genschwerer.

Richtig handeln nach einem Wildunfall
Halten Sie sofort an, schalten Sie die Warn-
blinkanlage ein und sichern Sie die Unfall-
stelle mit einem Warndreieck in ausreichen-
dem Abstand. Leisten Sie Erste Hilfe und 
verständigen Sie die Polizei unter 110, auch 
wenn kein erkennbarer Schaden entstanden 
ist.
Berühren oder verfolgen Sie verletzte Tiere 
nicht. Es bestehen Verletzungs- und Infek-
tionsrisiken. Ziehen Sie totes Wild nur mit 
Einmalhandschuhen von der Fahrbahn. Ist 
dies nicht gefahrlos möglich, sichern Sie 
stattdessen die Gefahrenstelle.

Rechtslage
Unfallbeteiligte sind gesetzlich verpflichtet, 
unnötiges Leid verletzter Tiere zu verhindern 
und den Wildunfall unverzüglich zu melden. 
Zudem besteht eine Verkehrssicherungs-
pflicht zur Absicherung der Unfall- und Ge-
fahrenstelle. Wild darf nicht mitgenommen 
werden. Dies kann den Tatbestand der Jagd-
wilderei erfüllen.

Weitere Informationen
Weitere Hinweise zu Wildwechsel und anderen 
Themen der Verkehrsunfallprävention finden 
Sie unter www.gib-acht-im-verkehr.de.

Notdienste

Notfalldienste

Ärztlicher Bereitschaftsdienst sowie der 
Augenärzte Montags bis freitags von 19 Uhr 
bis zum Folgetag 8 Uhr; an Samstagen und 
Sonntagen sowie an den gesetzlichen Feier-
tagen ganztags bis um 8 Uhr des folgenden 
Tages, Tel. 116117, oder online über das Pa-
tienten-Navi unter www.116117.de.

Medizinische Versorgungszentrum Am Stadt-
bahnhof 8, Mo., Di., Do., 18 bis 21 Uhr, Mi., Fr., 
16.30 bis 21 Uhr, Sa., 10 bis 14 und 15 bis 18 
Uhr geöffnet, So. und Feiertage geschlossen. 
Tel. 07243 101 504 www.mvz-ettlingen.de

Bereitschaftspraxis am Städtischen Klini-
kum, Knielinger Allee 101, 76133 Khe, Mo., 
Di., Do., 19 bis 22 Uhr, Mi., 13 bis 22 Uhr, Fr., 16 
bis 22 Uhr, Sa., So. und Feiertag, 8 bis 21 Uhr

Kinderärztlicher Notfalldienst
ambulante Notfallbehandlung von Kindern, 
Knielinger Allee 101 (Eingang auf der Rück-
seite der Kinderklinik), Karlsruhe, montags, 
dienstags, donnerstags, 19 bis 22 Uhr, mitt-
wochs 13 bis 22 Uhr, freitags 17 bis 22 Uhr, 
Sa., So. und an Feiertagen 8 bis 22 Uhr

Zahnärztlicher Notfalldienst:
Über Notrufzentrale an Wochenenden und 
Feiertagen 0761 / 120 120 00 oder 01821 
116 116

Tierärztlicher Notdienst

Notfallnummer für den Stadt- und Land-
kreis: 0721 49 55 66
Tierärztliche Klinik, Hertzstr. 25, Ettlingen. 
Klinik ist 24 Stunden besetzt.

Notrufe

Polizei 110 (In sonstigen Fällen, außer bei 
Notrufen, ist das Polizeirevier Ettlingen un-
ter 07243 3200-0 zu erreichen.)
Feuerwehr und Rettungsdienst 112
DRK-Notrufsysteme: Kontaktadresse:  
Ettlinger Straße 13, 76137 Karlsruhe, 07251 
922-172, in dringenden Fällen auch an Wo-
chenenden in der DRK-Notrufzentrale unter 
07251 922-225
Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“ kos-
tenlose Nummer rund um die Uhr: 08000 
116016, tagsüber erhalten Sie Adressen von 
Hilfeeinrichtungen unter 07243 101-222.
Geschütztes Wohnen Schutzeinrichtung bei 
häuslicher Gewalt, SopHiE gGmbH, 07251 
7130324
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Bereitschaftsdienst 
der Apotheken

Die Bereitschaft beginnt um 8.30 Uhr und 
endet am nächsten Tag um 8.30 Uhr
Donnerstag, 2. April
Apotheke Grünwettersbach, Am Wetter-
bach 94, 0721 45 09 73, 76228 Khe-Grün-
wettersbach
Freitag, 3. April
Goethe-Apotheke, Schleinkoferstraße 2a, 
Tel. 719440, Kernstadt
Samstag, 4. April
St. Barbara-Apotheke, Hauptstraße 29, 
07202 7122, 76307 Langensteinbach
Sonntag, 5. April
Löwen-Apotheke, Pfinztalstraße 32, 
0721 183 83 18, 76227 Khe-Durlach
Montag, 6. April
Karl-Apotheke, Karlstraße 18, 
0721 267 40, 76133 Khe-Innenstadt
Dienstag, 7. April
Martinus-Apotheke, Karlsruher Straße 52, 
0721 5 11 55, 76287 Forchheim
Mittwoch, 8. April
Hauptpost-Apotheke, Kaiserstr. 156, 
0721 28603, 76133 Karlsruhe
Donnerstag, 9. April
Schloß-Apotheke, Marktstraße 8, 
Telefon 160 18, Kernstadt
Apotheken-Notdienstfinder für die 
nähere Umgebung: 0800 0022833 kos-
tenfrei aus dem Festnetz, Handy 2 28 33 
(max. 69 ct/min.) oder www.aponet.de
Alle Angaben ohne Gewähr.

Entstörungsdienst der Stadtwerke
Entstörungsdienst der Stadtwerke (Kern-
stadt und Stadtteile):
Elektrizität: 101-777 oder 338-777
Erdgas: 101-888 oder 338-888
Wasser und Fernwärme: 101-666 oder 338-666
Öffentliche Abwasseranlagen
Bereitschaftsdienst für öffentliche Abwas-
seranlagen, 07243 101-456

Pflege- und 
Beratungsangebote

Amt für Jugend, Familie und Senioren für 
ältere sowie pflegebedürftige Menschen und 
deren Angehörige, Tel. 07243 101-146, Rat-
haus Albarkaden, Schillerstr. 7-9
Pflegestützpunkt Landkreis Karlsruhe, 
Standort Ettlingen, Am Klösterle, Kloster-
gasse 1, Tel. 0721 936-71240, Mobil: 0160 
7077566, Fax: 0721 936-71241, E-Mail: 
pflegestuetzpunkt.ettlingen@landrats-
amt-karlsruhe.de, Beratung bei allen Fragen 
rund um Pflege und Altern.
Kirchliche Sozialstation Ettlingen e. V. Kran-
ken-, Alten- und Familienpflege im häuslichen 
Bereich, Kurs: Betreuungskräfte von Demenz-
kranken, Tel. 07243 3766-0, Fax: 07243 3766-
91 oder Heinrich-Magnani-Straße 2 + 4,
 www.sozialstation-ettlingen.de
Tagespflege für ältere, hilfe- und pflegebe-
dürftige Menschen: Nach Rücksprache auch 
kurzfristig möglich.
Demenzgruppen: stundenweise Betreuung, 
Auskünfte unter Tel. 07243 3766-37 oder in 
der Heinrich-Magnani-Straße 2 + 4
DRK-Bereitschaftsdienst: kostenfreie Num-
mer 0800 1000178
Hospiztelefon Information, Beratung und 
Vermittlung hospizlicher und palliativer An-
gebote rund um die Uhr, Tel. 07243 94542 -77
Hospiz „Arista“: Information und Beratung: 
Pforzheimer Str. 33 a, Tel. 07243 94542-0 oder 
Fax 07243 94542-22, www.hospiz-arista.de
Ambulanter Hospizdienst Ettlingen: kos-
tenfreie Begleitung durch qualifizierte Hos-
pizhelfer/-innen von schwerstkranken und 
sterbenden Menschen mit ihren Angehörigen 
zu Hause, im Krankenhaus oder in Pflegeein-
richtungen. Trauerbegleitung einzeln oder in 
einer Gruppe. Informationen und Beratung: 
Pforzheimer Straße 33b, Tel. 07243 94542-
40, E-Mail: info@hospizdienst-ettlingen.de.
Palliative Care Team (PCT) Arista zur Spezi-
alisierten ambulanten Palliativversorgung 
(SAPV) Pforzheimer Str. 33 C, Ettlingen, 
Tel. 07243-94542-62, Fax: 07243-9454266,  
E-Mail: info@pct-arista.de
„Die Zeder“ Informationen zum Thema 
„Sterben, Tod und Bestattung“ bei der Aus-
segnungshalle auf dem Ettlinger Friedhof, 
Geöffnet: freitags
Sommerzeit: 15 – 18 Uhr und Winterzeit: 14 
– 17 Uhr, Tel. 0172 7680116
Außerklinische Ethikberatung Karlsruhe, 
Unterstützung bei Entscheidungsfindung 
im Gesundheitsbereich. Verein außerkli-

nische Ethikberatung Karlsruhe, Tel. 0151 
54685756, weitere Informationen unter 
www.aeb-karlsruhe.de
ATERIMA care Team Ettlingen, intergratives 
Pflege- und Betreuungskonzept; Stephan 
Lumpp, Morgenstraße 17, Ettlingenweier, Tel. 
0151 663 652 66, Ettlingen@aterima-care.de, 
www.aterima-care.de
AWO Albtal gGmbH, Franz-Kast-Haus, stati-
onäres Pflegeheim, Tagespflege, Karlsruher 
Straße 17, Tel. 07243 76690-0, E-Mail: 
info@awo-albtal.de
AWO Essen auf Rädern, Informationen un-
ter Tel. 07243 76690140 oder E-Mail: 
ear.albtal@awo-ka-land.de
MANO Pflegeteam GmbH – MANO Vitalis Ta-
gespflege Infos für beide Dienste: Tel. 07243 
373829, Fax: 07243 525955, Seestraße 28, 
www.mano-pflege.de, pflegeteam-mano@web.de
Pia's Pflegeteam GmbH, Zehntwiesenstraße 
62, Tel. 07243 537583
Häusliche Krankenpflege, Pflegedienst 
Mauceri, Dekaneigasse 5, Tel. 07243 718080, 
Info@pflegedienstmauceri.de, 
www.pflegedienst-ettlingen-mauceri.de
Pflege- und Betreuungsdienst in Ettlingen 
GbR, Bernd und Constance Staroszik, indi-
viduelle ambulante Pflege, Nobelstr. 7, Tel. 
07243 15050, Fax: 07243 150 58, 
www.pflege-betreuung-ettlingen.de
Pflegedienst Optima GdbR, Goethestra-
ße 15, Tel. 07243 529252, FAX (Zweigstelle 
Malsch): 07246 9419480
Pflegedienst Froschbach, Dorothea Boh-
nenstengel, Am Sang 4, 24 Uhr erreichbar, 
Tel. 07243 7159919, 
www.pflegedienst-froschbach.com
Senioren-Service Maria Shafqat, Betreu-
ung und Hauswirtschaft, Abrechnung über 
die Pflegekasse, Termine nach Vereinbarung, 
Tel. 0157 3468 6232, 07248 249 947 3, 
shafqat@gmx.de
Gute Hilfe – einfach anders gut! Senioren-
Fahrdienste, Einkaufs- und Alltagshilfe, Essen-
bringservice, Pulvergartenstraße 22, Ettlingen, 
E-Mail: meinehilfe@email.de, 24-h-Hotline: 
0171 3138813, www.gutehilfe.com
Essen auf Rädern: Infos beim DRK-Kreis-
verband Karlsruhe, Tel. 07251/922175 oder  
essen@drk-karlsruhe.de
Aufsuchende Seniorenberatung durch den 
Caritasverband Ettlingen, Tel. 07243-515-1714
Senioren-Service Maria Shafqat, anerkann-
ter hauswirtschaftlicher Dienst, Betreuung 
und Hauswirtschaft, Abrechnung über die 
Pflegekasse, Riedingerstraße 1, 76359 Marx-
zell, 07248 24 99 473
Hilfsmittelverleih Infos beim DRK-Kreisver-
band Karlsruhe, Tel. 07251 922 189
Dienste für Menschen mit psychischer Er-
krankung, Gemeindepsychiatrische Diens-
te des Caritasverbandes Ettlingen Sozialpsy-
chiatrischer Dienst, Tagesstätte, Ambulant 
Betreutes Wohnen, Psychiatrische Instituts-
ambulanz des Klinikums Nordschwarzwald, 
Goethestraße 15a, Tel. 07243 345-8310

Arbeitskreis Leben Karlsruhe e. V. (AKL) 
Hilfe in Lebenskrisen und bei Selbsttötungs-
gefahr, Montag und Freitag von 10 bis 12 Uhr, 
Dienstag und Donnerstag von 10 bis 14 Uhr 
sowie Mittwoch von 17 bis 19 Uhr unter 0721 
811424, www.ak-leben.de

Hilfe für Kinder und Jugendliche
Kinder- und Jugendtelefon, Montag bis 
Freitag, 15 bis 19 Uhr, 0800 1110333
Kindersorgentelefon Ettlingen, Amt für Ju-
gend, Familie und Senioren, 101-509
Allgemeiner sozialer Dienst des Jugend-
amtes Beratung und Unterstützung in Not-
situationen, Wolfartsweierer Str. 5, 76131 
Karlsruhe, 0721 93667010
Psychologische Beratungsstelle für Eltern, 
Kinder und Jugendliche des Caritasverban-
des für den Landkreis Karlsruhe, Bezirksver-
band Ettlingen e. V., Lorenz-Werthmann-Str. 
2, 07243 515-1701, offene Sprechstunde 
mittwochs 14 bis 17 Uhr, ohne Anmeldung
KIBUS – Gruppenangebot für Kinder sucht-
kranker Eltern donnerstags von 16 Uhr in 
altersentsprechenden Kleingruppen (6–10 
sowie 11–14 Jahre) bei der Suchtberatung 
der agj, Rohrackerweg 22, 07243 215305
Telefonseelsorge: rund um die Uhr und kos-
tenfrei: 0800 111 0 111 und 0800 111 0 222
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Schwangerschaftsberatung

Schwangerschaftsberatung und Frühe Hil-
fen bis zum 3. Lebensjahr sowie Hebammen-
Sprechstunde im Beratungszentrum Cari-
tas, Lorenz-Werthmann-Str. 2, Ettlingen, 
Tel. 07243 515-1712

Beratung rund um Schwangerschaft und Fami-
lie bis zum 3. Lj. des Kindes, auch im Schwan-
gerschaftskonflikt, Diakonisches Werk 
Ettlingen – Pforzheimer Str. 31, Tel. 07243 
5495-0, E-Mail: ettlingen@diakonie-laka.de

Suchtberatung

Suchtberatungs- und -behandlungsstelle 
der agj, Rohrackerweg 22, Tel. 07243 215305, 
E-Mail: suchtberatung-ettlingen@agj-frei-
burg.de, www.suchtberatung-ettlingen.de.

El-dro-ST e. V. Selbsthilfegruppe für Eltern 
und Angehörige von drogengefährdeten 
bzw. -abhängigen, glücksspielsüchtigen 
sowie alkoholabhängigen Kindern. Treffen 
dienstags, 19.30 Uhr im Hinterhaus, Werder-
straße 57, 76137 Karlsruhe-Südstadt, 
Tel. 07232 3134521, www.eldrost.de

Kreuzbund e. V. Selbsthilfegruppe für Sucht-
kranke und deren Angehörige, Gruppenaben-
de im Caritas-Haus, Goethestraße 15a, Grup-
pe 1 jeden Donnerstag, 19 Uhr, Tel. 0151 532 
287 07, Gruppe 2 14-täglich freitags, unge-
rade Kalenderwoche, 18 Uhr, 015201341478 
https://kreuzbund-dv-freiburg.de

Anonyme Alkoholiker Telefon Hotline 9 -21 
Uhr 030/206 29 82 12 www.anonyme-
alkoholiker.de (Meetingssuche)

CoDA (Co-dependents Anonymus) Karlsru-
he für anonyme Co-Abhängige, Treffen jeden 
1. und 3. Mittwoch im Monat von 19.30 bis 
21 Uhr im Café der Agape-Gemeinde, Bien-
leinstorstr. 1, 76227 Karlsruhe-Durlach. 
(Eingang links neben dem Haupteingang der 
Agape Gemeinde). Kontakt unter: 
coda-karlsruhe.jimdosite.com

Familie- und Lebensberatung

Caritasverband Ettlingen, Lorenz-Wer-
thmann-Straße 2, Anmeldung unter Tel. 
07243 515-0.

Mano Pflegeteam GmbH: Versorgung und Be-
treuung der im Haushalt lebenden Kinder in 
Notsituationen, Tel. 07243 373829, Fax: 07243 
525955, E-Mail: pflegeteam-mano@web.de

Diakonisches Werk: Sozial- und Lebens-
beratung, Pforzheimer Str. 31, Tel. 07243 
54950, E-Mail: ettlingen@diakonie-laka.de

Telefonische Kurzberatung jeden Donners-
tag 14 bis 15 Uhr unter Tel. 07243 5495-33, 
www.diakonie-laka.de

Kurmaßnahmen für Mutter und Kind: Be-
ratung und Infos bei Antragstellung, Diakoni-
sches Werk, Pforzheimer Straße 31, Tel. 07243 
54950, E-Mail: ettlingen@diakonie-laka.de

Kinderschutzbund, Kriegstraße 152, Karls-
ruhe, 0721 842208

Immobilien Kompetenz Centrum gibt Hil-
festellung für kranke oder ältere Menschen 
bei veränderter aktueller Wohnsituation vom 
Umzug bis zur Vermietung in einer Immobi-
liensprechstunde, Barbara Koch, 07243 32 
44 720, b.koch@ikc-bw.de, www.IKC-BW.de
Kinderhospizdienst Begleitung für Familien 
mit einem schwer erkrankten Kind, Jugend-
lichen oder Elternteil, Tel. 0721 20397-186, 
E-Mail: kinderhospizdienst@dw-karlsruhe.de, 
www.hospiz-in-karlsruhe.de
Amt für Bildung, Jugend, Familie und Se-
nioren Anlaufstelle Ettlingen-West im 
Bürgertreff „Fürstenberg“, Ahornweg 89, 
Unterstützung in Alltagsfragen, Christina 
Leicht, Tel. 101-509
Ansprechpartnerin für Familienthemen im 
Amt für Bildung, Jugend, Familie und Senioren, 
Monika Haberland, Schillerstraße 7–9, Tel. 
101-8896, Monika.Haberland@Ettlingen.de
Familienpflegerin Infos über den Caritas-
verband für den Landkreis Karlsruhe in Ett-
lingen, Tel. 07243 5150
Arbeitskreis Leben Karlsruhe e. V. Hilfe bei 
Selbsttötungsgefahr und Lebenskrisen, Tel. 
0721 811424, Telefon/FAX: 0721 820066-
7/-8, Geschäftsstelle, Putzlitzstraße 16, 
76137 Karlsruhe

Kirchliche Mitteilungen

Gottesdienste

Gottesdienstordnung für Gründonnerstag, 
2., Karfreitag, 3., Karsamstag, 4. April 
sowie für Ostersonntag und Ostermontag, 
5. und 6. April

Röm.-kath. Kirchengemeinde  
St. Martin Ettlingen
Pastoralraum Ettlingen-Stadt
Herz Jesu
Gründonnerstag 19 Uhr Feier vom letzten 
Abendmahl mit Fußwaschung, anschließend 
geöffnete Kirche und Gebetswache bis 24 Uhr
Karsamstag 17 Uhr Auferstehungsfeier für 
Kinder und Familien mit Osterfeuer
Ostersonntag 10.30 Uhr, Festgottesdienst

St. Martin
Karfreitag 15 Uhr Karfreitagsliturgie; der 
Kirchenchor St. Martin singt die Johannes-
Passion von Wolfram Menschick und einige 
Motetten; zur Kreuzverehrung bitte eine Blu-
me mitbringen!
Ostersonntag 9 Uhr Festgottesdienst, der 
Kirchenchor St. Martin singt die Messe brève 
in F-Dur von Théodore Dubois 18.00 Uhr, Os-
tervesper mit Schola

Liebfrauen
Karsamstag 21 Uhr Osternacht, danach sind 
alle noch herzlich in den Pfarrsaal eingeladen
Ostermontag 10.30 Uhr Ökumenischer Got-
tesdienst; nach dem Gottesdienst sind alle 
eingeladen zur österlichen Begegnung auf 
dem Kirchhof. Auch im Livestream unter 
www.kath-ettlingen-stadt.de

Seniorenzentrum am Horbachpark
Ostersonntag 10 Uhr Eucharistiefeier

Pastoralraum Ettlingen-Land
St. Josef, Bruchhausen
Donnerstag 19:30 Uhr Messe vom letzten 
Abendmahl; 21 Uhr gestaltete Anbetung; 22 
Uhr Ende der Anbetung
Freitag 10 Uhr Karfreitagsgottesdienst für 
die Erstkommunionkinder und ihre Familien
Samstag 20 Uhr Die Feier der Osternacht

St. Antonius, Spessart
Donnerstag 19:30 Uhr Messe vom letzten 
Abendmahl nach dem Gottesdienst ist An-
betung vor dem Allerheiligsten in der Sakra-
mentskapelle! Wir wollen mit Jesus wachen 
und beten.
Freitag 10 Uhr „Stationenkreuzweg“ mit der 
Gemeinde und den Erstkommunionkindern 
in der Kirche
Samstag 20:30 Uhr Die Feier der Osternacht
Montag 9:45 Uhr Festtagsmesse

St. Bonifatius, Schöllbronn
Freitag 15 Uhr Die Feier vom Leiden und Ster-
ben Christi
Sonntag 11 Uhr Festtagsmesse

St. Dionysius, Ettlingenweier
Freitag 11 Uhr Der „andere“ Karfreitagsgot-
tesdienst mit dem EBO Chor
Sonntag 11 Uhr Festtagsmesse Orchester-
messe mit dem Kirchenchor

St. Wendelin, Oberweier
Montag 10 Uhr Festtagsmesse

Italienische Katholische Mission Karlsruhe
Am Hartwald 4, Ettlingen, Tel. 07243 76 55 
585, www.italienische-katholische-mission-
karlsruhe.de, Gottesdienste in italienischer 
Sprache
Gründonnerstag 19 Uhr „In Coena Domini“, 
Eucharistiefeier gemeinsam mit der deut-
schen Gemeinde, anschl. Andacht
Karfreitag 15 Uhr Karfreitagsliturgie in ita-
lienischer Sprache
Samstag 21 Uhr Feier der Heiligen Oster-
nacht in italienischer Sprache
Ostersonntag 11.45 Uhr Eucharistiefeier in 
italienischer Sprache
Kirche Unsere Liebe Frau, Marienstraße 80, 
Karlsruhe

Evangelische Kirchen
Luthergemeinde
Gründonnerstag 18 Uhr Tischabendmahl 
im Gemeindezentrum Bruchhausen (Pfrin. 
Wolf)
Karfreitag 10 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl in der Kleinen Kirche Bruchhausen (Pfr. 
i.R. Sauer); 17 Uhr Musik zum Karfreitag in 
der Kleinen Kirche Bruchhausen, Corde vi-
brante Quartett „Die letzten sieben Worte 
des Erlösers am Kreuze“ von Joseph Haydn 
in der Vertonung für Streichquartett. Eintritt 
frei – Spenden erbeten.
Samstag 21 Uhr Feier der Osternacht mit 
Abendmahl und Tauferinnerung in der St. 
Wendelin Kirche in Oberweier (Pfrin Wolf, 
Diakonin Hilgers)
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Ostersonntag ab 9 Uhr Familienfrühstück im 
Gemeindezentrum; 10.30 Uhr Familiengott-
dienst im Gemeindezentrum (Pfrin. Wolf, 
Diakonin Hilgers) mit anschl. Ostereiersuche
Ostermontag 10.30 Uhr Ökumenischer Got-
tesdienst in der Liebfrauenkirche (Pfarrerin 
Wolf und Gemeindereferentin Nofer-Steigert)

Pauluspfarrei
Gründonnerstag 22 Uhr Abendgottesdienst 
mit Hl. Abendmahl, Prädikant Scheller
Karfreitag 10 Uhr Gottesdienst, 
Pfr. i. R. Martin Oest
Ostersonntag 11 Uhr Gottesdienst (ohne 
Abendmahl), Prädikant Ralph Schneller; 
Kindergottesdienst mit Ivonne Ybarra, 
anschl. gemeinsames Mittagessen
Ostermontag 10 Uhr Ökumenischer Gottes-
dienst Liebfrauenkirche

Johannespfarrei
Gründonnerstag 19 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl, Pfr. A. Heitmann-Kühlewein
Karfreitag 10 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl, Pfr. A. Heitmann-Kühlewein
Samstag 22 Uhr Gottesdienst, 
Pfr. A. Heitmann-Kühlewein
Ostersonntag 10 Uhr Gottesdienst, 
Pfr. A. Heitmann-Kühlewein
Ostermontag 10 Uhr Ökumenischer Gottes-
dienst in der Liebfrauenkirche, Pfrarrerin Ch. 
Wolf und Gem. Referentin S. Nofer-Steigert,

Freie evangelische Gemeinde
Dieselstraße 52, Ettlingen
Pastoren: Michael Riedel, Daniel Kraft
Karfreitag 20 Uhr Worshipnight
Ostersonntag 8:30 Uhr Osterfrühstück, 10 Uhr 
Gottesdienst; Anmeldung zum Frühstück über 
unsere Homepage www.feg-ettlingen.de.
Informationen über alle anderen Angebote 
finden Sie ebenfalls auf unserer Webseite.

Liebenzeller Gemeinde
Mühlenstr. 59, Ettlingen
Sonntag 10 Uhr Gottesdienst mit parallelem 
Kinderprogramm
Weitere Infos: https://lgv-ettlingen.de/
Kontakt: info@lgv-ettlingen.de

Christliche Gemeinde
Sonntag, 10:45 Uhr Predigtgottesdienst in 
der Nobelstraße 16a, 76275 Ettlingen, par-
allel Kinderstunde.
Unter der Woche finden weitere Veranstal-
tungen statt: Hauskreise, Jungschar, Ju-
gendkreis, Junge Erwachsene.
Details und Kontakt unter 07243 / 938413, 
cg-ettlingen@web.de oder www.cg-ettlingen.de

Neuapostolische Kirche
Während des Kirchenumbaus: Donaustr. 7 in 
Karlsruhe-Weiherfeld
Karfreitag 9:30 Uhr Gottesdienst
Ostersonntag 10 Uhr Gottesdienst mit Be-
zirksapostel M. Ehrich mit Bild- und Tonüber-
tragung aus Kempten
Donnerstag 20 Uhr Gottesdienst
Interessierte Gäste sind zu unseren Gottes-
diensten jederzeit herzlich willkommen.

Pfarrei St. Martin Ettlingen

Pfarreirat
Die nächste öffentliche Sitzung des Pfarrei-
rates findet statt am:
Dienstag, 14. April, 19 Uhr, Gemeinde-
zentrum Herz-Jesu, Augustin-Kast-Str. 6, 
Ettlingen
TOP: Kommunikationskonzept, Einrichtung 
Kompetenzteam Erwachsenenbildung, Be-
stätigung/Berufung einiger Gemeinde-
teams, Informationen aus Pfarrei- und Diö-
zesanebene
Interessierte sind eingeladen!

Pastoralraum Ettlingen-Stadt
Sommerferienlager KjG St. Martin
Liebe Kinder und Eltern, wie jedes Jahr fah-
ren wir in den ersten zwei Sommerferienwo-
chen (3. bis 14. August) ins Lager. Dort bie-
ten wir für Kinder zwischen 9 und 16 Jahren 
ein abwechslungsreiches Programm an, das 
von sportlichen Geländespielen bis zu span-
nenden Quizabenden reicht. Betreut werden 
die Kinder von ausgebildeten Gruppenlei-
tern im Alter von 16 bis 20 Jahren. Dieses 
Jahr findet unser Ferienlager im Haus „Hotel 
FUNtasie“ in 56288 Kastellaun statt. Die An-
meldung sowie weitere Infos finden Sie unter 
www.kjgstmartin.de. Bei Fragen können Sie 
sich an lager@kjgstmartin.de wenden.

Pastoralraum Ettlingen-Land

 
� Plakat: Wolfgang Espe

EBO-Chor: Ein anderer Karfreitag 3. April 
11:00 St. Dionysius/Ettlingenweier
Es scheint, dass weltweit das Recht des Stär-
keren immer mehr Oberhand gewinnt, mehr 
zählt als gute Argumente oder wissenschaft-
liche Erkenntnis und Nächstenliebe. Bomben 
zerstören Lebensgrundlagen und -träume, 
Hass erstickt menschliche Wärme und Hoff-
nung im Keim: Karfreitag im April 2026!
Zeit sich zu besinnen, sich dem entgegen-
zustellen, es anders zu leben, jede und je-
der, so gut sie, so gut er kann. Toleranz statt 
Ausgrenzung, Mitgefühl statt Ablehnung 
- nicht wegsehen, nicht wegducken, nicht 

Verantwortung anderen überlassen, „denen 
da oben“ übertragen – selbst vorangehen, 
Beispiel geben – gemeinsam gestärkt in der 
Hoffnung des nahenden Osterfestes.
Margot Friedländer hat es in anderem Kon-
text treffend auf den Punkt gebracht: „Seid 
Menschen!“
Ganz in diesem Sinne laden wir ganz herzlich 
zu unserem anderen Karfreitag, am 3. April 
um 11 Uhr in St. Dionysius/Ettlingenweier 
ein - musikalische Begleitung EBO-Chor un-
ter der Leitung von Margit Binder.

Luthergemeinde

Tischabendmahl
02.04.2026 - 18 Uhr Gemeindezentrum

 
Karfreitag Gottesdienst mit Abendmahl

03.04.2026 - 10 Uhr Kleinen Kirche

Musik zum Karfreitag 
03.04.2026 - 17:00 Uhr Kleine Kirche

Osternacht mit Abendmahl und Tauferinnerung
04.02.2026 - 21 Uhr St. Wendelin Oberweier

Familiengottesdienst mit anschließender Ostereiersuche
 05.04.2026 - 10:30 Uhr vorher gemeinsames Frühstück 

ab 09:00 Uhr Gemeindezentrum 

Ökumenischer Gottesdienst
06.04.2026 um 10:30 Uhr Liebfrauenkirche

Unsere Gottesdienste in der
 Kar- und Osterwoche

Ev. Luthergemeinde Ettlingen
Meistersingerstraße 1-3
www.luthergemeinde-ettlingen.de

 
� Plakat: D.Hilgers

Musik zum Karfreitag

 
� Plakat: Luthergemeinde Ettlingen

Seniorenkreis im Gemeindezentrum 
Bruchhausen
Herzliche Einladung zu unserem Senioren-
kreis „Goldener Oktober“ am 7. April um 14.30 
Uhr im Gemeindezentrum Bruchhausen.
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Paulusgemeinde
Spielenachmittag für Groß und Klein
Samstag, 4. April, 15 bis 18 Uhr, Macht mit 
bei unterhaltsamen Spielen, wie Rummykub, 
Uno, Scrabble und vielem mehr.
Bringt gerne auch eigene Spiele mit. Gemein-
desaal der Paulusgemeinde, Schlesierstraße 
1. Wir freuen uns auf viele Mitspieler/innen.

Bibelkreis „Glauben konkret“
Der Bibelgesprächskreis lädt jeden 2. und 4. 
Mittwoch im Monat von 20 bis 21.30 Uhr zum Ge-
spräch in der Paulusgemeinde ein. Wir lesen ge-
meinsam in der Bibel und tauschen uns darüber 
aus. Interessierte sind jederzeit willkommen.

Mittagstisch
Gemeinsam essen und hierbei anderen Men-
schen begegnen. Die evangelische Kirchen-
gemeinde und das Diakonische Werk laden 
herzlich ein. Die nächsten Termine sind 1., 
15. und 29. April – Beginn 12.30 Uhr. Bitte 
melden Sie sich bis zum Montag vor dem ei-
gentlichen Termin bei der Diakonie unter Tel. 
07243 54950 oder über E-Mail: ettlingen@
diakonie-laka.de an.

Johannesgemeinde
Ostergottesdienste

 
Ostern in der Johannesgemeinde�
� Plakat: Serena Joyon

 
Kindergottesdienst am Ostersonntag�
� Foto: Frederik Lowin
Kindertag: Aktion, Spiel und Spaß
… das und vieles mehr erwartet dich am „Jo-
hannes“ Kindertag. Mit vielen Spielen, span-
nenden Geschichten, coolen Bastelaktionen 
und vielem mehr wollen wir mit euch einen 

tollen Tag verbringen. Wir entwerfen coole 
Comics und erleben gemeinsam kleine Aben-
teuer, die richtig Spaß machen.
Am Samstag, 18. April, ab 11 Uhr im Caspar-
Hedio-Haus, Albstraße 43, Kosten: 10 Euro
Den krönenden Abschluss bildet am Sonntag, 
19. April, unser fröhlicher Familiengottes-
dienst, bei dem wir die Ergebnisse und High-
lights des Tages zeigen und gemeinsam feiern.
Anmeldeschluss ist der 10. April. Nähere 
Informationen können bei Frederik Lowin 
unter frederik.lowin@kbz.ekiba.de oder 
07243-3329088 erfragt werden.

Freie evangelische Gemeinde
Gemeindezentrum, Dieselstr. 52, 
www.feg-ettlingen.de
Hauskreise/Kleingruppen finden unter der 
Woche an verschiedenen Tagen und Orten statt.
www.feg-ettlingen.de | Kleingruppen, Kon-
takt: Pastor Michael Riedel, 07243 52 99 31
Freds Freundetreff für Kinder von 6 bis 12 
Jahren, Freitag von 15:30 bis 17:30 Uhr*
(Herbst-/Winter) Bürgertreff im Fürsten-
berg, Ahornweg 89
(Frühjahr-Herbst) auf dem Entenseepark 
beim Bürgertreff Fürstenberg|
Kontakt Stefan Reiser 07243 7665999
Teenkreis für Jugendliche ab 13 Jahren Frei-
tag, 19 – 21:30 Uhr* im Gemeindezentrum, 
Jugendraum UG.
Kontakt: Daniel Kraft über unsere Homepage
miniMAX für Eltern mit Kindern zw. 0 und 3 
Jahren; Mittwoch, 9:30 – 11 Uhr*
rote Eingangstür, Kontakt: 
Sekretariat 07243 529930
Senioren 60 Plus jeden 2. und 4. Mittwoch 
im Monat um 14:30 Uhr im grünen Seminar-
raum, 1. OG für Menschen ab 60, die sich 
gerne in fröhlicher Atmosphäre für Ausflüge, 
Vorträge zu aktuellen Themen und Impulse 
aus der Bibel treffen. Offene Gruppe, neue 
Besucherinnen und Besucher sind willkom-
men. Kontakt: Gerhard Müller 07222 82182
* (außer in den Ferien)

Ostern
Karfreitag, 3. April, 20 Uhr Worshipnight
Herzliche Einladung, mit uns den Karfreitag-
abend zu verbringen. Gemeinsam wollen wir 
uns erinnern, was Jesus an diesem besonde-
ren Tag für uns getan hat und seine Gegen-
wart suchen. Wir feiern das Abendmahl und 
beten an verschiedenen Stationen.

Ostersonntag, 20. April, 8:30 Uhr Oster-
frühstück, 10 Uhr Gottesdienst
Herzliche Einladung zum gemeinsamen Oster-
frühstück am Ostersonntagmorgen um 8:30 
Uhr im Foyer unseres Gemeindezentrums. An-
schließend feiern wir gemeinsam den Oster-
gottesdienst. Anmeldung zum Frühstück über 
unsere Homepage www.feg-ettlingen.de.

Liebenzeller Gemeinde
LEGO® - Bautage vom 17. - 1904.2026 
„Du bist begabt – Bau mit!“
Wir bauen gemeinsam eine Stadt aus vielen 
tausend LEGO-Bausteinen!
Eingeladen sind Kinder der Klassen 2 bis 6. 

Das Großbauprojekt findet in der Mühlen-
straße 59 in den Räumen der Liebenzeller 
Gemeinde Ettlingen statt. Baubeginn ist am 
Freitag, 17. April, um 15 Uhr. In betreuten 
Kleingruppen von fünf Kindern wird bis 18:30 
Uhr gebaut. Dazwischen gibt es Pausen in der 
Snack-Oase. Erholung bieten außerdem bibli-
sche Geschichten und gemeinsames Singen.
Am Samstag geht es von 10 bis 17:30 Uhr wie 
am Vortag weiter. Aufgelockert wird der Tag 
durch ein Stadtspiel in der Ettlinger Altstadt. 
Nach zwei ereignisreichen Tagen dürfen die 
Baumeister ihren Familien die LEGO-Stadt 
am Sonntag um 14 Uhr präsentieren.
Wir als Liebenzeller Gemeinde Ettlingen 
freuen uns auf viele begeisterte LEGO-Bauer. 
Es ist eine Freude, Kindern zu ermöglichen, 
ihre kreativen Gaben beim Bauen mit LEGO-
Steinen zu nutzen und dabei zu erleben, wie 
aus Teamarbeit Großes entsteht.
Für die Teilnahme ist eine Anmeldung per  
E-Mail unter event@ettlingen.lgv.org oder 
per QR-Code erforderlich.

 

 

 
� Plakat: LGV Ettlingen

Parteiveranstaltungen

FE/FW
Stammtisch FE – Für Ettlingen
Der nächste Stammtisch der unabhängigen 
Wählervereinigung FE – Für Ettlingen findet 
am Donnerstag, 9. April, ab 19 Uhr in der 
Pizzeria „Luisenstube“, Schöllbronner Str. 
51, statt. Alle interessierten Bürgerinnen 
und Bürger sind willkommen, sich an den Dis-
kussionen für Ettlingen zu beteiligen.

FDP

Einladung zum liberalen Austausch
Wir laden ein zum liberalen Austausch der 
FDP Ettlingen am Donnerstag, 2. April, 
um 19 Uhr, in die Pizzeria Zum Alten Jahn 
in Ettlingenweier, Dorfwiesenstr. 18 ein, 
um aktuelle und zukünftige Themen in ent-
spannter Runde zu diskutieren. Wir freuen 
uns auf einen informativen Austausch, gute 
Gespräche und zahlreiches Erscheinen.
Interessierte Bürgerinnen und Bürger sind 
willkommen!
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Aus den Fraktionen

 

christa.stauch@ettlingen.de www.cdu-ettlingen.de 

unser Ettlingen – 
                unsere Motivation 
                                 unser Engagement    

Ettlingen 

Vereinsförderung 
Die Vereine sind eine wichtige Stütze für unsere 
Stadt. Sie leisten einen nicht wegzudenkenden 
Beitrag für unsere Gesellschaft. Hier engagieren 
sich sehr viele Menschen ehrenamtlich. Die 
Angebote sind so vielfältig, dass jeder, der seine Freizeit sinnvoll 
nutzen möchte, in der Ettlinger Vereinswelt fündig wird. 
Unserer Fraktion ist es eine Herzensangelegenheit, die Vereine so 
gut wie möglich zu unterstützen. Deshalb war es uns für den 
Haushalt 2026/2027 wichtig, dass die Förderquote für die Miete 
städtischer Räumlichkeiten nicht verringert wird und nicht den 
Einsparungen in den Haushaltsberatungen zum Opfer fällt. 
Einerseits wären 40.000 Euro eingespart worden, andererseits 
jedoch hätten Gesangsvereine, Musikvereine, Faschingsvereine 
etc. große Probleme mit der Hallenfinanzierung bekommen – zum 
Beispiel bei ihren Konzerten, Prunksitzungen und 
Jubiläumsveranstaltungen. Wir, die CDU-Fraktion, werden uns 
auch weiterhin dafür einsetzen, dass die Vereine ihr Engagement 
ohne großen finanziellen Spagat fortführen können. 
Ein ganz herzliches Dankeschön an alle Menschen, die sich in 
Vereinen engagieren. Vereine sorgen für ein friedliches 
Miteinander. Ich persönlich bin dankbar, ein Teil von verschiedenen 
Vereinen zu sein. 
 
Christa Stauch, Stadträtin  

Amtsblatt Ettlingen 
Ausgabe KW 14 2026 2026-04-01 

 Bündnis 90 / DIE GRÜNEN | Ettlingen | Beate Hoeft  

Gemeinsam wird alles besser – oder viele Köche 
verderben den Brei? 

Immer wieder kommt in Gesprächen das Thema der 
Bürgerbeteiligung auf. Selbst als langjährige Gemein-
derätin halte ich das für ein schwieriges Thema. Wo 
beginnen, wo beenden? Es gibt Projekte, die sind so 
komplex (wo z.B. der Denkmalschutz berücksichtigt 
werden muss), wo man auch nach Jahren noch 
dankbar für unsere überaus kompetenten Fach-
abteilungen ist. Wieder andere – wie aktuell z.B. die 
Radwegeführung in der Pforzheimer Straße – können 
vom Input der Bürgerinnen und Bürger oder den 
ADFC enorm profitieren. Und anders als beim Bauen, 
kann eine Straßenmarkierung rasch geändert werden 
(wer denkt noch an den Kreisel an der Mühlenstraße). 
Fakt ist, dass es in der Regel immer Gegnerinnen und 
Befürworterinnen geben wird. Mit gegenseitigem 
Respekt, behutsamen Vorgehen, Gesprächen und 
Ortsterminen kann bei kritischen Punkten meistens 
nachjustiert werden. Das hat in Ettlingen eine gute 
Tradition.  
In diesem Sinne - genießen Sie die Osterfeiertage! 
Ihre Beate Hoeft https://grüne-ettlingen.de 

 
Wohnungsbau in Ettlingen 
 
Letztes Jahr hat die Bundesregierung den soge-
nannten „Bauturbo“ auf den Weg gebracht. Ziel 
ist es, den Wohnungsbau zu beschleunigen, in-
dem bestimmte Bau- und Planungsverfahren 
verkürzt werden (Stichwort: Bürokratieabbau). 
Bauanträge mit Bezug auf den Bauturbo müssen 
innerhalb von drei Monaten beantwortet werden, sonst gilt die Zustim-
mung als erteilt. 
Der Gemeinderat hat nun mehrheitlich erstmals einen solchen Antrag 
aus Ettlingenweier genehmigt. Die Stadtverwaltung wollte ihn ableh-
nen. Wir haben uns für eine Bewilligung stark gemacht! 
In den vergangenen Jahren haben die Stadt, die Stadtbau und auch 
Baugenossenschaften viel Wohnraum geschaffen – durch Aufsto-
ckungen und das Schließen von Baulücken. Diesen Weg wollen wir 
weitergehen und auch private Bauherren dabei unterstützen, neuen 
Wohnraum zu schaffen. Gerade in den Ortsteilen gibt es viele große 
Grundstücke. Warum sollte man Eigentümern verwehren, ihr eigenes 
Bauland sinnvoll zu nutzen? Vor allem nach dem durch die Grund-
steuerreform viele Grundstückbesitzer mehr Geld bezahlen müssen.  
Für uns ist klar: Ob kommunal oder privat – Bauvorhaben, die Wohn-
raum schaffen, sind zu begrüßen. Dabei gilt weiterhin: Der Bauturbo 
ist kein Freifahrtschein für beliebige Baukörper, sondern ein In-
strument, um schneller dringend benötigten Wohnraum zu ermögli-
chen.                                              

     Für die SPD-Fraktion: Simon Hilner 

Bau-Turbo  und  Nachhaltigkeit  scho-
nender Umgang mit Flächen

Liebe  Ettlinger,  wir  haben  in  der  Stadt  und  den 
Ortsteilen  jede  Menge  Grundstücke  deren  Größe 
eine  weitere  Bebauung  zulassen  würden.  Viele 
dieser großen Grundstücke stammen aus einer Zeit, 
in der die großen Gärten vor allem für die Versor-
gung der Bewohner gebraucht wurden. In der Regel 
wurden die Grundstücke daher auch für den Anbau 
von Obst und Gemüse genutzt.

Heutzutage  wächst  dort  meist  eine  Wiese  oder 
Rasen, vielleicht mit ein paar Hecken und Obstbäu-
men.  Obwohl  diese  großen  Grundstücke  zum größten  Teil  unbebaut 
sind,  wird für  die Eigentümer eine überproportional  hohe Grundsteuer 
fällig. 

Mit dem von der Landesregierung neugeschaffenen sogenannten „Bau-
Turbo“ ist es nun möglich geworden, unter gewissen Voraussetzungen 
auf  entsprechend  großen  Grundstücken  Häuser  zu  errichten,  wo  es 
bislang sehr schwierig oder gar nicht zulässig war.  

Die wesentlichen Eckpfeiler für den Bauturbo lauten:

Fügt sich das Vorhaben in die kommunalen Leitlinien ein?

Nach  welchem  Paragraphen  ist  eine  Zulassung  möglich?  (§31  (3) 
BauGB, §34 (3b) BauGB oder §246e BauGB)

Werden öffentliche und nachbarliche Belange berührt?

Da viele  Grundstücke bereits  erschlossen und für  die  Bauwilligen oft  
auch die Kosten für den Bauplatz günstig sind, oder sogar entfallen, ist  
kostengünstigeres Bauen möglich.

Viele meiner Ratskollegen sehen das genauso. Gerade die Nachhaltig-
keit und der schonende Umgang mit Flächen und mehr Wohnraum sind 
unschlagbare Argumente.

Starten wir den Turbo!!!

Ihr Traditionalist und Stadtrat, Thilo Florl www.fwfe.de
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Vereine und 
Organisationen

Kinderbewegungszentrum

Schnupperstunde Karate
In den vergangenen Wochen durften unsere 
Stufen 3 und 4 spannende Einblicke in der 
Welt des Karates sammeln und das mit viel 
Bewegung, neuen Herausforderungen und 
ganz viel Spaß! Nach einem energiegelade-
nen Start ging es weiter mit abwechslungs-
reichen Übungen, bei denen Reaktion, Ko-
ordination und die eigene Stimme gefragt 
waren. Zum Abschluss lernten die Kinder eine 
praktische Übung zur Selbstbehauptung und 
eigene Grenzen zu setzen.
Eines haben wir gelernt: Karate stärkt nicht 
nur den Körper, sondern auch Selbstvertrau-
en, Respekt und Zusammenhalt. Werte, die 
weit über den Sport hinausgehen!
Dankeschön an das engagierte Trainerteam 
der Karate-Abteilung der SSV Ettlingen für 
diese tolle Erfahrung.

SSV Ettlingen 1847 e.V.

Abt. Tennis

Arbeitseinsatz auf unserer Tennisanlage
Die Sommersaison steht bevor – dafür brau-
chen wir eure Unterstützung! Ein Platz muss 
von uns Mitgliedern instand gesetzt werden, 
damit wir rechtzeitig starten können.
Arbeitseinsatz: Samstag, 25. April, 9–15 
Uhr
Vorkenntnisse sind nicht erforderlich – jede 
Hilfe ist willkommen! Es gibt Aufgaben für 
alle. Auch Kinder und Jugendliche können 
helfen.
Seid dabei und macht unsere Plätze gemein-
sam startklar für die Saison!

Lauftreff Ettlingen

Beim SWR
Eine Gruppe Sportler vom Lauftreff Ettlingen 
besuchte am vergangenen Sonntag die Life-
Sendung SWR Sport in Stuttgart. U.a. war die 
Vorbereitung der deutschen Nationalmann-
schaft für die Fußball-WM in den USA ein 
Thema. Thomas Hitzlsperger kommentierte 
als Gast ausführlich das Geschehen. Nach der 
Sendung stand er für ein Fotoshooting und 
für Autogramme zur Verfügung. Beeindru-
ckend war auch, welch umfangreiche Technik 
und Aufwand für so eine Sportsendung not-
wendig sind. Der Lauftreff hat für Sportler 
weitere interessante Exkursionen in Vorbe-
reitung. Wer sich informieren und dabei sein 
möchte kommt mittwochs um 18 Uhr zum 
lockeren Training zur Lauftreffhütte im Wald 
beim Runden Plom. Die Teilnahme ist kosten-
los und an keine Mitgliedschaft gebunden.

TSV Ettlingen

Vorschau
Nach der Spielpause durch Ostern geht es am 
Wochenende vom 11. und 12. April samstags 
weiter mit dem Bezirkspokal der Frauen (Da-
men 2) und einem Oberliga-Spiel der ersten 
Damenmannschaft in Bruchsal. Am Sonntag 
kann man sich dann auf zwei Landesliga-
spiele der U18 männlich und der ersten Her-
renmannschaft zuhause in der Albgauhalle 
freuen.

TSG Ettlingen

 
Kampagnenstart

Kampagnenstart 2026/2027: Sei von An-
fang an dabei und werde ein Edelstein!
Es geht bald wieder los!
Wir, die TanzSportGarde Ettlingen, starten 
mit allen drei Altersgruppen in den Trai-
ningsbetrieb für die neue Kampagne und DU 
kannst von Anfang an mit dabei sein!
Die Mädels und Jungs der Rubingarde, der 
Smaragdgarde und der Saphirgarde freuen 
sich über neue Gesichter. Natürlich kann 
auch erst einmal in allen Altersklassen ge-
schnuppert werden. Unsere ersten Schnup-
pertermine in dieser Kampagne sind:
•	 Rubingarde (Jahrgänge 2016 – 2020): 

13. + 16.04.
•	 Smaragdgarde (Jahrgänge 2012 – 

2015): 13. + 15.04.
•	 Saphirgarde(Jahrgang 2011 und älter): 

13. + 16.04.
Hast du Lust zu tanzen und ein Teil unserer 
großen TSG-Familie zu werden?
Möchtest du auch ein Edelstein sein?

Dann melde dich! Schreib eine Mail an die ent-
sprechende Gruppe (rubin@tsg-ettlingen.
de, smaragd@tsg-ettlingen.de, saphir@ 
tsg-ettlingen.de) und du erhältst alle weite-
ren Infos.
Du hast an den Schnupperterminen keine 
Zeit? Auch nicht schlimm, melde dich trotz-
dem und wir finden eine gemeinsame Lösung.
Oder möchtest du nach einer Pause wieder 
mit einsteigen?
Auch kein Problem, auch du bist willkommen!
Meldet euch, wir freuen uns auf EUCH und 
den gemeinsamen Kampagnenstart.

Ettlinger Keglerverein e.V.

Aktuelles
Landesmeisterschaften der Senioren-Ver-
einsmannschaften
Bei den Landesmeisterschaften der Senio-
ren-Vereinsmeisterschaften in Plankstadt 
traten unsere Spieler sowohl in den Alters-
klassen Senioren A (ab 50 Jahre) wie auch 
Senioren B (ab 60 Jahre) an.
Wettbewerb der Senioren A:
Unsere Spieler zeigten mit 2257 Kegel eine 
solide Mannschaftsleistung, konnten aber 
nicht ihr ganzes Potenzial entfalten und 
mussten sich am Ende daher mit dem 4. Platz 
zufriedengeben.
Einzelergebnisse: Dieter Ockert 594 Kegel, 
Silvijo Kota 572 Kegel, Thorsten Groß 557 
Kegel, Siegmund Kull 534 Kegel
Wettbewerb der Senioren B:
Mit insgesamt 2109 Kegel erspielten unse-
re Männer mit guten Einzelergebnissen am 
Ende einen respektablen 5. Platz.
Einzelergebnisse: Peter Kafka 587 Kegel, Jo-
sip Grguric 540 Kegel, Siegfried Penski 502 
Kegel, Roland Grün 480 Kegel
Nachholspiel zum 14. Spieltag
6er-Liga Süd gemischt
TSV Spessart 1 - SV Phönix Ettlingen-Karls-
ruhe 5	 6:2 (3085:2803)
Auf den schwer zu spielenden Spessarter 
Bahnen zeigten unsere Spielerinnen und 
Spieler teilweise gute Einzelergebnisse, sind 
aber am Ende deutlich unterlegen.
Einzelergebnisse: Albrecht Burkhard 553 Ke-
gel, Heidi Speck 475 Kegel, Ernst Wieliczko 
465 Kegel, Barbara Souici 454 Kegel, Uwe 
Schnase 433 Kegel und Lilly Müller/Dirk Ge-
burt 423 Kegel
Ankündigung:
Jeden 2. Mittwoch im Monat findet im Ver-
einslokal der Senioren-Stammtisch statt. 
Hierzu sind alle Senioren eingeladen.

Angelsportgemeinschaft 
Ettlingen e.V.

Traditioneller Fischverkauf am Karfreitag
Die Angelsportgemeinschaft veranstaltet am 
Karfreitag, 3. April, wieder den traditionellen 
Karfreitag-Fischverkauf am Buchtzigsee.
Der Fischverkauf findet in gewohnter Form 
mit Abholung oder Vor-Ort-Verzehr und Ge-
tränkestand beim Vereinsheim am Bucht-
zigsee zwischen 11 und 15 Uhr statt.
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Angeboten werden: Gebackenes Schollen-
filet (8 €), gebackenes Merlanfilet (8 €) 
sowie gebackenes Zanderfilet (13,50 €) 
und Kartoffelsalat (2 €). Am Räucherstand 
werden frisch geräucherte Forellen (9,50 €) 
und frisch geräucherte Doraden (13 €) an-
geboten. Forellen und Doraden gibts wegen 
der begrenzten Kapazitäten unserer Räu-
cheröfen nur mit Vorbestellung.
Das umfangreiche Getränkeangebot wird mit 
frisch gezapftem Hoepfner Bier abgerundet.
Selbstverständlich haben Sie wie immer die 
Möglichkeit, alle Speisen zum Mitnehmen 
oder zum Vor-Ort-Verzehr vorzubestellen.
Ihre Vorbestellung nehmen wir ab sofort ent-
gegen. Nutzen Sie dafür bitte die Webseite 
https://fischverkauf.asg-ettlingen.de
Hier können Sie mit „wenigen Klicks“ und 
Ihrer E-Mail-Adresse Ihre Vorbestellung ver-
bindlich erfassen. Im Anschluss erhalten Sie 
eine Bestellbestätigung – die Bezahlung er-
folgt vor Ort. Aus organisatorischen Gründen 
können wir nur Vorbestellungen berücksich-
tigen, die bis Donnerstag, 2. April, 17 Uhr bei 
uns eingegangen sind.
Die ASG freut sich, Sie wieder im gewohnten 
Umfang und angenehmer Atmosphäre bewir-
ten zu dürfen.

Albgau Big Band

Einladung zur Mitgliederversammlung
Liebe Mitglieder, wir laden Sie herzlich zu 
unserer Mitgliederversammlung ein:
Termin: 	 Donnerstag, 23.04.2026
Uhrzeit: 	 19.30 Uhr
Ort: 		�  Proberaum im Eichendorff-

Gymnasium
Tagesordnung:
1.	 Begrüßung
2.	 Annahme der Tagesordnung
3.	 Totenehrung
4.	 Verlesung des Protokolls der Mitglieder-

versammlung 2025 – Annahme des Pro-
tokolls

5.	 Berichte der Vorstandschaft, Prüfbericht 
der Kassenprüfer

6.	 Aussprache über die Berichte
7.	 Wünsche und Anträge zur Mitgliederver-

sammlung
8.	 Bekanntgabe Termine 2026
9.	 Verschiedenes
Anträge zur Mitgliederversammlung müssen 
bis zum 09.04.2026 schriftlich an Albgau-
Musikzug Ettlingen e. V., Postfach 100131, 
76255 Ettlingen oder per E-Mail an 
albgau-big-band@web.de eingegangen sein.

Förderkreis Kirchenmusik 
Herz Jesu Ettlingen e.V.

Ettlinger Orgelfrühling
Auch in diesem Jahr bietet der „Ettlinger Orgel-
frühling 2026“ vier hochkarätige Konzerte:
Das Auftaktkonzert am Sonntag, 19. April, 
um 19 Uhr wird vom international renom-
mierten Organisten Karol Mossakowski, dem 
Titularorganist der Pariser Kirche St. Sulpice 
mit ihrer berühmten Orgel von Aristide Cavail-

lé-Coll gestaltet werden. Zu hören ist ein ab-
wechslungsreiches Programm mit Werken von 
Bach, Widor sowie Improvisation.
Mit dem ortsansässigen Organisten Markus 
Bieringer findet am 26. April um 19 Uhr ein 
weiteres Konzert des Ettlinger Orgelfrüh-
lings statt. Sein Programm enthält u. a. Wer-
ke von Bach und Vierne.
Am 3. Mai begibt sich die Orgel der Herz-Je-
su-Kirche sowie der Kinderchor Herz Jesu 
unter der Leitung von Patricia Bieringer 
und der dortige Organist Markus Bieringer 
ins Reich der Märchen. Um 15 Uhr beginnt 
das Kinderkonzert unter dem Titel „Hänsel 
und Gretel verirrten sich … - ein zauber-
haftes Orgelmärchen nach E. Humperdinck“. 
Herzliche Einladung an alle Kinder und Inte-
ressierten!
Im Anschluss besteht die Möglichkeit, sich 
die Orgel aus der Nähe und von innen anzu-
schauen.
Der Eintritt zum Kinderkonzert ist frei, Spen-
den sind für die Nachwuchsförderung und die 
Jugendarbeit im Kinder- und Jugendchor er-
beten.
Das Abschlusskonzert des Orgelfrühlings 
gestaltet am 10. Mai um 19 Uhr der Karls-
ruher Organist Daniel Kaiser. An der großen 
Matz&Luge-Orgel in der Herz-Jesu-Kirche 
erklingen in einem impressionistischen Pro-
gramm Werke von Karg-Elert, Vierne, Ravel, 
Dupré, u.a.
Besonderer Dank gilt unseren Unterstützern, 
der Stadt Ettlingen, dem Förderkreis Kir-
chenmusik an der Herz-Jesu-Kirche und dem 
Hotel Restaurant Erbprinz, welche den Ett-
linger Orgelfrühling in diesem Jahr fördern.
Karten zu 12 € (Orgelkonzerte außer Kinder-Or-
gelkonzert) gibts im Vorverkauf in der Tourist-
info oder an der Abendkasse. Schüler und Stu-
denten erhalten einen ermäßigten Eintritt.

Deutscher Alpenverein 
Sektion Ettlingen e.V.

Wanderungen, Radtouren und Vortrag im 
April
Bei allen regionalen Wanderungen und Rad-
touren sowie bei den Vorträgen sind Gäste 
willkommen. 
Weitere Infos www.dav-ettlingen.de.

Ostermontag, 6. April: Sankenbach- und El-
bachsee mit Volkmar Triebel
Einstieg ist in Mitteltal. Über das Fuchsloch 
geht nach Baiersbronn, entlang des Sanken-
baches am Wildgehege vorbei zum Elbachsee 
und dann hinauf zur Wasserfallhütte. Der 
weitere Weg führt am Kniebis vorbei zum El-
bachseeblick. Es folgt ein Abstieg zum See. 
Entlang des Baches geht es zurück zum Aus-
gangspunkt. Anforderungen: Kondition für 
21 km Strecke, zum Teil auf schmalen, stei-
nigen Wurzelpfaden, die Trittsicherheit er-
fordern. Treffpunkt: 8 Uhr am Parkplatz beim 
Freibad Ettlingen.

Fr., 17. April: Vortrag: Der Harz - Die Berg-
wildnis Norddeutschlands von und mit Volk-
mar Triebel

Volkmar berichtet von seinen Wanderungen 
im Winter und im Sommer. Termin: 19 Uhr im 
Begegnungszentrum, Klostergasse 1, Ettlin-
gen. Eintritt frei.

Sa., 18. April: Abenteuerfeeling um Bad Her-
renalb mit Oliver Wittek und Rebecca Rüsch

Anforderungen: Kondition für 25 km Stre-
cke mit einer Gehzeit von ca. 8,5 Stunden 
bei 1.050 Höhenmetern. Trittsicherheit er-
forderlich: Teils schmale und steile Wege, 
an einigen Stellen verwachsen. Es gibt eine 
seilgesicherte Stelle, zudem sind Wurzeln, 
Steine, umgefallene Baumstämme zu über-
winden. Verpflegung und min. 2 Liter Ge-
tränke einpacken. Wanderstöcke empfohlen. 
Treffpunkt: 8 Uhr Haltestelle Ettlingen Alb-
gaubad (Abfahrt S1 um 08:12 Uhr). Alterna-
tiv um 08:35 Uhr am Bahnhof Bad Herrenalb. 
Anmeldung: bis 15.04.2026 direkt bei 
Rebecca, E-Mail: rebecca.m.rusch@ 
gmail.com.

So., 19. April: Radfahren: Von Ettlingen 
nach Sallenbusch mit Elke M. Neu

Anforderungen: Kondition für ca. 50 km 
Strecke und ca. 250 hm bei mäßigem Tempo, 
überwiegend Radwege und befestigte bzw. 
asphaltierte Wege. Helmpflicht. Bitte Ge-
tränke und Vesper mitnehmen. 
Treffpunkt: 9 Uhr am Friedhof Ettlingen. Bei 
Regenschauer bitte auf der Homepage nach-
schauen - ggfs. fällt die Tour dann aus.

So., 19. April: MTB: Zurück im Sattel – sicher 
und mit Spaß auf dem MTB mit Patrick Kunzer
Nach der Winterpause ist es Zeit, deine Moun-
tainbike-Basistechnik wieder aufzufrischen! 
Wir konzentrieren uns auf Bremsen, Grund-
position, Kurvenfahren und einfache Hinder-
nisse – praxisnah und mit Spaß. Treffpunkt: 
9:30 am Parkplatz beim Freibad Ettlingen. 

Anmeldung: per E-Mail an mtb@
dav-ettlingen.de oder per Telefon bei Pat-
rick, Tel. 0151 / 56 08 67 18.

So., 26. April: Sportwandern Glaswaldsee - 
Renchtal mit Heidi Georgi

Anforderungen: Kondition für ca. 30 km Stre-
cke mit 1000 Hm auf Forstwegen und teilwei-
se schmalen Pfaden, Rucksackverpflegung 
(auf Wunsch ist eine Einkehr in der Renchtal-
hütte möglich). 

Treffpunkt: am Infopoint Hauptbahn-
hof Karlsruhe, Abfahrtszeit folgt noch. 
Anmeldung: direkt bei Heidi bis Mitt-
woch vor der Tour, Tel. (01 75) 5 96 80 77,  
E-Mail: heidi.georgi@web.de.

So., 26. April: Kraichgauwanderung - Rund 
um Oberöwisheim mit Helmut Wahl
Anforderungen: Kondition für 17 km Strecke 
und 300 Hm auf Wegen und schmalen Pfaden. 
Rucksackverpflegung. 
Treffpunkt: 8:30 Uhr am Dickhäuterplatz 
(Kino Kulisse), alternativ um 9:15 Uhr am 
Parkplatz beim Friedhof Unteröwisheim am 
Ortsausgang Richtung Münzesheim.
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Bei unseren Mehrtagestouren sind noch 
Restplätze frei:

7. - 9. Juni Botanische Exkursion: Bergfrüh-
ling im Rofan

12. - 14. Juli Enzensperger Weg (Hornbach-
kette)

4. - 6. August Botanische Exkursion: Berg-
sommer im Rofan

Weitere Infos www.dav-ettlingen.de

Wie war's?
Sportwanderung: Bernstein und Lang-
martskopf am 14. März

 
Teilnehmer wandern im Schnee�
� Foto: Heidi Georgi

Heidi berichet: Die Wettervorhersage ließ einen 
Regenklamottentest vermuten. Trotzdem ver-
sammelten sich 8 Unerschrockene um 8 Uhr am 
Bahnhof in Gernsbach. Mit Regenhose, Regenja-
cke, Regenponcho, Regenschirm und Rucksack-
regenüberzieher ging es hinauf zum Bernstein. 
Dort wurde aus dem Regenklamottentest ein 
Schneeklamottentest. So etwas stört die Uner-
schrockenen nicht, denn wir hatten ausreichend 
Fleece dabei. Weiter ging es zum Käppele und 
zur Teufelsmühle. Dort versüßten wir uns das 
Leben mit Kaffee und Kuchen. Mittlerweile war 
die Landschaft weiß. Im Schneetreiben über-
querten wir den Langmartskopf. Danach ging 
es überwiegend bergab. Vorbei an den Lauten-
felsen und über die Alte Weinstraße gingen wir 
zurück zum Bahnhof nach Gernsbach. Der Test 
verlief erfolgreich.
JDAV: Die Jugend trifft sich jeden Freitag 
zum Klettern. Interesse? Melde dich unter 
julei@dav-ettlingen.de.
Wie war's? der Jugend: auf Instagram unter 
JDAV_Ettlingen.

Bergzeit Ettlingen e.V.

Skitourenwochenende im Averstal
Am 20. März starteten wir mit 16 Teilneh-
menden in Richtung Averstal in Graubün-
den. Dort angekommen, ging es direkt los: 
Bei strahlendem Sonnenschein machte sich 
die Einsteigergruppe auf den Weg Richtung 
Großhora, während die Fortgeschritteneng-
ruppe das Chlin Hüreli ansteuerte. Ein schö-
ner Auftakt in eine eindrucksvolle Bergwelt 
mit lohnenden Hängen in der Abfahrt.
Nach der Tour wurde das urige Jugendhaus in 
Juf bezogen – auf rund 2100 Metern gelegen 
und damit die höchstgelegene ganzjährig 
bewohnte Siedlung Europas. 
Gemütlich klang der Tag aus.

Der Samstag zeigte sich zunächst freund-
lich. Die Fortgeschrittenengruppe nahm 
den Wissberg ins Visier, kehrte jedoch am 
Sascelpass aufgrund ungünstiger Schnee-
verhältnisse um. Die Entscheidung zahlte 
sich aus, denn in der Umgebung fanden sich 
noch einige schöne Hänge für die Abfahrt. 
Die Einsteigergruppe erreichte gegen Mittag 
mit dem Uff da Flüe ihr Tagesziel. Nach einer 
intensiven Einheit zur LVS-Verschüttetensu-
che trafen sich beide Gruppen in Juf wieder 
und genossen den Nachmittag mit Kaffee 
und Kuchen. Am Abend wurde es noch einmal 
theoretisch: In einer gemeinsamen Einheit 
zur Tourenplanung wurden Erfahrungen des 
Tages aufgegriffen und vertieft.

Am Sonntag präsentierte sich der Morgen 
winterlich frisch, mit einigen Zentimetern 
Neuschnee. Beide Gruppen brachen in Rich-
tung Wengahorn auf, dem Hausberg von Juf. 
Der Anstieg führte recht steil und zügig Rich-
tung Gipfel, doch unterhalb des Gipfelhangs 
machte frischer Triebschnee ein sicheres 
Weiterkommen unmöglich. So blieb der Gip-
fel zwar unerreicht, doch die anschließende 
Abfahrt durch unberührten Neuschnee ent-
schädigte voll und ganz. Einige nutzten die 
guten Bedingungen sogar für einen zweiten 
Aufstieg.

Am Nachmittag trat die Gruppe die Heimreise 
nach Ettlingen an. Zurück blieben viele schö-
ne Eindrücke, wertvolle Erfahrungen und ein 
rundum gelungenes Wochenende in den Ber-
gen mit einer tollen Gruppe.

 
� Foto: Leo Führinger

Kolpingsfamilie Ettlingen

Herzliche Einladung zu unseren Terminen

Am Gründonnerstag (2. April) findet nach 
dem Gottesdienst in der Herz-Jesu-Kirche 
wieder eine Gebetswache statt. Die Kol-
pingsfamilie lädt von 21 bis 22 Uhr zu einer 
Ölbergandacht ein.

Am Ostermontag (6. April) treffen wir uns 
ab 13.30 Uhr im Kolpingsaal zu unserem tra-
ditionellen Emmausgang für Jung und Alt. 
Nach einem Spaziergang gibt es Kaffee und 
Kuchen und einen Impuls zu Ostern.

Am Mittwoch, 15. April, feiert Präses Tho-
mas Ehret mit uns um 18 Uhr einen Gottes-
dienst an einem besonderen Ort, nämlich in 
der Alexiuskapelle beim Friedhof.

Suchtberatungsstelle Ettlingen

Hilfen
Die Gründe für schädlichen Gebrauch und 
Abhängigkeiten von Suchtstoffen sind so 
vielfältig wie die möglichen Auswege aus 
diesen Problemen. Wir wollen mit Ihnen über 
Ihre Lebenssituation ins Gespräch kommen, 
Ihren Weg in die Abhängigkeit erkennen und 
verstehen, gemeinsam Lösungen entwickeln 
und Sie auf Ihrem Weg aus der Abhängigkeit 
heraus begleiten.
Unser Team berät Sie in Ettlingen in allen 
Fragen rund um die Themen Sucht, Drogen-
konsum und Abhängigkeit (auch bei nicht 
stoffgebundenen Süchten wie z.B. Spiel-
sucht). Unsere Beratung ist unabhängig von 
Geschlecht, Herkunft, Religion; wir sind für 
alle Bürgerinnen und Bürger des Südlichen 
Landkreises Karlsruhe zuständig. Der Inhalt 
der Gespräche ist vertraulich. Wir sind ge-
setzlich zur Verschwiegenheit verpflichtet. 
Unser Angebot richtet sich an:
•	 Alle, die Suchtmittel konsumieren oder 

abhängig sind oder unter Suchtverhalten 
leiden. Dazu gehört auch Computerspiel-
sucht und Glücksspielsucht.

•	 Bezugspersonen, wie Eltern, Partner*in-
nen, Freund*innen etc.

•	 Alle, die beruflich oder privat Fragen zu 
Drogen, Konsum und Abhängigkeit haben

Wir bieten:
•	 Beratung und Behandlung für Alkohol-, 

illegale Drogen-, Medikamentenabhängi-
ge und -gefährdete sowie für problemati-
sche und pathologische SpielerInnen;

•	 Vermittlung in stationären Entzug oder 
in unterschiedliche Therapieformen 
(ambulant, tagesklinisch, stationär);

•	 Beratung für Angehörige und Bezugs-
personen;

•	 Suchtprävention in Schulen, Vereinen 
und Betrieben

•	 Schulungen für Glücksspielanbieter
Für ein erstes Gespräch vereinbaren Sie bitte 
vorab telefonisch einen Termin.
Kontakt:
Rohrackerweg 22
76275 Ettlingen
Tel.: 07243/215305

Ettlinger Bündnis gegen 
Rassismus und Neonazis

Neuer Film über das Reichsbahnlager 
Bruchhausen und Einladung zur Lesung 
am 8. April
In Ettlingen gibt es 50 Stolpersteine für Op-
fer des deutschen Faschismus, die auf Initia-
tive des Ettlinger Bündnis gegen Rassismus 
und Neonazis von Gunter Demnig vor dem 
letzten Wohnsitz der ermordeten Personen 
verlegt wurden.
Fünf von ihnen sind die russischen Zwangs-
arbeiter, die im Reichsbahnlager Bruch-
hausen, einem Lager der Organisation Todt, 
das sich entlang der heutigen Herbststraße 
befand.



AMTSBLATT ETTLINGEN · 01. April 2026 · Nr. 14�  | 23

Es wurde wahrscheinlich 1942 im Zusammen-
hang mit dem Autobahnbau eingerichtet und 
hat bis 1944 bestanden. Vier Baracken und 
ein Wachhaus. Die Kriegsgefangenen waren 
in dreistöckigen Betten untergebracht, die 
in einer Doppelreihe in der Mitte des Raumes 
standen. Je Baracke 96 Menschen. Also leb-
ten dort insgesamt knapp 400 Menschen.
Aufgabe der Zwangsarbeiter war es wahr-
scheinlich, Schützengräben auszuheben 
und im Karlsruher Rangierbahnhof Bomben-
trichter aufzufüllen.
Diese ermordeten Zwangsarbeiter waren:
Petr Cholodenkow
Michail Kutkov
Iwan Sagornsnika
Iwan Tetaschenko
Peter Preyjoschka
Über sie präsentieren wir ein Kurzvideo auf 
unserer Homepage: ettlinger-buendnis.de
Die Ermordeten sollen nicht vergessen wer-
den! Nehmen Sie sich einen Moment Zeit! 
Erzählen Sie Ihre Geschichte weiter!
Einladung zur Lesung: Kriegstüchtig? 
Nein, danke: Plädoyer für Frieden und Völ-
kerrecht
Buchvorstellung und Diskussion mit Prof. Dr. 
Jörg Arnold
Scheune der Diakonie, Mittwoch, 8. April, 
18:30 Uhr
Ort: Pforzheimer Str. 31, Ettlingen
Das Kriegsgeschrei nimmt zu. Ein Gefühl von 
Macht- und Orientierungslosigkeit breitet 
sich aus. Aber Gegenwehr ist möglich – in-
dem man das Völkerrecht beim Wort nimmt. 
Vom Friedensgebot des Grundgesetzes und 
dem Gewaltverbot des Völkerrechts haben 
sich die Regierenden längst verabschiedet. 
Statt vom Völkerrecht ist jetzt die Rede von 
einer „regelbasierten Ordnung». Aus der „re-
gelbasierten“ wird eine „wertebasierte Ord-
nung», um sich nicht an die Forderungen des 
Völkerrechts halten zu müssen. Und so wird 
„Kriegstüchtigkeit“ als Weg zum Frieden ge-
fordert. Prof. Arnold kritisiert die Verwahr-
losung des Völkerrechts: Wer Frieden will, 
der muss das Völkerrecht achten. Denn das 
Völkerrecht ist ein Instrument, das Frieden 
sichert. Hierin besteht die Hoffnung auf Frie-
den. Jörg Arnold ist emeritierter Professor 
für ausländisches und internationales Straf-
recht der Universität Freiburg und Honorar-
professor in Münster.

ArtEttlingen

Neue Ausstellung …
Mit der Ausstellung „nordic by nature“ lädt 
die ArtGalerie Ettlingen vom 31. März bis 
12. April zu einer eindrucksvollen Reise in 
nordisch geprägte Bildwelten ein. Varta 
Kurs und Geert Bordich zeigen Arbeiten, die 
sich mit der Kraft und Stimmung des Meeres 
auseinandersetzen. Bewegte Wellenland-
schaften stehen im Zentrum und übersetzen 
die Energie der Natur in eine atmosphärisch 
dichte Bildsprache.
Kühle Blau- und Grüntöne prägen die Werke 
und schaffen eine besondere Spannung. Die 

Arbeiten wirken zugleich kraftvoll und me-
ditativ und eröffnen Raum für Reflexion über 
Natur und Weite.
Die Vernissage am Dienstag, 31. März, um 
18 Uhr wird musikalisch von Anja Gerter be-
gleitet. Die Ausstellung ist dienstags bis frei-
tags von 14 bis 18 Uhr sowie samstags und 
sonntags von 10 bis 14 Uhr geöffnet.

 
� Plakat: ArtEttlingen e.V.

Bund für Umwelt 
und Naturschutz

Vogelkundliche Wanderung und April-Sit-
zung
Der frühe Vogel fängt den Wurm!
Am Samstag, 4. April, um 7:00h treffen wir 
uns (Interessenten und Mitglieder) zu einer 
vogelkundlichen Wanderung unter Leitung 
von Dr. Karlheinz Köhler, Vorsitzender des 
BUND-Mitgliedsvereins Natur- und Umwelt-
schutz Malsch e.V., am westlichen Ende des 
Horbachparks, früher: Pavillon). Wir wollen 
Singvögel hören und sehen und sie bestim-
men lernen. Begleitend dazu gibt es Erläute-
rungen zur Lebensweise und zur ökologischen 
Bedeutung der Singvögel. Gerne Fernglas 
und Bestimmungsmaterialien (Apps und 
Schriftliches) mitbringen. Eingeladen sind 
alle Interessierten und Mitglieder. Dauer der 
Wanderung ca. zwei Stunden. Sie wird nur bei 
starkem Regen abgesagt (entsprechender 
Hinweis dann auf www.bund-ettlingen.de ).

 
Kennen Sie den?�
� Foto: sharkolot-bird-7723465-Beitragsbild

Einladung zu unserem Monatstreff am 9. 
April, 19:30 im Bürgertreff, Berliner Platz 2
- �Berichte: u.a.Nachtretter, Vogelkundl. 

Wanderung, Nistkästen Horbach-Park, 
Earth-Hour, Ehrenamtstreff, Garteneinsatz

- �Planungen: u.a. Wolf-Vortrag, naturkund-
licher Spaziergang, JHV

- Aktuelles und Aussprache
Gäste sind wie immer willkommen.

Bezirksverein Albgau Obstbau, 
Garten und Landschaft

Rückblick Jahreshauptversammlung
Nach vielen sich im Kreis drehenden Diskus-
sionen konnten nach über einer Stunde doch 
noch die notwendigen Wahlen durchgeführt 
werden. Es galt, den seit einem Jahr unbesetz-
ten Posten des 1. Vorsitzenden zu besetzen. 
Zusätzlich hat der 2. Vorsitzende Klaus Schä-
fer, wie im letzten Jahr schon angekündigt, 
eine weitere Kandidatur ausgeschlossen. Ute 
Ellwein vom OGV Ittersbach ist nun 1. Vor-
sitzende und Pascal Weibel vom OGV Schöll-
bronn ihr Stellvertreter. Zumindest der Posten 
der Schriftführerin musste nicht neu besetzt 
werden, da Sandra Anderer die Fortführung 
ihres Amtes davon abhängig machte, dass die 
Verwaltung komplett ist. Da der Bezirksverein 
schon seit geraumer Zeit in der Krise steckt, 
war das Jahr mit Unterbesetzung in den Äm-
tern sehr schwierig und zeitaufwändig. Noch 
ist nicht klar, wohin der BZV steuert, aber die 
Basis für den Fortbestand ist gelegt. In Kürze 
wird sich eine Arbeitsgruppe mit der Neuaus-
richtung des Vereins beschäftigen.
Der sicher schönste Moment des Abends war 
die Ernennung von Gerd Waizenegger zum 
Ehrenvorsitzenden. Er hat den Verein die 
letzten 13 Jahre geführt und sehr viel Zeit 
und Herzblut investiert.

 
Links Gerd Waizenegger, rechts Klaus Schäfer.

Tierschutzverein Ettlingen e.V.

Ein Kaninchen zu Ostern verschenken?
Ostern, eine aufregende Zeit: vor allem der 
Osterhase wird von den Kleinen jedes Jahr 
mit großer Vorfreude erwartet. Was ist, wenn 
sich der Nachwuchs ein echtes Kaninchen 
zum Spielen und Kuscheln wünscht? Ein Ka-
ninchenkäfig würde problemlos ins Kinder-
zimmer passen – also warum nicht?
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Schauen wir uns mal genauer an, wie man 
ein Kaninchen artgerecht hält. Sie sollten 
niemals alleine gehalten werden – sie be-
nötigen mindestens einen Artgenossen, um 
sich nicht einsam zu fühlen. Kaninchen sind 
Rudeltiere – drei oder vier sind noch besser.

Für eine artgerechte Haltung sind ein groß-
zügiges Gehege, ein Freilaufbereich und 
ein Rückzugsort wichtig. Für zwei Rammler 
braucht es mindestens 6 Quadratmeter Ge-
hege. Freilauf muss möglich sein, damit es 
ein artgerechtes Zuhause ist. In der freien 
Natur sind Kaninchen fast ständig in Bewe-
gung, in Gefangenschaft vegetieren sie oft-
mals in einem viel zu kleinen Käfig vor sich 
hin.

Kaninchen sind Fluchttiere, Rückzugsorte 
und Verstecke müssen auch ins Gehege. Das 
Kaninchenhaus muss eine Mindestgröße 
von 150 x 60 cm bei einer Höhe von 50 cm 
haben, mit zwei Ausgängen, um dem Flucht-
instinkt gerecht zu werden. Kaninchen sind 
intelligente und neugierige Tiere. Sie be-
nötigen ständige Beschäftigung. Neben 
Versteckmöglichkeiten sind daher auch 
Buddelstellen und Spielzeuge im Gehege 
wichtig.

Ihre Hauptnahrung besteht aus Heu, ergänzt 
durch Gemüse und etwas Obst. Trockenfutter 
sollte nur in geringen Mengen angeboten 
werden, da es im Magen aufquellen kann, 
was zu Verdauungsproblemen führen kann.

Zum Thema Kuscheln und Schmusen: Kanin-
chen sind von Natur aus scheue Tiere, die 
schnell erschrecken und sehr geräuschemp-
findlich sind. Diese Vorsicht ist für Fluchttie-
re überlebenswichtig. Mit Geduld und einem 
behutsamen Umgang können Kaninchen 
sehr zutraulich werden. Es gibt jedoch keine 
Garantie dafür.

Wird das Kaninchen hochgehoben oder lie-
bevoll gedrückt, erlebt es das als bedrohlich. 
In der Wildnis passiert dies nur, wenn es von 
einem Raubtier gefangen wird. Der richtige 
Weg ist eine ruhige Interaktion, bei der das 
Tier lernt, dass Streicheleinheiten ange-
nehm sein können.

Wenn die Voraussetzungen für eine artge-
rechte Haltung gegeben sind, können Sie 
uns gerne eine E-Mail an info@tierheim- 
ettlingen.info senden. Beschreiben Sie kurz 
Ihre Beweggründe und Ihre Lebensumstände 
und geben Sie Ihre Telefonnummer an, damit 
wir einen Termin für ein Kennenlernen unse-
rer Kaninchen vereinbaren können.

Allerdings vermitteln wir zu Ostern keine 
Kaninchen. Denn wir möchten darauf hin-
weisen, dass Tiere nach reiflicher Überle-
gung in ein Zuhause kommen sollten, und 
nicht als überraschendes Geschenk, bei 
dem möglicherweise später die Verantwor-
tung geklärt werden muss. Wenn Sie den 
Wunsch haben, einem Kaninchen ein Zu-
hause zu geben, das den Bedürfnissen der 
Tiere gerecht wird, freuen wir uns über Ihre 
Nachricht.

Wir wünschen ein schönes Osterfest!

Jehovas Zeugen

Aktuelles
Donnerstag, 2. April, 20 Uhr, Gedenkfeier 
zum Todestag Jesu
Wir laden Sie ein, sich mit uns gemeinsam an 
den Tod von Jesus zu erinnern. Die Gedenk-
feier findet weltweit am Donnerstag, 2. April, 
statt.
Hier wird in einem Vortrag gezeigt, warum 
Jesus starb und was sein Tod für jeden von 
uns persönlich bedeutet.
Kommen Sie gerne auch mit Ihrer Familie 
und Freunden. Der Eintritt ist frei. Die Veran-
staltung findet im Eichendorff-Gymnasium 
(Aula), Goethestraße 2, Ettlingen, um 20 
Uhr statt.
Nähere Infos finden Sie auf unserer Website 
JW.ORG.

Sonntag, 5. April, 10 Uhr, Als Christ Loyali-
tät beweisen
Was ist Loyalität? Sie ist eine Eigenschaft, 
wegen der man trotz Gegenwind zu einer Per-
son oder einer Sache steht. Loyalität ist et-
was, das freiwillig entsteht und unersetzlich 
für funktionierende zwischenmenschliche 
Beziehungen ist.
Haben wir auch die Verantwortung, Gott gegen-
über Loyalität zu beweisen? Und wenn ja, wie 
kann man das in seinem täglichen Leben tun?
Am Sonntag um 10 Uhr werden diese Fragen 
in einem 30-minütigen Vortrag, anhand der 
Bibel, beantwortet. 
Sie finden uns hier: Im Ferning 45, Ettlingen. 
Der Eintritt ist frei.

Aus den Stadtteilen

Stadtteil
Bruchhausen

Ortsverwaltung

Grünabfallsammelplatz mit Wertstoffhof 
geschlossen
Der Grünabfallsammelplatz in Ettlingen mit 
integriertem Wertstoffhof und Bioabfall-
sammelstelle ist am Ostersamstag, 4. April, 
geschlossen. Die Grünabfallsammelplätze 
in den Stadtteilen sind an diesem Tag zu den 
dort üblichen Öffnungszeiten geöffnet, so 
dass bei Bedarf auf diese ausgewichen wer-
den kann.

Einladung zur ABV - Sitzung

 
� Logo: ABV

am Mittwoch, 15. April, 18:30 Uhr im Ver-
einsheim Edelweiß
Tagesordnung:
1. Begrüßung

2. Gründung eines eingetragenen Vereins (e.V.)
	 hier: Entscheidung
3. Zukünftige Mitgliedschaft einzelner Vereine
	 hier: verbindliche Festlegung
4. Teilnahme am Dorffest 2027
	 hier: verbindliche Meldung
5. �Festlegung eines finanziellen Rahmens für 

Zeltbühne, Musik, Security (falls notwendig)
Der Vorstand

seniorTre� im Rathaus 
Bruchhausen

Veranstaltungen
Boule montags 14 bis 16 Uhr und mittwochs 
14 bis 16 Uhr auf dem Bouleplatz an der Fè-
re-Champenoise-Straße.
Skat dienstags um 14 Uhr.
Sturzprävention dienstags 9.30 – 10.30 Uhr.
Gehirnjogging dienstags 10 Uhr bis 11.30 
Uhr, 14-täglich in den geraden Kalenderwo-
chen.

TV 05 Bruchhausen e.V.

Generalversammlung
Am Sonntag, 12. April, findet um 15 Uhr 
die Generalversammlung in unserer vereins-
eigenen Turnhalle (Teichweg 10) statt.
Für alle Mitglieder ist das ein wichtiger 
Pflichttermin!
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:

  1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
  2. Totenehrung
  3. �Feststellung der Anwesenheit und Be-

schlussfähigkeit
  4. Bericht des 1. Vorsitzenden
  5. Kurzberichte aus dem Sportbetrieb
  6. Kassenbericht Markus Schwabe
  7. Bericht des Kassenprüfers
  8. Entlastung des Vorstands
  9. Neuwahlen
10. Verschiedenes und Anträge

Eure zahlreiche Teilnahme ist für alle Verant-
wortlichen Bestätigung und Wertschätzung 
für geleistete Arbeit. Gleichzeitig bildet Ihr 
durch eine breite Basis das feste Fundament 
für die vor uns liegenden Aufgaben. Deshalb: 
Investiert ca. 2 Stunden in die Zukunft Eu-
res TV05!
Eingaben und Anträge müssen spätestens 
2 Tage vor der Generalversammlung dem 1. 
Vorsitzenden zugegangen sein:

Vinzenz Loffl, Buchtzigstraße 57, 76275 
Ettlingen, gerne auch per E-Mail an  
info@kg-loffl.de.
Wie jedes Jahr wird unsere Wirtin Uschi Petry 
wieder Kaffee und Kuchen anbieten. Außerdem 
wird es zur Sitzung wieder Freigetränke geben.

FV Alemannia Bruchhausen

Kuchenverkauf am Ostersonntag
Am 5. April von 10:30 bis 14 Uhr findet auf 
dem Sportgelände des FV Alemannia Bruch-
hausen unser alljährlicher Kuchenverkauf 
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statt. Freut euch auf leckere, selbstgeba-
ckene Kuchen – nur zum Mitnehmen. Der 
FVA wünscht allen Mitgliedern, Sponsoren, 
Freunden, sowie der gesamten Einwohner-
schaft schöne und ruhige Osterfeiertage.

 
Kuchenverkauf am Ostersonntag�
� Plakat: FVA Bruchhausen

Musikverein Bruchhausen

Ostergrüße
Der Musikverein wünscht allen Ehrenmit-
gliedern, aktiven und passiven Mitgliedern, 
Freunden, Gönnern sowie der gesamten Ein-
wohnerschaft ein schönes Osterfest und viel 
Erfolg beim Eiersuchen.

Ein Tipp an den Osterhasen
Wie wäre es mit etwas Musikalischem fürs 
Osternest? Etwa einer Blockflöte? Sie gilt 
als das perfekte Einstiegsinstrument bereits 
für kleine Kinder. Darüber hinaus ist sie ver-
hältnismäßig günstig in der Anschaffung. 
Aus diesem Grund nutzen wir die Blockflöte, 
um interessierten Kindern und Jugendlichen 
erste musikalische Grundkenntnisse zu ver-
mitteln.
Geübt wird im Idealfall in Kleingruppen von 
zwei bis vier Schülern, da das Musizieren 
in einer kleinen Gruppe am meisten Spaß 
macht. Der Unterricht findet in unserem Ver-
einsheim, Teichweg 4, statt.
Während des Unterrichts erlernen die Schü-
ler das Notenlesen, die richtige Haltung und 
Atmung beim Musizieren sowie das Umsetzen 
verschiedener Taktarten und Rhythmen. Der 
Blockflötenunterricht dient als Vorbereitung 
für den Wechsel auf ein weiterführendes 
Holz- oder Blechblasinstrument in unserem 
Verein.
Nähere Informationen erhalten Sie und der 
Osterhase bei Bernhard Klein, Tel.: 07243 
99391 oder auf der Homepage 
www.mv-bruchhausen.de

Musikproben im Vereinsheim
In der Osterwoche finden wegen Bodenarbei-
ten im Vereinsheim keine Musikproben oder 
Kurse statt.

„Neigugge“
Aktuelle Infos, alte und neue Geschichten 
gibt's auf www.mv-bruchhausen.de und auf 
Instagram @mv_bruchhausen1911.

Stadtteil
Ettlingenweier

Ortsverwaltung

Geänderte Öffnungszeiten in der Ortsver-
waltung
In der KW 15 hat die Ortsverwaltung am 
Dienstag, 7. April, von 13 bis 16 Uhr und am 
Donnerstag, 9. April, von 15 bis 18 Uhr ge-
öffnet.

seniorTre� im Rathaus 
Ettlingenweier

Veranstaltungen
Anmeldung und Informationen:
Telefon: 0 72 43 - 9 93 75
Handy: 01 71 - 5 42 61 84

Sturzprävention donnerstags 
10:15 bis 11:15 Uhr

Yoga auf dem Stuhl mittwochs 16 bis 17 Uhr, 
freitags 9 bis 10 Uhr und 10:15 bis 11:15 Uhr

Boule-Präzisionssport mit Kugeln bei gu-
tem Wetter donnerstags von 14 bis 16 Uhr, 
Bouleplatz des Turnvereins. Teilnahme kos-
tenlos, für Anfänger und Erfahrene geeignet.
Bei dem Yoga-Kurs am Mittwoch sind noch 
Plätze frei. Interesse? Kommen Sie ohne An-
meldung zum Schnuppern.

TV Ettlingenweier

Abt. Wandern

Einladung zur Wanderbesprechung
Am Mittwoch, 8. April, um 19:30 Uhr sind alle 
Wanderfreunde eingeladen, um Rückblick zu 
halten über das vergangene Wanderjahr in 
Wort und Bild. Eine besondere Einladung 
geht an die früheren Mitwanderer, die im 
letzten Jahr nicht mehr an den Wanderun-
gen teilnehmen konnten. Treffen ist in der 
Bürgerhalle im Raum des TTV Ettlingenweier. 
Für die Überlassung der Räumlichkeiten be-
danken wir uns herzlich.

TTV Ettlingenweier 1980 e.V.

Zweimal haarscharf daneben!
Herren IV Kreisklasse C, Staffel 1
7:9 gegen TTC Forchheim IV
Überraschende Wende!
Heimspiel für unsere Vierte gegen die Vier-
te aus Forchheim. Guter Start, gleich zu 
Beginn an 2 Platten nebeneinander der 
Doppel-Erfolg von D1 Zhen Pei/Dennis Ilg 
und D2 Gerhard Schneider/Armin Keller. 
D3 Elmar Hurle/Dieter Scharf löste seine 
Aufgabe ebenfalls souverän zum Dreier-Pa-
ket auf der Anzeigentafel. Paarkreuz 1 des 
Gegners schaffte mit zwei Zählern sofort 
den Anschluss und da sich PK2 die Punkte 

teilte, änderte sich trotz des erfolgreichen 
Duells von Denis Ilg nichts am Abstand. 
Dafür sorgte PK3, denn sowohl Hurle wie 
auch Scharf machten ohne Satzverlust den 
Zwischenstand von 6:3 perfekt. Im zweiten 
Durchlauf der Einzel legten wieder die ers-
ten beiden Positionen aus Forchheim einen 
erfolgreichen Start hin, wenn auch gegen 
Pei ganz knapp. Als darauf auch die nächsten 
drei Spiele nicht ausreichend spielerisch ge-
staltet wurden, sah sich unsere Vierte einem 
gedrehten Stand von 6:8 gegenüber. Scharf 
gelang der Anschlusstreffer, der immerhin 
das vorgesehene Entscheidungsdoppel initi-
ierte. Pei und Ilg gaben alles, aber Forchheim 
ließ sich den Sieg nicht mehr nehmen.
Dieter Scharf (2.5), Dennis Ilg (1.5), Elmar 
Hurle (1.5), Gerhard Schneider (0.5), Zhen 
Pei (0.5), Armin Keller (0.5).

Herren V Kreisklasse C, Staffel 2
7:9 gegen ASC Grünwettersbach IX
Netzroller verhindert unentschieden!
Bundesligaverein mit seiner neunten Mann-
schaft zum Rückspiel gegen unsere Fünfte in 
der Bürgerhalle. Gute Stimmung beim Publi-
kum. Leider mit gebremstem Start. Doppel1 
Dieter Mettmann/Steffen Ramm fand nicht 
richtig in den Spielfluss und musste gratu-
lieren. Auch D2, obwohl einen Satz besser, 
erreichte unter Trainingsrückstand nicht den 
Punkt. Das blieb D3 Khon Dung Ngo/Harald 
Schade vorbehalten, das den Anschluss-
punkt auf die Tafel setzte. Dann aber zog der 
Gegner mit der ersten Hälfte seiner Mann-
schaft davon, 5:1 der Zwischenstand. Steffen 
Ramm leitete die Wende ein, mit defensivem 
Spiel verleitete er den Gegner zu Fehlern und 
punktete. Den nächsten umjubelten Erfolg 
erreichte Khon Dung Ngo mit seinem Beitrag. 
Kurt Köhler ging als letzter des ersten Durch-
gangs ebenfalls ohne Satzverlust durchs Ziel 
und markierte den Anschluss. Im zweiten 
Durchlauf teilte sich Paarkreuz 1 die Punkte, 
während der Favorit der Gegenseite seiner 
Rolle gerecht wurde, konnte Mettmann auch 
im fünften Satz überzeugen. Peter Altmann 
weihte seinen neuen Belag mit einem Sieg 
ein und wurde für das 6:6 gefeiert. Ramm 
kam durch einen lädierten Ellbogen nicht 
voll zur Entfaltung, das wurde durch Ngo im 
Spielstand aber wettgemacht, der jetzt 7:7 
zeigte. Spannung auf dem Höhepunkt, als 
parallel das letzte Einzel und das Entschei-
dungsdoppel begonnen wurden. Verlust 
des Einzels hieß für das Doppel Mettmann / 
Ramm gewinnen zum Unentschieden. Beide 
harmonieren gut, lagen mit 2:1 vorne und 
spielten im dritten Satz bereits in der Ver-
längerung, als ein Netzroller diesen für den 
Gegner beendete. Quasi als Vorentscheidung 
war der fünfte Satz dann nicht mehr zu holen. 
Trotzdem war die 7er-Mannschaft mit dem 
Spiel absolut auf Augenhöhe nicht unzufrie-
den.
Khon Dung Ngo (2.5), Dieter Mettmann 
(1.0), Peter Altmann (1.0), Steffen Ramm 
(1.0), Kurt Köhler (1.0) und Harald Schade 
(0.5).
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Musikverein 
Ettlingenweier e.V.

Jugendtag
Wir laden Sie herzlich ein, am Sonntag, 26. 
April, um 15 Uhr im Gemeindezentrum Ett-
lingenweier einen schönen Nachmittag mit 
musikalischer Unterhaltung zu verbringen. 
Freuen Sie sich auf Vorspiele unserer Jung-
musiker in Ausbildung, der Percussion-AG 
und des Jugendensembles. Im Anschluss 
besteht ebenfalls die Möglichkeit, alle zuvor 
auf der Bühne erlebten Instrumente dank der 
Unterstützung durch das Musikhaus „Schlai-
le Pforzheim“ direkt vor Ort auszuprobieren.
Für das leibliche Wohl ist mit Kaffee und Ku-
chen sowie verschiedenen Erfrischungsge-
tränken gesorgt.
Außerdem besteht die Möglichkeit, Tickets 
für unser nächstes Event „Musik trifft kleine 
bühne“ (am 9. Mai, Beginn 18:30 Uhr) vor Ort 
zu erwerben.

Musik trifft Theater
Neues Programm am 9. Mai: „Musik trifft klei-
ne bühne – Ein Herz und eine Seele“ – ein 
Abend voller Musik und Theater.
Mit dabei: die kleine bühne, der Musikverein 
Ettlingenweier, eine Tanzeinlage der GroKa-
Ge sowie Bewirtung durch den Fußballverein 
Ettlingenweier.
Kartenverkauf mit Sitzplatzreservierung auf 
der Webseite mv-ettlingenweier.de sowie 
telefonisch unter 0173 3964784.
18 Uhr Saalöffnung, 19 Uhr Beginn
15 € pro Eintrittskarte, Kinder unter 14 Jah-
ren 8 €

Orchesterproben am Do., 2. April, Ver-
einsheim:
19 Uhr Jugendensemble
20 Uhr Hauptorchester

Reinschauen
Infos zum Verein und unseren Ausbildungs-
möglichkeiten:
www.mv-ettlingenweier.de oder bei Musi-
kervorständin Melanie Dürr
@mvettlingenweier (Instagram)
@Musikverein Ettlingenweier (Facebook)

Sing- und Spielgemeinschaft

Termine im April
Liederabend
Die Singgruppe Ettlingenweier trifft sich im 
Monat April am zweiten Donnerstag um 
19 Uhr (das ist der 9. April) zu einem fröh-
lichen Singabend im Vereinsheim des Tisch-
tennisvereins bei der Bürgerhalle. Gesungen 
werden meist Volks- und Wanderlieder, aber 
auch Evergreens kommen nicht zu kurz. Je-
dermann, der gerne singt oder auch nur ein 
Instrument spielt, ist dazu herzlich eingela-
den.

Spielnachmittag
Die Spielnachmittage entfallen.

Stadtteil
Oberweier

Ortsverwaltung

Öffnungszeiten Ortsverwaltung am 09.04.
Die Ortsverwaltung Oberweier bleibt am 9. 
April geschlossen. In dringenden Fällen er-
reichen Sie uns am 9. April von 15 bis 18 Uhr 
in der Ortsverwaltung Ettlingenweier.

TSV Oberweier

Ostergruß
Der TSV Oberweier wünscht allen Menschen 
in Oberweier und drumherum ein fröhliches 
Osterfest. Für die Kinder hoffen wir, dass sie 
all die schönen und leckeren Dinge finden 
werden, die ihnen der Osterhase in Haus und 
Garten versteckt hat. Für die Urlauber drü-
cken wir die Daumen für schönes Wetter und 
vor allem eine gesunde Rückkehr.
Altpapier
Es ist wieder einmal so weit. Ostern ist vor-
bei und wieder ist viel Papier angefallen. 
Bitte das Altpapier nicht über die Grüne oder 
Blaue Tonne entsorgen, sondern für den TSV 
Oberweier aufbewahren; denn der TSV Ober-
weier sammelt wieder Altpapier ein und hofft 
auf eine rege Beteiligung der Bevölkerung 
Oberweiers.
Termin: Samstag, 11. April, ab 9 Uhr
Bitte stellen Sie das Sammelgut – wenn mög-
lich getrennt zwischen Papier und Karton – 
an die Straßenseite. Wir helfen gerne, Ihre 
Papierschätze aus dem Keller zu holen, wenn 
dies zu beschwerlich sein sollte. Bedanken 
möchten wir uns schon im Voraus!
TSV & Kultur
Bald ist es so weit. In knapp drei Wochen 
findet in der Waldsaumhalle Oberweier das 
Badisch-Schwäbische Landestreffen statt. 
Gunzi Heil und Bernd Kohlhepp gastieren am 
25. April mit ihrem Programm und strapazie-
ren dort die Lachmuskeln.
Und wer noch ein Geschenk als Osterhase 
sucht, findet hier für 20 € eine Eintrittskarte, 
die sich auch gut verstecken lässt.
Einlass: 19 Uhr Beginn: 20 Uhr.
Karten gibt es bei:
Michael Kühn 07243 91748
Hermann Heinzler +49 157 52475165

Musikverein Oberweier

Der Musikverein Oberweier feiert 70. Ge-
burtstag
Die Gründung des MV Oberweier jährt sich 
dieses Jahr zum 70. Mal - und das wollen wir 
gebührend an unserem Frühjahreskonzert 
feiern!
Als Einstimmung wollen wir hier im Amts-
blatt noch einmal alle Jahrzehnte Revue 
passieren lassen. Doch halt - warum gibt es 
bei 70 Jahren acht Teile? Die Geschichte des 
MVO beginnt bereits lange vor der offiziellen 
Vereinsgründung. Lesen Sie selbst:

1980er Jahre: „Partnerschaft und Identi-
tät“
Die 1980er Jahre bringen für den Musikver-
ein nicht nur musikalische Entwicklung, son-
dern auch eine neue Dimension: internatio-
nale Freundschaft und Vereinsidentität.
1981 feierte der Verein sein 25-jähriges Be-
stehen mit einem großen Festakt und einem 
dreitägigen Zeltfest - das letzte seiner Art. 
1983 folgte das erste Musikfest in der neu 
gebauten Waldsaumhalle und 1985 wurde 
der Verein offiziell ins Vereinsregister einge-
tragen. Ebenfalls 1985 trat erstmals einheit-
liche Kleidung auf: dunkelblaue Hosen und 
graue Blazer mit Vereinswappen.
Ein Höhepunkt dieser Jahre war die Partner-
schaft mit der französischen Kapelle aus Fère-
brianges-Broyes, die 1986 begann. Der erste 
Besuch in Frankreich und der Gegenbesuch 
1987 legten den Grundstein für eine langjährige 
Freundschaft, geprägt von gemeinsamen Kon-
zerten, Besuchen und kulturellem Austausch.
1988 feierte Willi Müller, der die Kapelle fast 
20 Jahre prägte, seinen 70. Geburtstag - ein 
würdiger Moment für Dank und Anerken-
nung. Die 1980er Jahre zeigen, dass der Mu-
sikverein längst mehr als eine Dorfkapelle 
ist: ein kultureller Botschafter mit interna-
tionaler Reichweite.
In den 1990er Jahren steht der Verein vor 
einem tiefgreifenden Generationenwechsel 
– Abschiede, Neuanfänge und neue musika-
lische Impulse erwarten ihn. Mehr dazu im 
nächsten Teil unserer Serie.

Stadtteil
Schluttenbach

Ortsverwaltung

Geänderte Öffnungszeiten in KW 14/15
Aus organisatorischen Gründen ist die Ortsver-
waltung in der KW 14/15 wie folgt geöffnet:
Donnerstag, 2. April, von 13 bis 16 Uhr
Dienstag, 7. April, geschlossen
Donnerstag, 9. April, von 13 bis 16 Uhr
Wir bitten um Ihr Verständnis und Beach-
tung.

Gesangverein 
Sängerkranz 1889 e.V. 
Ettlingen - Schluttenbach

Über die Mitgliederversammlung 2026
Der Gesangverein Sängerkranz Schlutten-
bach möchte sich bei allen Ortschaftsräten, 
Freunden, fördernden und aktiven Mit-
gliedern bedanken, die bei der Mitglieder-
versammlung 2026 anwesend waren. Wir 
konnten erfreulicherweise wesentlich mehr 
Gäste begrüßen als im vergangenen Jahr, 
wie schön!
Insbesondere bedanken wir uns bei Ortsvor-
steher H. Becker, der sich bereit erklärte, die 
Wahlen der Vorstandschaft, der Geschäfts-
führung und der Kassenprüfer durchzufüh-
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ren. Die bisherige Vorstandschaft wurde ein-
stimmig wiedergewählt, nur die Stelle des 2. 
Vorsitzenden bleibt aktuell offen.
Die Arbeit des Gesangvereins wurde von 
Herrn Becker lobend hervorgehoben. Es ist 
schon besonders, dass Schluttenbach einen 
Chor hat, der mit wenigstens einem Konzert 
im Jahr und mit dem Lindenbrunnenfest ein 
kulturelles Angebot aufweist.
Im Anschluss an den offiziellen Teil gab es 
einen Imbiss. Der Gesangverein dankt Herrn 
Ortsvorsteher H. Becker, dass er für diese 
Jahresversammlung den Rathaussaal zur 
Verfügung stellte und dafür, dass auch die 
Verwaltungssitzungen dort stattfinden dür-
fen.
Wir wünschen allen Leserinnen und Lesern 
von Herzen ein frohes Osterfest.

In eigener Sache: Der Verein sucht eine 
Person, die die Webseite des GSV Schlut-
tenbach betreut. Die Aufgaben wären, die 
Termine, die aktuellen Fotos und Berichte, 
die auch im Amtsblatt veröffentlicht werden, 
einzupflegen. Es wäre schön, wenn sich je-
mand finden würde!
Kontakt: info@gsv-schluttenbach.de oder 
Telefon: 07243 9496768

Stadtteil
Schöllbronn

Ortsverwaltung

Geänderte Öffnungszeiten des Grünab-
fallsammelplatzes
Der „Häckselplatz“ zwischen Schöllbronn 
und Schluttenbach ändert im April seine Öff-
nungszeiten wie folgt:
Donnerstag	 16 bis 18 Uhr
Freitag	16 bis 18 Uhr
Samstag	 10 bis 18 Uhr
Die „Sommer-Öffnungszeiten“ gelten bis 
einschließlich September!

Generation 
Ü50/SeniorTreff

Veranstaltungen
Fit im Alter Anleitung und Training zur 
körperlichen Beweglichkeit und Sturzver-
meidung dienstags von 9.30 - 10.30 Uhr im 
Pfarrsaal.

VHS Außenstelle 
Schöllbronn/Schluttenbach

Bleiben Sie fit mit der VHS!
jeweils in der Johann-Peter-Hebel-Schule, 
Dorfwiesenhalle (Gymnastikraum), Burba-
cher Straße 7

E-261-G-1014 Rückenfit: Präventive Aus-
gleichsgymnastik (Marco Kraut)
11 x Donnerstag, 16.04. - 16.07., 
18:30 - 19:30 Uhr
Entgelt: 106 €

   3. Gedenken an die Verstorbenen
   4. Ehrung langjähriger Mitglieder
   5. Protokoll der Generalversammlung 2025
   6. Bericht des 1. Vorsitzenden
   7. Bericht des Musikervorstandes
   8. Bericht der Jugendleitung
   9. Bericht des Kassiers und der Kassenprüfer
10. Aussprache zu den Berichten
11. �Entlastung des Kassiers und der Gesamt-

verwaltung
12. Neuwahlen der gesamten Vorstandschaft
13. Anträge
14. Verschiedenes

Die unter Tagesordnungspunkt 13 zu be-
handelnden Anträge müssen bis 17. April 
schriftlich beim 1. Vorsitzenden Steffen Neu-
meister, J.- G.- Breuerstraße 36, Ettlingen, 
vorliegen.

Naturerhaltung und 
Heimatpflege Schöllbronn e.V.

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Der Verein Naturerhaltung und Heimatpflege 
Schöllbronn e.V. lädt alle Mitglieder sowie 
Interessierte zur Jahreshauptversammlung 
für das Geschäftsjahr 2025 ein.
Termin: Montag, 20. April, 19:30 Uhr 
Ort: Gaststätte Waldeck, Schluttenbach

Tagesordnung:
1.	 Begrüßung durch den Vorsitzenden, 

Feststellung der Beschlussfähigkeit, 
Genehmigung der Tagesordnung, Toten-
ehrung

2.	 Jahresberichte: Schriftführer, Kassen-
bericht, Bericht der Kassenprüfer, Ent-
lastung des Vorstands

3.	 Neuwahlen: 
a) 1. Vorsitzender, 
b) zwei Stellvertreter, 
c) Schriftführer/in, 
d) Kassierer/in, 
e) 3 Beisitzer/innen, 
f) Kassenprüfer/in.

4.	 Bericht über die Vereinsaktivitäten im 
vergangenen Jahr

5.	 Sonstiges

Anträge sind bis spätestens 10.04.2026 beim 
1. Vorsitzenden, Alexander Daferner, einzu-
reichen.

Frühjahrsputz an der Benjeshecke
Am 14. März führte der Verein eine Reini-
gungsaktion an der Benjeshecke durch. 9 
engagierte Helferinnen und Helfer befreiten 
das Biotop trotz widriger Witterung von Un-
rat und Altlasten.
Neben dem üblichen Zivilisationsmüll wie 
Plastik und Metall wurden auch größere Ge-
genstände wie alte Eisenbahnschwellen ent-
sorgt. Besonders arbeitsintensiv gestaltete 
sich die Entfernung alter Heuballen-Netze 
und Folienreste, die nur mit Werkzeug aus 
dem Geäst zu lösen waren.
Nach rund zwei Stunden war das Areal gesäu-
bert. Sieben Müllsäcke wurden befüllt und 
weiteres Sperrgut für die Abholung bereit-
gestellt. Wir danken allen Engagierten für 

E-261-G-1108 Fitness-Mix „Top in Form“ 
(Marco Kraut)
11 x Donnerstag, 16.4.- 16.7., 19:45 - 20:45 
Uhr
Entgelt: 106 €

Sie finden die aufgeführten und alle 
weiteren Programmvorschläge unter  
www.vhsettlingen.de

Informationen & Anmeldungen
Geschäftsstelle der Volkshochschule Ettlingen
Tel.: 07243 101-499, Fax: 07243 101-556
E-Mail: vhs@ettlingen.de, 
Homepage: www.vhsettlingen.de
Öffnungszeiten: Mo., Di., Do.: 8.30 – 13.30 
Uhr sowie nach Vereinbarung.

TSV Schöllbronn

Einladung zur ordentlichen Jahreshaupt-
versammlung
Am Freitag, 17. April , um 19.30 Uhr, findet 
in der TSV-Gaststätte „Panorama“ in Schöll-
bronn die ordentliche Jahreshauptversamm-
lung des TSV 1907 Schöllbronn e. V. statt. 
Hierzu laden wir alle Mitglieder ein.
​Tagesordnung
1. Begrüßung und Totenehrung
2. Bericht des Vorstandes
3. �Bericht des Kassierers und der Kassenprü-

fer
4. Bericht der Mitgliederverwaltung
5. Berichte der Abteilungen
6. Aussprache über die Berichte
7. Entlastung des Vorstands
8. Ehrungen
9. Verschiedenes - Behandlung von fristge-
recht eingereichten Anträgen
Anträge von Mitgliedern, die während der 
Sitzung behandelt werden sollen, müssen 
gem. §11 der Vereinssatzung bis zum 10. 
April 2026 schriftlich bei einem Vorstands-
mitglied oder der TSV-Geschäftsstelle, Mit-
telbergstr. 41, 76275 Ettlingen eingereicht 
werden.

Nächste Spiele
Mi. 1. April, 18:30 
TSV Schöllbronn 2 : SC Spielberg 2
Do. 2. April, 19:15 
TSV Schöllbronn : TV Spöck
Do. 9. April, 19 TSV Schöllbronn : SSV Ettlin-
gen

Musikverein Lyra  
Schöllbronn e.V.

Generalversammlung 2026
Am Donnerstag, 23. April, findet im Pro-
benraum (Moosbronner Straße 62) die 105. 
ordentliche Generalversammlung des Musik-
vereins „LYRA“ Schöllbronn statt. Der Beginn 
ist auf 19.30 Uhr festgesetzt.
Hierzu sind alle Mitglieder herzlich eingela-
den.
Tagesordnung:
   1. Begrüßung
   2. Feststellung der Tagesordnung
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ihren ehrenamtlichen Einsatz zum Wohle der 
heimischen Natur. Ein herzlicher Dank gilt 
zudem der Stadtverwaltung für die Unter-
stützung beim Abtransport des Mülls.
Ist Ihr Interesse geweckt? Informationen zu 
unserer Arbeit und künftigen Terminen fin-
den Sie unter www.naturerhaltung.de.

Obst- und Gartenbauverein 
(Schöllbronn)

Erinnerung an die Jahreshauptversamm-
lung
Der Vorstand des OGV Schöllbronn lädt seine 
Mitglieder am 10. April (Beginn: 19 Uhr) in 
die TSV-Gaststätte „Panorama“ zur Jahres-
hauptversammlung ein.
Anträge und Vorschläge zur Tagesordnung 
sind bis spätestens Mittwoch, 8. April, 
beim ersten Vorsitzenden Rudi Bieder-
mann, Schönbergweg 20, Ettlingen, E-Mail: 
vorstand@ogv-schoellbronn.de, Telefon: 
07243/13901, einzureichen. 
Die Tagesordnung wurde bereits in der Amts-
blattausgabe Nr. 13 abgedruckt.

Verein zur Förderung 
des Waldbades 
Ettlingen-Schöllbronn

Einladung Jahreshauptversammlung
Am Donnerstag, 23. April, findet um 19:30 
Uhr die Jahreshauptversammlung des Ver-
eins zur Förderung des Waldbades Ettlin-
gen-Schöllbronn e. V. in der TSV-Gaststätte 
Panorama statt.
Hierzu sind alle Mitglieder herzlich eingela-
den.

Tagesordnung:
   1. Begrüßung
   2. Totengedenken
   3. �Geschäftsbericht des Vorstands für das 

Geschäftsjahr 2025
	 a. Bericht der Vorsitzenden
	 b. Bericht des Kassenwarts
	 c. Bericht der Kassenprüfers
   4. Aussprache zu den Berichten
   5. Entlastung des Vorstands
   6. Neuwahlen
	 a. 2. Vorsitzende(r)
	 b. BeisitzerInnen
	 c. SchriftführerIn
	 d. KassenprüferInnen
   7. Behandlung eingegangener Anträge
   8. Ausblick und Termine für 2026
   9. Aussprache zur Verwendung von Spenden

10. �Sachstandsbericht zu den Sanierungs-
maßnahmen

11. Rückblick, Ausblick und Termine 2026

Anträge zu Punkt 7. müssen spätestens bis 
zum 9. April schriftlich beim Vorstand ein-
gegangen sein.

Zu Punkt 9. - sehr gerne können Sie sich an 
der Diskussion zur Verwendung der Spenden 
beteiligen. Wir würden uns sehr freuen, wenn 
Sie uns Ihre Vorschläge vorab übermitteln

Kontakt: Sebastian Ried, Stauffenbergstr. 
13, Ettlingen-Schöllbronn oder E-Mail an: 
info@foerderverein-waldbad-schoellbronn.de

Stadtteil
Spessart

seniorTre� Spessart

Veranstaltungen
montags 9:30 Uhr Sturzprävention im Rat-
haus, 14 Uhr Spielenachmittag im Rathaus
dienstags 18 bis 19:30 Uhr ErlebniSTanz 
im Pfarrsaal in der Hohlstraße, Kontakt Ute 
Gleißle-Kolasch, mobil 0176 43422609
mittwochs 9:30 Uhr Schachspiel im Rathaus 
14-täglich, am 8.4.26
donnerstags 8:30 Uhr Fit durch Bewegung 
im Rathaus, 10 Uhr Qigong im Vereinsheim, 
14 Uhr Boule am Sportplatz nach Wetterlage
Wandergruppe
Am Dienstag, 14. April Besichtigung des 
Wasserwerks der Stadt Karlsruhe, Mörscher 
Wald, Einkehr Bruchhausen Waldklause	
Busabfahrt 9:10 Uhr Brünnäckerweg mit öf-
fentl. Verkehrsmitteln
Vorschau: nächste Wanderung am 29. April 
nach Klingenmünster
Näheres bei Wolfgang, 
Handy-Nr. 0170 4408997
Informationen zum seniorTreff bei 
Erika Weber, Tel. 2 99 77

DRK - Ortsverein 
Ettlingen-Spessart

Frohe Ostern und DANKE!
Wir wünschen allen Mitgliedern unseres DRK-
Ortsvereines Spessart sowie natürlich auch 
allen Spessarter Bürger*innen ein wunder-
volles Osterfest!
Zudem möchten wir uns herzlich für die Teil-
nahme an unserer Blutspende vom 24. März 
bedanken! 100 Spender*innen waren dabei 
und wurden zum Lebensretter*in. Danke an die 
Kuchenbäcker*innen, dass niemand Sorgen 
um seinen Blutzucker haben musste. Danke 
auch an die Bäckerei Nussbaumer für die Unter-
stützung bei den herzhaften Snacks und für die 
Brotgutscheine sowie SanLucar (@sanlucar-
fruit_de) für den Vitaminboost. Danke an den 
DRK-Blutspendedienst für die tolle Zusammen-
arbeit sowie unseren Ehrenamtlichen, ohne 
welche solch eine Aktion nicht machbar wäre! 
Wir freuen uns, am 28. Juli nochmals eine Blut-
spendeaktion anbieten zu können, bevor sich 
alle in den Sommer verabschieden.

Carnevalverein 
Spessarter Eber (CSE) e.V.

Liebe Mitglieder,
die Vorbereitungen für unser Maifest laufen 
auf Hochtouren.
Vielen Dank an alle Helfer, die sich bereits für 
einen Dienst gemeldet haben.
Wir freuen uns natürlich über weitere helfen-
de Hände. Ob beim Ausschank, an der Essens-
ausgabe oder in unserem Eberkaffee – jede 
Unterstützung ist willkommen.
Ihr möchtet mithelfen? Dann meldet euch ger-
ne per E-Mail an medien@spessarter-eber.de 
oder telefonisch unter 0176 72647916 bei Alisa 
Scharinger.
Wir freuen uns!

Wassonstnochinteressiert

Wassonstnoch
interessiert

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag
Individuell zugeschnitten – Deine 
Heimat, dein NUSSBAUM.de
NUSSBAUM.de ist so individuell wie du. 
Mit der Funktion zur Personalisierung 
kannst du dir die Seite so einrichten, dass 
sie genau zu deinen Interessen passt. Du 
möchtest wissen, was in deinem Ort pas-
siert? Kein Problem – hinterlege einfach 
deinen Heimatort und deine Region. Du 
interessierst dich für bestimmte Vereine 
und Organisationen? Folge diesen Profi-
len einfach und lass dir die passenden In-
halte anzeigen – egal ob aus deinem Ort 
oder Nachbarorten.
So sparst du Zeit und bekommst genau 
das, was dir wichtig ist. Zusätzlich werden 
dir Events, Tipps und Nachrichten ange-
zeigt, die du möglicherweise spannend 
findest. Diese intelligente Kombination 
aus persönlicher Steuerung und Empfeh-
lungen macht NUSSBAUM.de zu deinem 
perfekten Begleiter im Alltag.

Handverlesen – Täglich relevante 
News aus der Region und darüber 
hinaus
Die Region verändert sich ständig, und 
NUSSBAUM.de hält dich auf dem Laufen-
den – nicht nur aus deinem Ort, sondern 
auch darüber hinaus. Unsere Redaktion 
filtert täglich die wichtigsten Themen aus 
deinem Landkreis und ergänzt sie mit 
relevanten überregionalen News aus Ba-
den-Württemberg. So erhältst du einen 
perfekten Überblick über alles, was für 
dich wichtig ist.
Ob es um politische Entscheidungen, kul-
turelle Highlights oder gesellschaftliche 
Trends geht, die Redaktion wählt sorgfäl-
tig aus und präsentiert dir die Essenz des 
Tages. Verlässlichkeit, Aktualität und Qua-
lität stehen dabei an erster Stelle.
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